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sebige S 


Bundesrichter Landis hat ſie Jakob 
Hendricks zuerkannt. 


Loudou meldet aber Abſchlagung von 
ſiehen anderen deutſchen Augriffen. 


Dieſer veranſtaltete Lotterie. 


. — R . | 
Datte namlıh 3u Guniten der inter» | 


Die gewaltige Schlaht. 


(Seliefert ven der „Affoztirten Breffe“ uud den Umftände.—Tie Urteilsbegründung. 


Ielepbonif& von der , 
“onden, 15. 
Neuve 


„United Preß Alſociations“.) 

übermittelt.) | 

Gs wird heute gemeldet, dar die Dentidıen | 

Enliie nad hisiem Aampfe wiedererobert haben. 
(Nenve Ealiie und Niemwekerfe iind nleihbedentend. Gr- 

eres iit der franzöfiiche, leßteres der holländische Name. Dentich würde 

s Neuficch heiten.) 
Sonden, 15. Mpril. 


‚ffoztirten Breife“ 
Mpril. Weil er zu Guniten 
|Qereiniaten Staaten  internirten | 
|deutichen Matrofen verfchiedene Gas | 
chen verlojte, alfo eine Lotterie ver= 
‚anitaltete und jich damit gegen die! 
ı Gefege verging, ift heute John Hen— 
\drids aus Aurora von Bunbesrich- 
‚ter Yandis zu vier Jahren Zuchthaus, 
wir ‚Die in Leavenwortbh, Kad., zu ver- 
\büßen find, verurteilt worden. Der 
Richter hatte die Strafe zuerjt gar 
| ee a : 

auf fünf Jahre feitgejegt, murde 
dann aber darauf aufmerffam ge— 


‚| macht, daß das Gefeh nur eine) 
des 


Gegen Mittag meldete das britiſche Kriegsamt: 
„Sieben Augriffe der Deutſchen im Merville-Abſchnitt der nördlichen 
Schlachtfront ſind von den Briten zurückgeſchlagen worden, wobei 
dem Feinde ſchwere Verluſte zufügten. 
London. 15. April. Das britiſche 
Näheren über die Feindſeligkeiten an der weſtlichen Front, wie 
Schwere Kämpfe dauerten geſtern während des 
Nähe von Neuve Egliſe an. Nachdem zahlreiche Angriffe des Hochſiſtrafe von zwei Jahren zulaſſe. 
Feindes abgeſchlagen hatten, ſahen ſich unſere Truppen ae wingen zum Dda zwei Antlagen gegen den Ange- 
zweiten Mal, ſich aus dem Dorf zurückzuziehen. Sehr ſtarke Angriffe tklagten vorlagen und er beider über— 
wurden von den Deutſchen auch an anderen Punkten der Front unter führt wurde, verhängte er dann eine 
nommen, fte wurden jedoch unter Ächmeren Derliiten für fte jelbit au-! Strafe von pier Jahren über ihn. 
vufgeichagen. Auf dem nördlichen Ufer des wurde die teindliche! Alle Verſuche des 
Snfanterie von unſerer Artillerie ſo heftig beſchoſſen, daß ſie ſich über- S. N. Rabinoff, dag Schidfal feines | 
haupt nicht zu einem Angriff entwickeln —— Südweſtlich von glienten, der geiſtig und körperlich 
Bailleul gelang es feindlichen Abteilungen in unſere Stellungen einzu— pöllig zuſammengebrochen iſt und 
dringen, ſie wurden aber durch einen Gegenangriff wieder vertrieben. erſt kürzlich einen Selbſtmordverſuch 
Während der Nacht wurden von uns mehrere geringere Vorſtöße öſtlich machte, zu mildern, erwieſen ſich als 
von Robeeq ausgeführt, wobei einige Maſchinengewehre und 150 Ge—erfoiglos. Der Richter bedeutete ihm 
fangene in unſere Hände fielen. Heute Vormittag wurde auch ſüdlich ſogar, daß er durch ſeine Ausführun— 
von der Somme in der Nähe von Hangard gekämpft:; aber unſere Stel»; gen E nur nod fchlimmer 
lung tu Ddieient Gelände ift jeßt verjtärft worden, und einige Gefangene! | 


gen die Sadıe 
BODEDEN, e mache und dem Angeklagten mehr 
wurden dort von uns gemacht. Geſchützfeuer des war helfe. Vor Ällem wies 
geſtern beſonders heftig bei 


ſchade als 

Herr Rabinoff darauf hin, daß Hen— 

April. Feldmarſchall Haig meldete Sonntagabend: dricks nicht etwa die Abſicht hatte, 

Nach vielſtündigem, hartnäckigen Kampf um Neuve Egliſe wäh—- ſich in ungebührlicher Weiſe zu be— 

rend der Nacht ſowie heute früh blieben unſere Truppen im Beſitz der reichern, daß er im Gegenteil humane 

Ortſchaft. Die feindlichen Angriffe wurden in dieſem Abſchnitt mit Zwecke im Auge hatte, und daß er— 

ober Entichlotienbeit vorgetragen, md die feindlichen Verluite waren deshalb mit einer fo milden Strafe 

tagsüber ſchwer. Heufe erneuerte der Feind jeinen Verſuch, fich in den , dapontommen follte wie möglich, vet 

Vefit des Ortes zu Segen, und der Kampf dauert an, | Richter erklärte diefe Auffaifung aber 

Ein Angriff, den der Feind amı frühen Morgen in der Nachbar- als völlig haltloe. „Cs handelte fi 

von Paillen! begann, wurde unferen Truppen abgeichlagen, Hier um eine Lotterie”, fagte er, „allo 

uderer feindlicher Angriff, der ich ipäter am Morgen in der;um eine Gefegesübertretung, die ge- 

Nachbarſchaft von Merris entwickelte, blieb ebenſo erfolglos. bührend beſtraft werden muß.“ Daß 

Am Morgen veriuchte feindliche Infanterie auch einen naritr bie höchſte zu läſſige Strafe ver— 
nordweſtlich Merville. wurde jedoch von er ‘cr Irtillerte erwiſcht hangte, — ⸗ er wie folgt: 

und zeriprenat. der Nahbarichaft von Albert war die feindliche | Tie Begründung. 
‚Der Ungellagte aehört zu jener 


Irtillerte beute tätiger. | S I 

der übrigen Klaſſe von Leuten, welche verſuchen, 
— wie weit ſie wohl mit ihren Sym— 
pathiebezeugungen für den Landes 


Intereſſe ereignet. 
Paris, 15. April. Es wird berichtet, daß jetzt franzöſiſche V 2 
* Fr * richtet, daß jest frauzöſiſche Ver- feind gehen können, ohne mit dem 
Geſetz in Konflikt zu geraten. Yu 


ſtärkungen i in Flandern eintreffen, u den bedrängten Zriten zu helfen. | 
M r aß r * i = Re, 
ee a Jeans Wiaierinte au vie Seyfelei men {ofen fe NA Dinzhen, De 
3 z } . HET 3 < H ’ Ü Mi g T 34 J ER 

j Een ’ aroß lich m Meere aeitecten Grenzen zu üverjchreiten, 
ternhalten — Fee ER ee 

* a == . ale“ ’ e — Imie es hier der Full war. HendriTs 
Feldmarſchall Haig verkündete jüngſt, daß 106 deutſche Diviſionen über an ihm vorbeimarfſchirende 
bis jetzt für die Offenſive aufgeboten worden ſeien. wären, wie qmerikaniſche Soldaten ungehörige, 
Haig ſchätzt, 1,590,000 Mann nnd madıt, unter Zurehnung der fran- | verächtliche Bemertungen gemacht, eı 
zöſiſchen und britiſchen Streitkräfte, die jetzige Schlacht entſchieden zur bot fich uch in einer Wirtſchaft, 
arößten in der Geſchichte der Welt! allerdings in angetrunkenem Zu 
über die Vereinigten Staaten 


Das franzöſiſche 
wüber die Käm in einer Weiſe ausgeſprochen, die ich 
hier, vor anftändigen Leuten, nic 
E—n fann. Er bat sich 
Konſtabler, ſogar ſchuldig 
von Proſtituirten Geld er 
haben. Das zeigt, 
Rein Menſch er i Ich muß 
Feſtſetzung gebüg 
n Betracht ziel mich 
b veranlaßt, e nläffioe 
ftrafe über thn — “ 

Alles vergebens. 
einmal verſuchte der 
den Richter zur Milde zu 
indem er auf Hendricks geſchwächſen 
Geſun dheitszuftand Dinmwies, er halte 
‚aber feinen Erfola damit aufzumei 
ſen. 

Als während der Verhandlungen 
auch auf den Deutſchamerikaniſchen 
Nationalbund die Rede kam, deſſen 
Ortsverband Aurora der Angeklagte 
angehörte, warf der Richter die Fra— 
— s für jenen nicht vas 
Ju hartem Kar mpf gewannen wir auf dem Sysichlachtrelde an Wo- lee ih Ihufkin au 
den. Züdlidy der Toumve drangen die Truppen des Generals Eberhardt u 
in die feindlichen Stellungen fudweitlib Wulderabem etit und eritürmtten 
Rieuweferfe nadı verzweifelten Ringen mir brittichen 
gen, die zum Gegenangriff vorgegangen ivareı. 

„Ein in den Mbenditunden unter General Mördens 
ternommener Ingritf bradte uns in den PBeiig der weiilich 
gelegenen Höhe. 

„Nabe Bailleul famı es zu wfen 
Merris und Vieur Berequin wurden genommen. 

Feindliche Kräfte, die in der Richtung der Schle achte ront vorgingen, 
erlitten durch unſer wirkungsvoll vom Boden wie durch Fliegerbeob— 
achtung gelenktes Feuer ſchwere Verluſte. 

„An der Schlachtfront beiderſeits der 

nehrerer franzöſiſcher Bataillone 
Zahlreiche Gefangene blieb 
„Nördlich Mihiel unternahmen wir einen erfolgreihen Voritois; 
amerifanifhe Truppen. Wir fügten ihnen jchwere Verlujte zu 
und brachten Sefangene em. 

„Sn Quitfämpfen wurden tn den legten wenigen Tagen 37 feind- 
und drei schielballons ahaeihoiien. Leutnant Mendhor 


yrichtete noch des 
Polgt: 
ganze * Tages 


Kriegsamteb 


der ſi e 
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— 5 rn 2 32 
Das Feindes 
Bucquoy. 


London, 15. 
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von 


mi 
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britiſchen Front hat ſich nichts von beſonderem 


Wr 
‚tik 


bat 


05 
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> Mayer * 
Paris, 15. April. N) 
nachitebende Mitteilungen 
Bei Han 


all 
wobei 


ee 
te entla 
ruppen 
Hände fielen 


vere 


w oft 


Irre 


ntlichte —— 
tlichen Fro 


ſtande, 
na der 
— 


gard machten unſere T 


10 Gefangene in ihre 
IV L ange ic in ihre 


einen erfolgreichen Angriti 
‚und in Ddiefent Selände baben 
wir jeit dem 12, Moril mı Ga zen Gefangene gemacht. Zwiſchen ber, 
Montdidier und Noyon, ſowie auch in der Champagne ſüdlich vom Mont — 
Fetu, machten wir mehrere Veberraihungsanarifte und Gefangene, | preit zu 
Ein Derfuch der Deutſchen, nördlich von Chemin-desDDames, ſüdöſtlich was für 
von Corbeny, vorzudringen ſheiterte In Zwiſchenräumen fand 
mehreren Punkten ziemlich lebhaftes Geſchützfeuer ſtatt. 

Paris, 15. April. Tas franzöſiſche Kriegs 
Abend: 


ich 
frü 


150 


e3 
1 trend L 
| Des hal 


an 


Fr 
l 
bet 
: 
l 


amt \ 
Höckſt zu 
„Die Tätigkeit 
ziemlich lebhaft. F 
Gegend operirten, 
„Avrolic sranzoftich-Vothringen tn der Geaend ı 
von Cmbermenti >53 drangen bie stanzoien in dte deutichen 
Rinien cin md machten etwa zehn Gefangene. 
sranzojen jchlugen Mn serfitche der 
304, ın der Hegend von St. WMihiel, 
Wonbomme ab. 
„Die Naht war ruhig an der übrigen 
Berlin, 15. Mpril. (leber So 
berichtete aeitern acgen ben»: 


der IIrtillerıe war 
ranzöſiſche Aufklärungsa 
brachten (He fan ae 

Mibiel md im 


ey 
Bure 


zwiſchen Mo didier 
bteilunan en Die 


Ian Von Y4 
Noch Anwalt, 


ne ein. 


bewegen, 
St. 
und 
„Die arırfat 
der Söbe 
Col Du 


Teutihen nördlich 


im — und auf dem 


— 4224 „ 
Ffront. 


N Ayar 
ndon.) za Wrope 


Hauptquartier 


nf 
„DD 


beiennen. 
— —— 


Theater beraubt. 


Truppenabteilun x 


Drei Gauner, die fi in das 
Satetn Theater, Nr. 531 ©. State 
Str. eingeichlichen hatten, überfielen 
fe ter zu früher Moragenftunde den 
dort bedienſteten Nachtwächter Wil— 
liam Jordan, banden und knebelten 
ihn und ſchleppten ihn ins Erdge— 
ſchoß, wo ſie ihn einſperrten. Dann 
ſprengten ſie den in dem Büro des 
Theaters ſtehenden Geldſchrank und 
machten Tich mit $400 dapon. Da 
der Mächter fich nicht, wie es Vor: 
fehrift tft, zur feftgeiegten Stunde 
meldete, murben Deteftive3 nach dem 
Theater abgeſchickt, die ihn befreiten. 
Von den Tätern fehlt bisher jede 
Spur. 


Führu 


Apr 
ver 


ma am 
Ortſche aft 


* 
mit 


wechſelndem 


Kan 


Ergebniß 


— 
— 
Du 


mme Artillerieduclie. 
auf Hainvillers brach 


en in unſerer Hand 


Ein 
v75 
Angriff blutig 
nieder. 
St. 
1eaen 

ul 


the Meroplane 
errang feinen 24, Luftjieg.“ 

Am Abend wurde noch ergänzend berichtet: | 

„Auf dem Lysichlachtielde Fam cs zu erfolgreihen Juiammenitöhen | 
zwiſchen —— und Vieux Berequin.“ | 

Amfterdam, 15. April. (Ueber Sonden.) Die „Frankfurter Zei⸗ publieation of all news dispatches | 
ing“ jagt — der volle ſtrategiſche Plan der Deutſchen ſei noch) redited to it or not otherwise ere- | 
nicht zur Ausführung gebradit und es icheine, dab die Schlacht nicht das | dited in this paper and also the 
Ber“ Be Ergebniß — local news published herein. 


.—10 
Member of the Associated Press. 
The Associated Press uX- 
elusively entitled to the use for re- | 


is 


für 
ſchenverluft, 


beſagen, 
ger 
aufgeha 
haben, er 
und 


beſagt 


Kunde vor. 
Ausmärtigen abgedanft habe. 
doch, der Kaiſerkönig Karl habe die 
Czeruin werde aber die Amtsge 
eruannt ſei. 


übrigens ſchön früher 
Gunſten 


Oeſterreichs wie 


auch 


ntung 


ſtrikt priv 
tr babe. 


auf 


nen. 


—43444 


von Nervenleiden Selbſtmord, 
ſie ſich die Kehle durchſchnitt. 


Bundesſenator 


———— auf —— 


Neue 6 Ealie „ „deutſch“. Dir Sapre Zustpaus — 


nirten deutſchen Seeleute verſchiedene 
Gegenſtände verloſt. — Erſchwerende 


der in den 


Verteidigers, & 


Havre, Frankreich, 15. April. 


Einem feindlichen Aeroplan gelang es, 
beizukommen, 


ohne berichtet zu 
Diſtrikt dahin. 
kriegsgefangene 
und der 


Amſterdam, 


Deutſche 


15. April. Wie 


Woche nahe Lille, 
lten. Er ſoll 
ſei überzengt, 
eine 


Amtlich wird gemeldet: 

am Beobachtungspoſten vor 
über 
Mehrere Bomben wurden in der Nähe eines der 
abgeworfen. 
Sachſchaden war nur gering. 
hier 
hat ſich der deutſche Kaiſer vom 
18 Meilen hinter 
ſich mit vielen 
Daß die Armee 
n Itarfert deutichen Arieden wiiniche, 


\verden, 


Hraf Kzernin 


Ymiterdam, 15. Mpril  (lleber 


Amsterdam, 15. April. 
dat Graf 


0% 
art 


nin 


Es heißt, der Graf Czernin 


u) 


Verſöhnungsfrie 


— 


eines 


Die Pariſer 
Schwager Prinz Sirtus von 
hatte anfänglich dieſen 
Elſaß-Lothringens 
gar für erklärt und 
angeblichen Wortlaut 
fälſchlich 
aten 


Brief, der 
an 
und 
den 
Schreiben 


erlogen 


verſtümmelt 
N Ira atti er, 
des gewußt 


Eriſtenz Briefes 


— Ein Truppenzug verunglückte 
der Long Island Bahn, angeb 
lich infolge Ausweitung der Schie 
Drei Soldaten wurden «ae 
10 Schwer, und 35 leicht verfent! 
Frau Slifabeth Raeder, eine 
New Yorkerin, beging in Nea: 
heftigen Anfalls 
indem 


„ALL, 


reiche 
pe[l mäbrend eines 


Sie 
war zum Beluch ihrer Tochter gefom 
men, welche für dag Note Kreuz ar: 
beitet. 


I 
| 
Sm. J. Stonc von 


Riſſoari. ER, 


Pre 


M6 
SOLTI 


die Node war — 
dens 


Dil 
eine 
Frankreich 
ſpäter, 
veröffentlichte 
worden 


Uebrigens ſoll raf Kzernin | 
haben. 


im 
und 
„trodene“ 
Wirtſchaften 
Temperenzgetränk-Lotale 
terbrechung 
zumal 


ſcheinlich 


Zn! 
0: 


Allinof&: 
am Tpätabend od eu 
ſüdl 


RER 
Loppriabt Uı 


und cr 


Es 9ga D 
eingetroffene 
Dienstag 
der 


daten 


dankt ab? 


Yondon.) 


flog 


bis 
gegenwärtigen 
unterhalten 
einen entichetdenden Steg errtiige 


erwood & Llinderiwood 


aber 


deutſche 
Donner 


Noch liegt keine amtliche 
als 
Eine weitere 


— % 5 Uhr 


Eine Wiener Meldung 
daß Graf Czernin als öſterreich-ungariſcher Miniſter des Aus— 
wärtigen, abgedankt habe. 
Beſtätigung 
öſterreich-ungariſcher Miniſter 
Depeſche ans 
Abdankung 
ſchäfte weiterführen, bis 


Wien ſagt je 
angenommen: 
ein ® 


von deijen baldiaer 


mit 


Tentichlands verdorben. 
SJertumngen bringen die 
init den borjäbrigen YPrivatbriet des 


Abdankung 


in Ver 
ge ide 
entbalten 
als die 

erklären 


ſei, ganz 


— — —ñ — 


Am 1.Mait 


dann wird 
Stadt 


an 


Kaiſerkönigs 
bindung. 
Gutheißung der 
anfänglich 
franzöſiſche Regierung * 


laſſen, 


ſoll, 


tritt d 
Stante Michigan 


werden 


habe es durch ſeine Haltung 
den „Militariſten“ 


Syernins 
Karl— 
Graf 


abgeſehen 
der gar nichts mit einem Friedensanerbieten zu 
ange überhaupt nichts von der 


— — — — — — — —— — — — ——— — — — 


te Pro 
in & 
Detroit 
der Welt — 

übrigens als 


weiterbetrieben 
die Wirte hoffen, 
Novemberwahl ein mildernder 3 
zum Prohibitionsgeſetz, 
von Bier und leichten Weinen, gutge 
heißen werden mag. 


J— und Umgegend: 
klar, morgen unbeſtändig 


ichen und weſtliche 


mer, 


Y 


leren 
geben 
Yiieder 9 
Abend 
Zeil 


Wisconſin: 
am 
Regenfüauer. 
wärmer, 

Indiang 


Spätabend oder 


: In 
Teil, wo 
werden. 


und 
wo ſie 


werden 


Sonnenuntergang, 
Zommenaufgang, 
Monduntergang: 


Nachſtehend 
nad 


den 


MWetteramtes von 
nm 3 Ihr an: 


9 
3 


4 U 
>) Ubr 


ige Nachm. . . . . 54 
hr Rachm. . . . . 
Uhr Nachm 
Abends. . ... 
Abends. 
Abend 
Abends 
Abendd,..... 
Apends... 


Uhr 
Uhr 
Uhr 
Uhr 
Ubr 


2 Uhr Mitternadt” u 


Regenſchauer; 
dender Wechſel in der Luftwärme. 
Big ſtarker bis friſcher Oſtwind. 
Zunehmende 
morgen 


Zunebmende 
morgen 


heute: 
morgen: 
Morgen früh 12:54 
Temperaturitand, 
Temperaturſtand 
Angaben 
geſtern 


der 
amtlichen 


| 


fein 


wölfung 
egenſchauer. Im 
lbeu 
Bewöllkung, 
Im mittleren Teil he 
Allgemeinen klar beute A 


und morgen bis auf den nor 
morgen 


1:30, 


6:08 


Uhr 


4 Uhr? 
5 Uhr Morgen 
—* Morgens 


Uber 
Ubr 


dc 


feinen 


Kampflinie, | 
und 


Heute Abend 


dlichen 
Regenſch 


Ausgabe 


Kleine Keiegsdepeichen. 


Vier fleifchloie Tage. 
Rom, 15. April. Die 
|„&poca“ hat angefiündiat, 
Kürze ein Befehl erläffen werben 
wird, demzufolge die Bevölkerung * 
'Stalien3 nur an drei Tagen jeder 
Woche Fleiſch eifen darf. 
Anti-deutihe Rundgebiung in Prag. 
Amiterdam, 15. Vpril. Der „Ber 
liner Lolalanzeiger“ meldet, in Drag 
hätten fih am Samstag Taufend 
| bon Perfonen auf der Straße Kae 
fammelt, die Deutichen verdammt 
und Hochrufe auf die Alltiirten und 
Präſident Wilſon ausgebracht. 
Kinder durch Tauchbootſchüſſe getötet? 
Waſhington, 15. April. 
amerikaniſche diplomatiſche Vertreter 
Bundij in Liberia meldete heute, daß 
ein deutſches Tauchboot, nachdem 
am 10. April von der Regierung der 
Republik Liberia verlangt hatte, die 
franzöſiſche Funkenſlation in Mon 
rovia zu zerſtören, die Stadt 
bardirte. Dadurch ſollen drei Kinder 
und drei Erwachſene verwundet wor— 
den ſein. 


Zeitung 
daß in 


m 
2 
Ver 


fü 
x 


ham 


Die J. WW. 


heute vor Nichter Landis wie 


der anfgenonmmen. 
Vor YBundesrichter Landis 

heute die Verhandlungen azgen 
angellagten Mitalieder der Y. W. 
\von Neuem ERBEN Sie wu 
bekanntlich vor etwa einer 

gebrochen, 
gemacht 


Prozeß 


haben 
pie 
W. 
rden 
Woch? ab 
weil angeblich der Verſuch 
worden war, verſchiedene 
zum Geſchworenendienſt vorgeladene 
Bürger in ungebührlicher Weiſe zu 
beeinfluſſen. Für waren nun 
150 andere Bürger vorgelabden wor 
den, mit deren Vernehmung man um 
die Mittagsſtunde begann. 
lange die G — —— vah 
dauern wird, bleibt abzuwarter 

Von den 113 — en ſind 
wieder zwei, John R. Baſhett und 
Archie St. Clair, cn man hat 
fih aber dahin geeintat, deshalb 
tete weitere Verzdaerung eintreten 
zu laſſen. 

— — 


ganzen 
Lager 
Men 


den 


heute 


Zeitungen 
staq bori 


erflärt 


Auf schn Tage veriduben. 


Der Möbelfabritant Bernard R. 
inawald, Nr. 4837 Walsinston 
lo d,, melcher, wie an anderer Siel 

ed Bl tet unter der 
Anfla Drohungen negen Brä 
Iivent Wilien erhoben zu haben, 
wurde heute Bundeskemmiſſär Ma 
ſon vorgeführt, welcher Verhand 
lungen auf den 25. d. M. feſtſetzte 
und ihn bis dahin unter eine Bürg 
ſchaft von 87500 ſtellte 


der Ri 
des ‘ 


berichtet wird, 
ge Iteht, 
Graf 
Nachfolger 


die 


Abdanfına | 
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Yahya [to 
Je hre alte 
2626 Süd 
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| Wi indſtarre 
Allem Weſ pital der 36 
am MO Cyrill J. Erebin, Mr. 
ey Trumbull Ave., 

Abtre⸗ Tagen 
ganz 


An d 
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rnin der ſich vor 
einer 
Brandwunden zugezogen hatte. 
In einem Unfalle ı 
mut durchſcknitt 


ber 
“ıi 


Schwer 
ich asitern der 38 
jährige Arbeiter Walter Marynomws- 
fi, Nr. 1522 Holt Str, Die Kehle. 
Drr Lebensmüde fand Aufnahme im 
Wiertanerbofpital. Dort ift er heute 
geſtorben. 


yon 
5, in ION 
Da, das 


von 


ſeinen il 


* In einem Anfalle von Geiſtes ge 
ſtörtheit verſuchte der 62jäl Au 
e guſt Acend, Ar. 11704 Tafapette 

Ave., feinem el durh Gas ein 
Ende zu — aber noch 
rechtzeitig entdeckt. Man überführte 
werden, ihn nach der Irrenabteilung des 
bei der Counthy Hoſpitals 
uſatz * Während ſeiner Arbeit in der 
zugunſten Väckerei Nr. 1330 Milwaukee Ave. 
erlitt De Bäder Enril Joachim durch 
ſiedend heiße Fettſpritzer verurſachte 
Brandwunden. Er mußte nach dem 
Weſtſeitehoſpital befördert werden. 
Dort Blutvergiftung ein, die 
hente den Tod des Mannes herbei— 
führte. 

Prof. William Thomas ließ 
heute im Stadtgericht von Richter 
Graham die Verhandlung der gegen 
ihn und Frau R. M. Granger erho— 
benen Anklage des unordentlichen 
Benehmens bis Freitag verſchieben. 
Beide waren im Brevoort Hotel ver 
haftet worden. Frau Granger war 
nicht zugegen. 

* Die Polizei d den Tod des 
33jährigen Leo Griffith näher unter— 
ſuchen, der am Freitag Abend in der 
Herberge Nr. 120 S. Honore Sir. 
eines plötzlichen Todes Farb. 
war angeblich kurz vor ſeinem Tode 
in eine Schlägerei in einer Kneipe in 
der Nachbarſchaft von Madiſon und 

Desplaines Straße verwickelt. 

* Beim Waſchen eines Fenſters im 
Arcade-Gebäude an 112. Straße und 
Forreſtville Ave. ſtürzte der 18jährige 
Frank Davis, Nr. 11,219 Stephen: | 
ſon Ave., von der Leiter ab und zog 
ſich einen Schädelbruch zu. Eben— 
falls beim Fenſterwaſchen ſtürzte der 
4 50jährige Sullivan im Leland Sntel, 
33wo * — ** war, von der Seiler 


5 Rn und. war fofert. tot. 
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Schlacht iſt fie enbar Die grähle in der Weltge 


Sammies tun ſi hervor. 


Melden weitere Erfolge an der weit- 3 
lichen Frout. 


Stones Ableben. 


„Mffoatirten — und den „Unitet Breb Alfeciations”.) 

Waibhington, 15. Nom  amerifaniichen Hauptquartier 
‚stanfreich wird unterm Seiiri igen berichtet: 3 

„Nach intenſivem Bombardement warfen ſich heute früh ausgeſuchte 
Truphen von vier deutſchen Kompagnien gegen die amerikaniſchen Stel 
tungen rechts der Maas, nördlich St. Mibiel. Zie wurden nad) fürd- 
terlichem Handgemenge vollſtändig zurückgeſchlagen. Die Amerikaner⸗ 3 
achten einige Befangene, Die | gezählten Verluſte be— 
tragen »-! und 10 Verwundete in * amerikaniſchen Schanzen und 
30 Tote in Niemandsland. Die en erreichten die amerikaniſchen 
Frontlinie hir dem rrfeurr. In dieiem Augenblick brach die ame 
rikaniſche ihren Unterſtänden und griff den Feind am. 
Das Ringen wogte hin und her, größten Teil der Front 
tvaren die Amerikaner vollſtändig ſiegreich. 

Z3wei dentſche Kampfaeroplane wurden heute früh innerhalb der 
amerikaniſchen Linien von Leut — A. S. Winslow, Chicago, und 
Leutnant Donuglas Campbell, abgeſchoſſen. Jeder der bei— 
den Fliegeroffiziere brachte eine Strecke. Beide feindlichen 
lteger, von denen feicht murden gefangen g0» 
nommen.“ 
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u, 15. April. Der Flettenfäöhnrich Llond A. Perry 
la mel⸗ 


inunfaſ⸗ in Franukreich den Tod, am 12. April: Sn 
Rals das amerikaniſche Flottenamt. 
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In deutſcher Gefangenſchaft. 


M, 15. April. Korporal Thomas Hitchcock jun. Ib 
Thomas Hitcheock und Kampfflieger ben 

6. März leicht verwundet und von den 
Deutſchen gefangen geno ſo meldet eine Kabeldepeſche, welche 
Mutter dahier heute vom Internationalen 1 Noten Kreuz in Gent 
zugegangen iſt. Die D ſagt nicht, in welchem deutſchen Gefan— 
genenlager ſich der junge Flieger befindet, der erſt Kurzem an einem 
Tage zwei deutſche Aeroplane niedergeſchoſſen hatte. Wie ſcheint, 
wurde er verwundet und gefangen genommen, als er auf Berfol- 
imma emtes Temmdlichen Meroplanes begriffen war. 


Diele Srauenverhbaftungen erwartet. 


Waſhington, D. C., 15. Mpril. Riele deutſche und öſterreicſ 
Frauen ſtehen jetzt unter Ueberwachung von Regierungsagenten nd wer- 
den verbaftet und internirt werden, jobald Braiident Wilfon die Vorlage 
unterzeichnet, welche auch Frauen in die Klaſſe feindlicher Ausländer 
einbegreift. Die Feſtnahme von mehr als 100 ſolcher Frauen ſoll dann J 
iofort erfolgen. 


Großes Rohlenboot mit 295 Seuten vermißt! 
Waſhington, 15. 
merikaniſchen 
von 150 ren 
einem atlantiſchen 
tenamt hat 


nem Hafen weſtind 


Weſtbury, N. 
jähriger Sohn von Major 

\Yatına \ Geſchw wWurdoe nt 
Vaſfayette-Geſchwäader, wurde am 
mmen: 
ſeiner 
epeſche 
vor 


eo 


der 


große Kohlenſchiff 
Vaſſagieren und einer Beſatzung 
n ent dem 19. März, an dem es in 
eintreften- follen, überfällig. Das Flotr 
Dampfer zulett am vierten März in ci 
Ssiielgruppe gemeldet wurde, und dag man 
um ſeine Sicherheit die ſchwerſten Befürchtum— gen hegt. 

„Enelops” vracdte Mangantt von Brafilien nach den Ver, 
er etizige Hiviliit an Bord war Maurice Gottſchalk, 
der Staaten in Rio de Janeiro. anderen Vaſſagiere waren 
zwei Offiziere und 54 Mann der Bun desflotte, die ſich auf der Rückfahrt 
nach der Heimat befanden. Das Schiff ſtand unter Führung des Leut— 
nantkommanders G. W. Worley von der Flottenreſerve 

Man weiß nichts von Tauchbooten oder Streifdampfern 
Gegend. 


April. Das 
Bundesflotte iſt mit 

und 221 bemeine 
Safen hatte 
findet, dat der 


„Enelop3“ der = 
24 


ffizie 


ver 
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Jintere Regierung ohne Machricht. 


nnaten, 15. Mprit. — das Ztaatsdepartement no das 
Marinedepartement haben bisher irgendwelche Nachricht über die Lan 
dung don amerifaniichen Zerloldaten in Yladitmottof erbalten, Much Dex 
veicheit, die vom Admtral Siniabt, dem DOberbefeblsbaber der amerifani- 
ihen Streitfräfte in aftatischen Semähern, md von amersfaniiien Siplos 
matiichen Bertretern eingetrorfen find, befagen darüber ebenfalls nichtS. 
sn einer veripätet eingelanfenen, vom 7. Mpril datirten, Depejhe dest 
Botſchafters Franeis in Vologda, hieß es, die ruſſiſche Regierung mache 
bezüglich der Landung japaniſcher Matroſen in Wladiwoſtok weit mehr 
Weſens, als die ruſſiſche Bevölkerung. 


Senator Stone tot! 


Waſhington, D. C., 15. April. Der Bundesjenator Stone von 
Miſſouri, Vorſitzer des Senatskomites für auswärtige Bezietzungen, und 
einer der hervorragendſten demokratiſchen Führer, iſt dem Schlaganfall, 
von welchem er jüngit betrofjen worden war, erlegen. 

Walbingten, 15. Mpril. Die Mitglieder des Kongrejies umd die 
hoheren Beamten trafen heute Vormittag die Teßten Vorfehrungen zu 
der Trauerfeter, die heute Nachmittag dem Bedähtnik des Senators 
Aıllianı I. Stone zu Ehren unter Yeiting des Senatskaplans, Rev. J 

Nrettoman, stattfinden wird. Ter Zenator, der am fommenden 8, 
Mat TO Sabre alt aeweorden wäre, erlag geitern den Folgen eines Schlag- 3 
anfalls, von dem cr anı Mittwoch veriger Woche betroffen wurde, Nad = 
der Sedactnifeter wird die Yeiche, begleitet von den Kamilienmitglies 3 
dern des Weritorberen md eimer aus Senatoren und Abgeordneten bes 
ſtehenden Vertretung des Nonareiles, nah Miflonris Sauptitadt, Neffer- 
ion Erty, überführt werde, m dort am Mittwoch auf dem Baradebett 
aufgebahrt zu werden. Die Berietimg wird darauf in Nevada, Miſſouri, 

Dabingeichtiedenen erfolgen. Ler Sprecher des 


Waſt 


Se 


e 


es 
l 


dein alten Seim 
Hauſes, Clark, wird vorausſichtlich der Abordnun g, die ſich nach Miſſouri 
begeben ſoll, nicht angehören, da einer Regel, außer in Kr— ankheitsfällen, 
der Sprecher den Verhandlungen länger als einen Tag fern blei— 
ben ſoll, infolgedeſſen würde e3 notwendig iverden. das Nbgeordneten: 
haus auf mehrere Tage zu vertagen, falls er doch mitreijen wiirde, 
Für die £reibeitsanleibe. = 

Raihinaten, 15. Anril. Nennzehn Brozent * Geſammtbetragese 
der dritten Freiheitsanleihe ſind in der erſten Woche des Feldzugs ge— 
zeichnet worden. Unter den Diſtrikten ſtehen St. Lonis mit 36 Prozeut, 
New Vark, 26 Prazent; Dallas, 25: Boiton, 21: Chicans, 1% 2 
Philadelphia, 15; Gleneland, 14; Kanias City, 14: San ‚sranciseo, 11; 
Nchmend, 7; Atlanta, 4 Prozent. 


Wird doch aufgelöſt. 
a 


Waſhington, 15. April. Der Senatsausſchuß für Rechtsangelege— 
heiten bat es heute einitimmig gutgebeißen, dab der Bundesfreibrief 2 
deutichamertfaniihen Nationalbundes widerrufen werden joll, —— 
diesbezügliche Vorlage des Senators King von Utah wurde günſtig 
berichtet. Alles dies geſchah, trotzdem der deutſchamerikaniſche 
als ſolcher. ſich bereits vor mehreren Tagen aufgelöſt und 
Ivermögen der — ——— —— vom 1. Roten, 


ar! 


Je 3 





Abendpoit, Chicago, Montag, den 15. April 1918. 


——— —— 
rechnen. Sie ſind nicht reich dotirt Im Dienſte der Nation. 
u und nach den gemachten ſchlechten Keine Auswahl! 
Reman von E Orzeisle. Erfahrungen fehr mißtrauifch . . .“ |Libertn » Anleihefampagne unter den Sie haben heute fait feine Auswahl mehr in Waffermotor- 
J Wieder ſchwiegen ſie, doch bald deutſchen Anſiedlern im Weiten. Baihmafchinen. Die meiften Geichäfte haben gar feine mehr. 
(57. Fortfegung.) wurde ihr” Schweigen abermals | Neifebrief don Tr. Walter I. Brige?. j Sie madten zu viel Trubel, der Motor tvar immer 
„DH!“ rief erſchrekt Michela und | durd das Schellengeläute eines ein- ———— | a außer Ordnung. Diret das Gegenteil mit der 
purde ganz blaf. » „Du haft ihn fahrenden Cchlittens unterbrocen. —— VORHEN: En Ara Waijermotor-Wajhmaihine. Wir verfaufen 
beleidiat, Geliebte, Du verbirgit „IM dem ſtillen, einförmigen, der Ars) In dehaglicher Fahrt bringt mic x diejelbe jeßt ungefähr 10 Jahre, über 13 Taufend 
mir etwas: er bat Die gefordert!“ | bett geweihten Leben, das die Be die Santa 6 meiter nah Weiten. | Ind im Gebrauch) in Chicago. Wir gatantiren Diele 
Mieczyslam Tachte bitter auf. wohner von Orchow führten, waren Ich ſoll mich in Great Bend dem lo— int aa © Sabre, Tollten 10 yahre WE: 
ine Dich. Tiches z ı Gäfte eine feltene Ericheinung. fen Musihuh für die Anleihe zur‘ Ds 2 agt Fud) nicht ab, bei Hand zu malen; Die Ziia= 
„Berubige Dich, Tiebes Herz, und! en. . ‚falen Ausfhuß f he zur tchtine tut es gerade fo qut, und während die Ma— 
verzeihe mir. Einen Yuaenblid lang, |, „Konrad.“ rief Mieczy-... d aufs | Perfügung ftellen. Sie erzählen mit | I u, | W 2 idine mäfcht, fönnen Sie jpülen und aufhängen. 
\und wirklich. zum erften Mal, feit ich | Ipringend. FE m in Kanfas City, daß dort herum; h ® Don Sehen \R kurz, laſſen jie die Dummen fidh tot- 
Dich kenne, hatte ih Dich, umfere| _„Dert Konrad!” wiederholte Miz| peutfche Farmer mohnen, die ſchwer A Dollars auf Mıbacht er Sellare per Donat. 
Kinder und meine Grundfäge ver- | Hela, indem auch fie fich eiligft cT= | Für die Suche des Landes zu gewin- | . Bir jchiden dieielben auf FE ra p 
geffen, die mich den Zmweitampf als | bob. nen wären, weil fie gar nicht begreiz Ar 5 
ein finnlofes Webertommen einer | —* = en . Tut fönnen, daß zwifchen ihm und % - U V - ET A TSF, 
‚barbarifchen Zeit anſehen laſſen, de ⸗ | aan en : ” | der alten beutfchen Heimat drüben 3409-3411 W. MADISON STR. Phone Garfiel 1480. 
dem Zufall oder der Willfür eines | IMUchter — ſtand, aber An Krieg ausgebrochen iſt. Die helle 2920 LINCOLN AVE. Vhone Graceland 517 
Dummtopſs oder eines Böſewichts ee ir etwas unendlich | Morgenfonne brict durch die breiten | 5525 BROADWAY. Rhone Sunnhi'de 1909, 
die ehrliche Bruſt eines anfiändigen | ann nn Rn En | Teniter des Stahlmwagens, ala wir in|% _ 6534 S. HALSTED STR. ®hone Normal 402. 
Fer ausfegt. Cinen Augen mit bei Mean ertiaegen Newton halten. Ein reizvoller Bau, |% 2355 MILWAUKEE AVE. Phone Humboldt 1800. 
ee a Bas Bervegung machte einen — re 2. — 3 Tas größte Wajcmajdinen-Geihäft der Welt. * 
zu werden. Aber meine Worte fan- fen Eindrud auf den Anfümmling, | ig ee — —————— — — -νν 
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Keine Offerte in dieſer Saiſon, entweder hier oder in ir 
gend einem anderen Laden in Chicago, läßt ſich an Wich 
tigkeit mit dieſer vergleichen, denn der Preis iſt nicht nur 
weit unter dem wirklichen Herſtellungsvpreis und desStof— 
fes, auch die Faſſons ſind in jeder Weiſe diejenigen, die 

gerade jetzt in großer Nachfrage ſind —,die Farben und 


> 1 in Is. 17 nn ny — 244 ‘ 1% 
Stoffe ſind die, die Jeder wünſcht. Sind gemacht aus: 


| — dieſer Strecke. Noch reizvoller dane- 
‚den feinen Widerhall an feiner eher- daß er ſich ſprachlos an ſeine Bruſt ben eines der berühmten Hotels der n — — — — 


je er J eg —— | Dre U: 90: SR SE aus⸗ Santa Fé. Das ausſiehl wie ein in Ttebt fo aus. Fajt nur Automo: on 

einen Eindrud auf ihn, aber nur|Dal. „großes deutfches Landhaus mit Fach | bile find in der Runde. Männer, | M d - N it 
Fressen Mur ne WR, baß | 1initen, Bert Arnrabe Tante jept|erl, Mauern und breiten Lauben= | rauen und Kinder aus der Nach— D =? el Jel EI. 
| Der ganze Menſch vor Zorn und SB | qmihela EN ‚ 1a8 gängen ringsum. Dann weiter in barſchaft ſind getommen, um uns zu — — — — 
En —* ee | Er ergriff ihre beiden Hände und die Prärie. Noch vor vierzig Jahren | bören. Drängen fi auf die Schul,  Diefes Kleid ift in einem Ctüc, 
‚jebo, mit feiner Miene — | ä06ie fie mit Märme i 'haufte da der Büffel, dag wilde Pferd | bänke. Eine einzelne Petroleum | Die Aermel werden zu Manfcetten 
an — *— ſein ._ | „3b bin gelommen,“ fprad er und bie Rothaut. Heute, jo meit das | lampe erhellt den Raum um das zufammengezogen. Die Halsöffnun- 
erhaliungsirieb ım Zaume hielt. Bri > x ! Auge blickt, wohlfultivirte Felder im | Katheder, wo wir unter vielen lag: |ift rund geichnitten, der Veriähu 


| untiwortete mi ‘# ieonifchem endlich und trodnete feine Tränen, | ! 2. | : een 2. ze ER 
— — ien zu bitten, mein Rind in Eure jungen Grün der Winterſaalen. Eben gen ſitzen. Ein iriſcher, katholiſcher an der linken Seite. Ein Gürte! 
* Persien. die er Salt und) Obhut zu nehmen.“ Gr zeigte nad), bat bie Regierung Beruhigendes | Priefter ifi mit ung gefommen. Die aus Patentleder wird mit dem Kleid 
|trobig borbrachte u e der Richtung der Tür hin, und jebt | Über ihren Stand troß des langen | Teute hier herum find meiit jeine3 getragen. 

ı* 8 wii . M 2. ö . ° un . > = 4 % a 54 36 ⸗ nu. we. ä L 
| „Und bo machte es Dir den exit bemerkte fie, da eine Frau, die umd trodenen Winters verfündet. | Ölaubens. Ein wohlgefchultes Dop- Für Sjährige braucht man 23 
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Eindruck,“ fiel Michela ein, „daß er ein ungefähr dreijähriges Kind auf Alfalfa⸗Felder —— — — fingt „Ihe FZar bang: | Yarbs 27 Zoll, oder 2 Yarba 36 
nicht fo alt und aleihgiltig in; den Armen hielt, hinter ihm ins | Stoppein ber reichlichen Maisernte led Banner, ein zmeites Lied und Zoll, oder 17% Pard 44 Zoll und 
| Mirffichteit war, al8 er zu fcheinen | Zimmer getreten ivar. Dichela ſtieß des Vorjahrs. Haufen ‚bon Stroh, | dann einige jet Flotte Verfe, die füı | 
'fich bemühte?“ | einen Ruf aus, in dem freude und | bas auf offenem Feld überwintert. die Liberty-Anleihe gebichtet find: | 
E „Ich bin deſſen ſogar ganz gewiß. — EEE 3 1 | en et * | „There's a dollar as bir as a motor! 
‚Neben aller feiner heiflen Berechnung | Finde Hin und nahm es aus ben Stehzuht 1) ) ) | trueks wheel | 
Eingeidhloifen find Surplice, Veitee, Goatee, Tumnic und 'iit diefer Menfch innerlich voll hef- Armen einer Wärterin. Kanſas. WWvVou'vé got stored away where the 
vlaited Gifefte, drapirte, Bufile und Shirred Modelie, r 9 tiger Leidenſchaften.“ Armes arm⸗e⸗ unſchuldiges Wer | Great Bend, mein rſtes wirtliches thieves cannot steal. | 
mt weiß-feidenen Kiregen und Danicetten beicht —_ „Mieczyslam!* rief Micela poll | !en, flüfterte 118, trug das Kind | Ziel. So mag Chicago vor ſechzig Your eountry is ealling, now you! 
viele mit Georgette Grepe Kragen und Nermelit, NY innerer Unruhe, „diefer Menjch wird | bis bot den Kamin und bemühte ſich, Jahren ausgeſehen haben. Nur, daß must respond 
Bu — EEE — 2 ſich an Dir, an uns rächen En es ſeiner warmen Umhüllungen zu es damals nicht die Hunderte —XW So die up that dollar and purchase 
Sach braide und tinjeled Effekte, viele mit Taichen, in „Gewiß!“ entgegnete er büfter. | entlebigen. er enen | Automobilen gab, die in allen Stra= | a bond. | 
ll ren ge ee „Haß und Berechnung machen ihn ‚ Konrad fuhr indeſſen fort: „IF Ben Zeugniß ablegen, wie die yarz! Purchase a libertv bond and do it 
'gleihmäßig zu meinem erbitterften |eigene Mutter hat es berlafjen, daS | mer miffen, fich den reichen Ertrag | as j 
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Seide 


Einfach farbige, f'cy 
geſtreifte und kar— 
rirte Taffetas, Sa— 
tins, Louiſines etc.; 
24, 36 und 40 Zoll 
breit — wert bis zu 


dad zu... IC 
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Seide 
Seidegentiicdhte Tui 
jabs, einfahe Kar 
ben, fancy PBrofades, 
Foularda etc. in 
hellen ıumDd dunklen 
Farben, 36 3. breit: 


gli, 
59c Qual.— 239 
die Yard... C 


Für Damen 


Muslin Nachtkleider 
für Damen, bober 
Hals, Stnönf - Kal 
jond, mit tid 


Stickerei Igeſtei 
beſetzt, wert 47 39e 
1dc, zu . u un 


Uneeda Biscnits 


(2 Badete an einen Käufer) 
2 Parete Te 


Stirferei | Strümpfe 


27 -zölliges beitidtes 
Skirting — in büb 
je,en Mujitern; eine 
gute Qualität; ge 


wöhnlich zu 
50c; Yard.. 270 


Hemden 


81.00 Blue Bell Ar 


ana Zain le ann a Nıırsa 
der alton vorhanden, Werte i 


Muswabl fir Dienstag zu 88.88. 
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* Seide Damen Sloan ßg 
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Kleiderſtoffe 


bis 423öll. Klei 


Linimen 


Flaſche 
Müänner⸗ 


Waiſts, neue 
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fleiſchfarbig, 


gen und ſchwarz 
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Bettücher 


Feine gebleichteBett 


Für Damen 


Hellfarbige Caverall 


Pereale 


“ 163e 


Korſets Damaſt 


Flanell 
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Handſchuhe 


ct Elaſp Seiden 


Graß Rugs 
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Manner au: 


Seide nahtloſe 
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Flabs an Sitftentaichen 


sei 92,87 
Bluſen 


m — 
breite Saume, Groößen 


12 Hüftenmaß: 


Putzwagren 


Feinde. Anfangs krachtete er nach 


unſerem Beſitz, um ein gutes Ge— 


ſchaͤft zu machen, jetzt iſt es ihm auch meine Mutter würde es zu ſich neh— 


arme Kind und mich. Was ſolt id) | ihrer yelber für die angenehme Aus=| Purchase it now and tell others 


nun mit dem Kinde tun? X dachte, 


. 


um Race zu tun. Er wird alte men, aber fie hat ja jelbft fein Dad) 


| Weittel in Bewegung jeten, um mid 


zu Schädigen und zu ecniebrigen. | 
Sein böfer Wille ift nicht ungefähre | 


ih. Er bat Teilnehmer und SHel- 


tershelfer, die, wenn fie auch nicht | 
canz auf dasselbe Ziel Tosfleuern, ! 


‚ibm doch gefährliche Waffen aegen 
nic) in Die Hand fpielen fünnen.” 


‚iiber ihrem Haupte. ch habe fie 


heute nah Birlowla gebradbt und 
das Kind zu Eud. Erbarmet Eud 
feiner und behaltet es, bi3 ich etwas | 
gefunden, bis ich mich iraendiwo 
dauernd niederlaffe. Ich weit felbit 
nicht, was ich jet mit mir anfangen, | 
was ich tun fol. Diefe Schufte ha-ı 


„Siner diefer Helfersheifer is ben mich betrogen, haben mich von 


| Matower, nicht wahr?“ frug Michela. 
Hr 


„Nie Tchmerzlich, denfen zu mülfen, 
daR die leibliche Schmweiter e3 ift, bie 
ihn die Möglichkeit bietet, unfere 
Griitenz zu bedrohen!“ 

Michela hob das Haupt, ums 
Iolang den Gatten mit beiden Ars 
men und faqate: „Lab uns den Ge: 
danten an fo drohende Gefahr fern 
balten, Liebfier. Vertrauen wir in 
Lilas Herzensgüte, in ihre Anhäng- 


'lichfeit an die Familie, die ja troß| 
ihrer Fehler und Vergehen in ihr! 
leben und die in dem Herzen eines! == » er 
* dieſer Lump Porycki im Namen des 
Er. Ba a2 auaaef t D. beſiel 
wartet zutage treten. Erzähle mir Barons ausgeftellt hat. D. beiieht| 
fie, Schüttelt den Kopf und faat, daß | 


Gejprüce eine andere Wendung zu fie nicht brei Grojen wert ſind, 


Weibes doc immer Wieder uner- 
lieber,” frug fie, in der Abficht dem 


;aeben, „ob Du einen Käufer für den 
Wald aefunden haft?” 

Mieczyslaw ſchüttelte verneinend 
das Haupt. „J 


teinem ins Reine kommen. Seit z a 
mehreren Monaten will Feiner der Panı Überkam mic bie YAngft. Den 


Juben aus N. weder etivag bei mir | ganzen Tag lief ich in N. von einem | 
v 4 ik - PAT Wii MX s k ‘ 


; Udpofaten zum andern, ging zu Be- 


faufen, noch Ppachten. Ste zeigen 
mir diefe Mbficht nicht offen, im Ge 
genteil geben fie fi) den Anschein, 


als leuchteren meine Vorftellungen |) .& anauitren 
ihnen ein, aber dann machen fie | Prozeß anzuftrengen. 


Schiwierigteiten, legen unüberwinb» | 


liche Hinderniffe in den eg, wei- 
gern Fich, befinnen fi, und breden 


die Verhandlungen ab. Wo immer ! 
tch mich zeiae, mit wem immer id! 


auch Ipreche, jehe ich ein Heer bon 


nn 73 . . * | 
Vermitilern um mich umb hinter! _ ae 
rau Malvine war allem Unjcheine 


——— hberub Iſle m} ; 
reden und abraten, mit einem orte Nah beraubt und aller Mittel ent 


rilicgtgemäß dem Auftrage eines bes! 
ſtimmten Ginfluffes und einer ein= | 
beitlichen Zeitung folgen. Alle meine | 
Geichäfte zerreigen mie Spinnge: | 


intr, die herumlaufen, zuflüſtern, zu— 


webe und meine ſorgfältigſten Be— 
rechnungen zerfließen in nichts. Es 


Arbeit, von mächtiger und geſchickter 


Hand geführt. Was ihre Folge ſein 
wird, wohin ſie uns führt, wer kann 


es ſagen! Ich kämpfe ſo weit ich 


es durch Zufall erfahren. Ich habe „ven n za 
2 8 renden Auktionsverkauf für bas | Seide ihre fhmicligen Hände bie! 

in A. 34 Un 

| getroffen, der, weiht Du, von dem Note Kreuz. Nehmen über $3000 | : 


ıman jagt, daß er fo rechtlich und To 





„Ich babe verschiedene | 
Leuie gefprochen, aber ich fonnte mit | unzab anna Seraweilelt ein En 
ı tonrad ganz zw ı em, „Der! i == - E 2 Fi Er 

ne Doktor, der in Wien feine Endaus- | Serz aus, wie fehr er nach der har- ten der Wentworth Avenue in Chi 


& 1 


Allem entblößt und mich mit einigen | 


. u ae !6 i ie Melt binaußdage: | 
„Allerdings.“ Keiter die Hand der | Grolchen in die belt hinausge 


Gattin drücdend, fügte er Hinzu:! 


ſtoßen.“ 
„Was heißt das?“ frug erſtaunt 


Ian: 
| MieczySlam. 


„Bei Gott, fie haben mich betro= | 
gen, fehmählic) betrogen. ch habe 


ven Rechtsanwalt D. bei Bekannten 


Hug tft.“ 
„Ja, ja, ich weiß.” 
„Ufo, wir fpreen von Rentichin | 
und dem Verkaufe und ich zeiae ihm ı 
die Schuldverfchreibungen, die mir: 


7 
„Um Gotteswillen, wie ilt das 
möglich?!“ rief Mieczuslaw, „bielz | 
leicht irrt er fi.“ 
„Das dachte ich zuerfi auch,“ fiel! 


eiht und frira die Beamten. Die 


| &inen waren berfelben Anficht, die 


Und n vrieten mir, Sofort eimen 


Miecanslaro konnte fih bon feiner! 
Beftürzung gar nicht erholen. 

„Und Tante Malvine?” frug er. 

„ech, meine arıne, arme Mutter!” | 
rief Konrad nud fab noch erniter 
und berzmweifelter aus ala bisher. 

Diefe Antwort genügte. Auch 


blößt. 

„Sag mir, wie hat das Alles ge 
ſchehen können?“ frug Mieczyslaw 
nach einigem Nachdenken denSchwa 
ger. „Auguſtin Schille hat doch den 
ganzen Lauf der Angelegenheit ge 


iſt eine geheimnißvolle unterirdiſche leitet. Ich kann nicht annehmen, 


daß er ſo unerfahren und unwiſſend 
war.“ 

In dieſem Augenblick trat Mi— 
chela, welche inzwiſchen das Kind 


farn, aber ich Tehe das Gnde sehe Lilas in das Sclafgemah ihrer 
dl, kl 4) s v viiy ik ’ 


 Ordenäflubhäufer. Inmitten 


‚iird von einem farbigen Mitbürger | ( &ie fiel iefe Scholle, die! 
ıum $50 erftanden. Ein junger  [onal. Sie lieben diefe Scholle, DIE Gent® zu Beziehen durd Pie „Mobe: 


mir von dem rapiben Unmachfen bei | f 

I € — ann en —— J 

Werte hier. Von der freien Ausgabe | fchend mei, die Lu’t über das weite ment Co. von Bucyrus, O., eine 
f 


S M in ine nt — 
dem Boden, der in einer geringen vollbracht zu haben. Wirkſam un— 


halteſ 9 Hori 8 — —* * 
halteſſellen. Am Horizont im Welten | ner in unferen Köpfen fior gewor 


| 
'geftaltung des Lebens dienjtbar zu | vo | 


machen. Die Stadt liegt der 9 | Then when your sons up to man- | 
pen 2* dem „Old Trail ,| hood have grown t 
ber, überal! für Automobile gut fahr- hey’ thank their old Dad for the’ 
bar, New Hort mit Los Angeles ver | 
bindet. Breite Straßen natürlich 
dag ’ Si Y sin ſche! | 
Mainftreet und Broadwan darun-| Sie wollen feine beutjche u 
ter. Einige originelle Kirchen und |bören. Sch Tpreche zu ihnen engliſch. 
des So wie die anderen. In das dunkle 

F —F 2 47 + { J + an 

großen Hauptplaßes bauen fie ein Lebrzimmer _ und fie laufen un! 
neues Gerichtshaus. Es fommt fer | Hatfchen Beifall. Alien einbringlt- 
tig bier an. ‘eder einzelne Stein, | Ken Rebnern. Die Wirkung wird fich 
vollfommen zugerichtet, genau pe- | nächften Dienftag zeigen, wenn bie, 


. “4 
Liberty Loan. 


— * * Fl aur Rei fli J 
zeichnet. Wird die ſechs unvermeid— Liſten zur Zeichnung aufliegen wer— 


lichen griechifchen Saulen vorn ha- den. Sie wird gut ſein. Ich ſchließen Yard tontraſtirendes, 22 Zoll 
ben, die nun einmal der offigiefte | Doc mit ein paar beutjchen Worten. |: Materiat und einen Gürkl. 
Stil des Landes geworden find. Wor | Und bie älteren Leute mit dem ges | Shnit a a a a 
dem Bauplah reges Leben. Sie pa; | bräunten Gefichtern und von ber) > ti — ———— 5 Oro: 
ben da einen, ben ganzen Iag mäh- | harten elbarbeit gebeuat, lauſchen ßen: Für Mädchen im Alter von 2 


mit berjtärftem Intereffe. Dann bis 10 Jahren. 


dein 5 .. (8: ar meine. md ich fpreche mit ihnen) Schnittmuiter find unter Angabe der 
ein. Kein Wunder: Ein DBfeiftift Idireft — deutich Sie find alle gewünschten Größe und der betreffenden 
* Nummer gegen Einſendung von 10 


Maulefel bringt $175, ein Shetland: | Tte dem mexichlichen Fleiß aemonz= | abteilung“ der „Abendpoit“, 223 Weit 


„nen haben, hängen mit jeber Tafer | Waihington Str, Chicago, II. Chefs 
‚an diefem Lande und merben ihm | ee Der „The 
ihr Geld geben, mie fie ihm ihre‘ — J 


—* — — = | — — 
Vorliebe das brillant gezeichnete Söhne gegeben haben. Ohne darum — 
8viff 3 Xoief ‚ihre deutfhe Abitammung zu  verz m Grundelgentumsmartt, 
Kriegsſchiff im Bau des Joſef Pen * vo so ee; 
nelt 'geifen und ihre beutfche Sprache. Anlagen PR Men: — 
a hie | Denn fie wilfen heute, daß das nur) * er =. un 
Er Rn. _ . leine Erinnerung fein fann und barf| 090 weiabis Deriauft. 
63 ift noch heil, wenn auch Ipät, und da fie nicht ihres deutfchen | _ Die unlängi gegründete Zibertu 


pony über $700, im Wege eine 
Lotterie, Auch hier in jedem Ten; 
fter die fumofen Anleiheplafate, mit 


‚als der Leiter der Kampagne in | Stammes würdig wären, würben fie | Car and Equipment Co. bat die 
Barton County, der Anwalt F. B. nieht unter allen Umftänden ihre | ganzen Anlagen der Central Koto- 


Nuffel mit feinem Bruder, dem | Pflicht tun. Einer fchüttet mir fein | motive and Car Co. an beiden Sei 
bildung erhalten hat ‚in feinem Au= |ten Arbeit den guten Trunf vermißt. |cago Heiahts, 32 Acres, zu $350,000 
tomobil vorfährt, um mich zu dDem:Xber fie tragen e3 dodh, daß der | gekauft; davon fallen $250,000 auf 
Heinen „Robl’-Schulhaus in der Staat aänzlich troden tft. Und ver: |die Gebäude, Maichinerie und jon 
Nähe des Ortes Claflin zu führen, |weifen mit Stoly darauf, dah die!itige Einrichtung. Ferner hat die 
wo Sie die erite Farmer Verfamm: | Gefänonif > jeit jener Zeit halb leer ! Öeiellichaft den Badhtvertrag auf die 
(ung einberufen haben. uf der | fteben. angrenzenden vierzig Meres, firdlic 
Fahrt durch die Tyelder erzählt er; DieNacht hat fich auf die ſchwarz⸗ von der State Straße, übernommen. 

euchte duftende Erde geſenkt. Erfri⸗ Ferner hat die American Equip 


bes Bodens durch die Regierung vor flaͤche Land. Heller glänzen diejder Anlagen der Nllinois Brief Co.. 


‚40 Jahren und der Kultivirung, Die! Sterne umd funfeln im flaren Aether, jan der 119. Straße, zwiihen Ste. 


ihm heute ducchichnittlich FLOO per wie Fr. nur weiter im Süden. phenſon und Morſe Avenue, taufſend 


rr wordt F , ’ + | . 22 ge ⸗ — 
Acre wert gemacht hat. Die vielen Durch die ſtille Ebene, in der nur in Fuß weſtlich vom Calumet See 


— * B | L s . . * ⸗ — u 
langen Baumlinien ſind in der weiter Ferne hie und da ein Licht 181.5 bei 1441 Fuß, zu $118,000 
—* A anmnp! y in * — .. -| * — 
rairie alle amgenfiomt MORD, |glänzt, gebt es zur Stadt zurüd auf getauft. Sie plant umfahiendı 
> m he zu. Heimen a % guten breiten Landitraßen. Und man | bauliche Veränderungen. 
ber auch fonjt gebeiden fie leicht in a Gef a Mirtiames | Be * 

— DRNg TPOWEER ERS i hat das Gefühl, etwas Wirtſames Auf eine Reihe von Jahren haben 
* 7 Fr zu insgeſ ıt $657,980 Underion 
J — a i 7 i . 5 „au ınSgelammt 8657, d An 
mM DEN Be 0 unbipalle? [mittelbar im einem ficeren, reihen |& Bros, Aleiderhändler, ven Laden 
m Mengen führt. Die Farmhauſer Erfolg des Anlehens aber auch, weil mäder Südweſtefe des Michigan 
en überall wie gule Vill 18. ı m vas in Nah . ehe 
jeben überall mie guie Sitlen aus. man, was in Jahren des Nahben: | Boulevard umd der Waihinaton 
Hohe Glevatoren und Mahlmüblen | tens und der Erörıcrung über die be: | Strahe, im Michigan Woulevard 
r * 77 thin Dr Fiſ ) sig u — T— ——— ce, a go IL va 
tenngeichnen meithin die Eifenbahn= | Fondere Lage der Deuſch-Amerika— |scbäude, gepadhtet, und der Pelz 
"händler George ®. Paullin den ar 
 arenzenden Laden im gleichen Ge 
bäude auf mehrere Jahre zu insge— 


verſinlt langſam die rote Sonne. den iſt, nun auch dieſen einfachen 
Hier it es nicht nur amtlich eine Menſchen im fernen Prairieland ha 
Stunde länger hell, ſondern wenige erklären können und weil num auch 


ſammt $67,100. 


—— —— 148 Ir a 4a mag 2 4 ER > or BR ., EZ z * 
die Mittel zur Abwehr nicht. Die eigenen A an Aare — Meilen weiter —3 — ſich ſie in dieſem Zwieſpalt der Empfin— 
Bedürfnilfe find groß und dringend | YIMMmer.  uieczhelaim } — Zeit wieder in die „Mountain- fuüngen den klaren Weg der Pflicht 
und bie ' ittel ihnen zu genügen, | Honrad flüfterte ihm ins Obr: „Die | time ‚ eine zweite Lichtftunbe tft ge !porgezeichnet fehen, den fie als aute: 
verfiegen. Der mächtige Wille jener ; zeute Jagen, bag Schille fic von ihm | wonnen, diefe aber ift wenigiiens | Deutfch-Amerifaner gehen müffen, 
Leute, Die meinem Befib, nach hat —* m yo weiß cs | teilieife aftronomifch. lzu Ruß und Frommen des Landes | a ne a 

5 . — 3 J 34 ⸗ u“ eu a a u u . . nertem SW . 
meiner Rırhe, meinem Glüd, meinen | ob e2 BE pr IIeb —— Pr An einer jchönen gothiichen Kirche ihrer Wahl und zu ihrem eigenen in-| _. 5 Shüheldede 

Beide ſchwiegen. Längft ſchon ihn nicht PUR. SEHR: Sal We MIO Haus. 63 fieht aus, wie man es fo! a inurde geftern an ber — 
hatte die jotgfame Mutter den war betrogen hat. Siehſt Du, ic Habe | oit in den Wandelbildern geſehen und 62. Court in der Orticaft 
men Tee und einige Erfriſchungen ihm gegenüber auc, tein reines Ge- gr die vom Leben im den Hleinen | Teer und Kork, 'Stidnen der meritanifche Streden 
gebracht und 'fich mit den Kindern | willen, bei Gott nicht. Wir waren Zertchen erzählen. Auch die Lehre Boten Brand in Anlage der Nnion Iu- arbeiter Vincent Diaz tot aufgefun 
in ein amberes Zimmer zuriüdge- feine Schuldner lange, lange Zeit. nn "pen. Seine Iafhen tmaren umge 

er zurud Sr bat 2 Ant m | iulating Go. reihe Nahrung. ; : — — 

zogen. Michela erhob zuerſt das Er bat, er mahnte, wir haben e— | En Er .  Ipreht, wohl ein Zeichen, daß Raul 
Haupt. |hinausgefchleppt, vielleicht hat er jich - - | Der Löfchzug Nr. 33, der gefterni nord vorlient. Diaz hatte am 
„Mieczyslaw,“ Tagte fie etwaselbſt — ui — auf telephoniſche Meldung hin nach Samstag von der Chicago & Alton 
— Bi * ae i — 8 .y u rg ⸗ * A 8 . I N — * = 
zagbaft, „vieleicht fönnten wir aus= | a tun?” — | —— — — dem einſtöcigen Lagerhaus ber Union 'gpn, für die er arbeitete, feinen 

De a A lau en | Mit dielen Worten Iprang er von Es gibt ein Mittel, da3 felten ohne nfulating Co. an ©. Lincoln und 5 A Die Polizei jener 
nahmsweiſe in dieſem einzigen Falle m: e — — — re i 2* nn = .T Rohn befommen. Die i 

7 — — ſeinem Sitze auf, als erinnere er ſich Erfolg bleibt, wo es quälendes Jucken W. 44. Straße eilte, fand bereits das 783 6366bereits acht Verdächtige 
uns durch ein Unlehen retten? Dr= |. etwas. „Mo hab ich nur mei- | au befeitinen und Sautreig zu beheben | anze Gebäude in Flammen, was den | Drtihaft hat bereits en 
m . < 5 : = 2 5, 5 1 —* A ) n } 7 ) i ‚mas r 
chom tit, mit Ausnahme diefer einen | ja war u m | gilt, und da3 die Haut weich, rein und | ganze | { ö 
Schuld, fait ganz unbelaftet, über- |Nen Kopf?” wief er, „hier füge ich nun) nehumd macht Rapitän beranlaßte, ſofort einen 
‚ra T elaſtet, 21 — alt. Be 5 
— Senat jedermann Deinen leih | ei Euch und rede, und morgen muß | eher Mpotheter kann Sie mit Qumo | Grohfeueralarm abzugeben. Die 
9 Kl ii > ? I» . — — ⁊ — Ä z ⁊ 0 ba 3 . 
und Deine Rechtlichfeit ... .“ "ieh doch mein Gefuch unterfchreiben, | yerforgen, das für gewöhnlich alle Tlammen fanden in den großen Men: 

Ay 2 "m: 2 |da8 Herr Sch’lle jchon fertig macht.” | Hautfranfheiten übermindet. - Ruiteln, :aen von Teer und Korf, die in dem 2 

Abermals ichüttelte Mieczyslaw tt al — 8 Ausichlag, Grätze Kideln, Sruſen. —— u entfernt ilt. 
bernein, d das Haupt Ich habe! „Du willjt alfo wirklich den Pro- | Musichlag, —* ugen, Lagerhaus aufgeſpeichert waren, 

„in BU . A l 


u. 00 E Misr Warzen weichen in den meijten Källen 3 — — — 
- cn 3 ?" frua M 3lam. d : pen, N rei 
ſchon ſelbſt daran gedacht,“ fagte zeß einleiten?“ frug Miecznslar vor Demo. CHt verfhteinden geringere teihliche Nahrung und konnten erſt 


„aber ivo foll fich diejer rettende, (Fortſetzung folgt.) Shönbeitäfehler über Nacht. Nırlen nach jchmwerer Arbeit niedergefämpft | 


— — 
he eg he | — kör it m icli F its Der ichtete Schaden | 
Quell erfchliehen. Deffentliche Banf- bört meiit auaenblidlich anf. Nemo, it werben. ö Der angeri ete Schade 
|inftitute gibt e& bei uns fo qut wie) * Die 39 Jahre alte Frau Sarah FF ee Imird auf $50,000 gejchägt. Wbtei- { AS T Ö R | A 
— a 3 7 Me. 2 —* | feıt, rem, ( t und | a J 3 
gar nicht, der Privatkredit liegt in Harrigan wurde geſtern im Schlaf: | farfic. Es foitet nur Söc; eine ertrn ungschef Ihmas Grady hat eine 


— u 1% : se —————— * ür Säuglinge und Kinder 
tedrigem Schnitt, Anöpf- und Schnür-Faflons, = benjelben Händen, die das Neb von zimmer ihrer Wohnung, 134 Süd große Flaſche 81.00. Es fledt nicht, | Unterfuhung der Entitehungsurfa- | 0. SIT MEHRA 530) 
aus matten Leder, Patent Coltjkin und Kidifin, W Sorgen und Schivierigfeiten über | Racine Avenue, tot im Bett liegend | !ft micht Flebria oder fchmierig ımd bes che des Brandes angeorbnet. ‚AN GEBRAUCH SE L AHREN 


eberjo Mary Nane und Ankle Strap Pumps — | m uns zu breiten fuchen. Sie find es aufgefunden, und alle Anzeichen |pre- jtimmt ungefäbrlid für eine zarte, ı Immer mit.der 
alle Größen 8°2 bis 2; die Nusiwahl zu Zu ja, die kaufen, pachten und das Geld chen dafür, daß fie jich mit Karbol- a &o., Gleveland, ©. — F See. 
ESBSEREBEENEBEEEEEEEEN EEE EEE nn m m m verborgen. Auf andere gemein= |fäure vergiftete, — et a Kiel die „Sonntagpof 


— — — — 


Fertige Hüte ausl ſpeziell zu 2 ö u * 
beitshemden f. Män-JRGeordette Creve und NEN net en uterzeug 
Auſcheinen d Raubmord. 


3 niert geitreiften Per 
ner, aus auicen Gaterpillar Braid ae ia 

fte Kor, en cales und Cheviots] Bau l 
dauerhaftem blauem n deilen und dank un eviotsf Baumwollene Union 


* 


Meritaniiher Siredenarbeiter mit zer- 


gemadt, Grögen UF —..42 z%r en 
Chambren aemadt;äjen Karben ipe2 — Zuits für Knaben; 
a , N zraiocı ci l J 
Größen 1422 bis 161für motge * \t 
B ee “ll Tfänge, alle Größen; 


1 Nie Ms e 
(nur 3 au 57 —— 
Jeden), zu.. c m ER 730 * Bu ” 350 


nur 


Akurze Aermel, Knie 


2 


zasneien Kurzwaaren Zündhölzer Shinola 
ange, dünne, dun— Näh-Seide, verſchiedene Farben, 


— zu. 50 Nard- Spule ſpez. Die Roſa köpfige Parlor Streich— Schuhwichſe 


6 
a1 ur 
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Zoll lang 


* Se n : hölzer (5 an eimen Schwarz und (ohfar- 

Etüd an jeden Nun=f Pad <trumpihalter für Tamen — Kunden), 5 arabe big, ** — 
) — ü regular 3dc wert für 17 aim 2. an jed. Kun 

ir Dienstag das Paar CEchachteln. —— den; Box. 20 


inderſchuhe, 8. 67 ein Sparſamkeits-Ereigniß 


Knaben- und Mädchenſchuhe und Oxfords, gut 
gemacht, ſolide Lederſohlen, Abſätze und Innen 
ſohlen, gemacht, um für 82.25 und bis zu 833. 00 
verkauft zu werden, aber als Fabrik-Zuürückwei 
ſungen wegen leichter Fehler betrachtet, die in 
keiner Weiſe die Dauerhaftigkeit beeinträchtigen. 


in Haft genommen. Sie wohnen in 
einem Feldlager an dem 62. Court 
und dem Abwaſſerkanal, das nur 
eine kurze Strecke von der Fundſtelle 


Die Knabenſchuhe ſind Knöpf-, Blucher- und 
Schnür-Faſſons; aus Gunmetal Calffkin 
gemacht, Größen 9 bis 514. 
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Dieſe hübſche Schüfiel, genau wie 


macht, in vielen Fajions und Muitern. 


u 


Licht. 


— 

* 
eo... . + 2 * 7 
GN 


Buih Tempie Theater. 


Morgen Abend „Salemannz Töchter“, 
Mittwoch zumSander-Benefiz „Oamlet“ 

Heute Abend wird im Bub Temple 
I’heater nicht geipielt, morgen Abend 
tommt das befannte L’Arrongeidy 
Zoltsitüf „Halemanns Töchter” un= 
ter Direktor Seidemannz Cpiellei- 
tung mit folgender Rollenbefegung 
ur Aufführung: 


| un, Runft 


= 
— 


und Handels⸗ 
Seid 


emarın 


Der T.ittmoh A 
Shakeſpeareſche Tragö 

die gelegentlich des für Karl 3 
anberaumten Ehrenabends zur Auf— 
führung gelangt, und zwar mit dem 
Benefi ten der Titelrolle, 


enrYr 
Lili 
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e 
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Iran 
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in 


134 nn 7 + sr min hp 
ıner Der beiten In dem umfjangreiiyen | 


epertoire dieſes Künſtlers. Zuſam— 


Blum, 


Es iſt zierlich ſowohl wie nützlich. 


EUGENE GEHE TEE ENGE NENNEN EEE EEE TEE 


DI ! DC 
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PFPRETI! 


a TDienitag, den 16. April, 
SäAniejcs wunderhübice 
8zöllige ſchillernde imi— 
tirte geſchliffene Glas 


Frucht: Bowle 
Souvenir 


mit einem Ginfauf von 
s1.50 oder darüber. 
Bid, ijt aus jchillerndem Glas ge 
Das Glas wirft ein jchillernde3 


* 


wiedel und A. Fiſcher errangen mit 
dem Andante Religioſo „Das Tiſch 
gebet“ von Burda, arrangirt für 
zwei Baßzithern und Streidz 
lebhaften Beifall. Auch die Herren 
A. Kuhnlein und P. Kramer geſie 
ſehr mit ihrem Zitherduet 
enklänge“ von Rüffer, dem ſi 
noch eine Zugabe folgen laſſen muß 
ten. Recht innig vorgetragen wur 
de auch das Lied ohne Worte von 
P. Renk betitelt „Das trauernde 
Herz“, geſpielt von den Damen A. 
Fiſcher, J. Seeger und 
Koch, ſowie den Herren E. Padel, K. 
Menne, Andr. Kuhnlein, H. 
wiedel und P. Kramer. Auch ſtimm 
lich wurde geſtern Gutes 
und da iſt vor Allem der Vortrag des 
bekannten der O 
Lucia von Lammermoor“ von 


de D 
verzeichnen, das 


23 


zither, 


J 
len 
rn 
m Air) 


I 


\ 
\ 


I prto nr 
zertetts ) 


aus per 
De 

Dont 
Das bon 


2344 
„Lili 


mn 


— 


zu 


dei 


Herren Dreppenitädt, 

c&, Anderen und Menne mit aro= 
her Brabour gelungen wurde Es 
' gefiel fo gut, daß das Publiftum niet 
‚eher rubte, bis fich Die Sänger dazu 
|veritanden, e& zu wiederholen, 


n 
Ä\ 


gelungenen Beranitaltung, die 


; ben Herten P. Kramer, 


| tußnlein, Yofeph Laub, Karl Menne | 


sr) 


und DR. Zimmer trefflich vorbereitet 
worden war. 

| Blattdentiche Gilden. 

| Das große Schladtieit der Blatt 
deutſchen Gilden der Nordiweitieite 
‚bat geitern Abend feinen 
gefunden, jınd bis | 
tummelte ſich eine fröhlide Menge | 
in den FFeitiälen der Wider Bari 

halle. Am Nachmittag und Abend | 
wurden von Heinrich Löwenfeld, 
Karl Herold, Margarete Mahler, 
Roſita Curtella, Jennie Lembach, 
Anna Bender und Seppl Hutter ein 
Einakter und die Poſſe „De 
aufgeführt, auch muſikaliſche 
andere Vorträge geboten. Natür 
lich wurde auch flott getanzt 
Feſtausſchuß bildeten die 
Durſchmid, Kaunberg. 
Kohnen d 


und X. 


J 
t { 
bſchluß 


au 


i 


zum Kehraus 


Wett“ 


und 


Den 
Herren F. 
F Auguſt 
J. Meyer. 
Progreß League Nr. 8. 
Prozeß League Nr. 


League of America hat 


— 
4:09 


linited 


fr em 


IN 


otgetodgetutetetutetute 


Raroline | 
M..Y 1 
NAuh⸗ 


geleiſtet, 


den 
amen Frl. Pereau und Koch, ſowie 
Gyoer⸗ 


Ein 
Ball bildete den Abſchluß der wohl- 
von 


Andreas 


ganzen 


Beſchuldigung. daß er den V 


'Roulen: 


ı Semeindemitglieder 


' Die zweite Wode. | 


'B 


Is1 — * 
Leiter der Freiheitsanleihekampagne 
ſetzen große Hoffnungen darauf. 


Schwere Arbeit zu verrichten. 


Dr. Emil G. Hirſch weiſt Beſchuldi— 
gungen zurück. — Proteſt gegen deut— 
ſche Straßennamen. — Lehrerinnen 


gegen allgemeine Wehrpflicht. 


Mit dem heuti⸗ 
gen Tage 
die zweite Woche 
der Sampaanı, 
melde zur Une 
terbringuna der, 
dritten Freiheits- 
anleibe vient, ih- 
| ren Mnfana ae 
‚nommen. Dan jept die größten 
Hoffnungen auf ſie. Iſt auch den 
bisherigen Ergebniſſen nach kaum zu 
ſerwarten, daß der von Chicago ver 
langte Mindeſtbetrag von 8125,000, 
000 in ihr erreicht werden wird, ſo 
‚glaubt man doch, daß es bei Auf 
‚bietung aller Kräfte gelingen ſollte, 
zZiemlich nahe an ihn heranzutom 
men. 


Die vergangene Woche hat bewie- J 
ſen, daß durchaus kein Grund zu J 


allzugroßer Vertrauensſeligkeit vor 
handen iſt, da 
ſter, ſchwerer 


ref 
inytr 


ven 
' Dritte 


Arbeit bedarf, um das 
zu erreichen. Es find im Gan 
zwar $40,000,000, etwa 

[ der geforderten Summe, ge 
yeichnet worden, vielen Fällen 
wurde aber noch: feine Anzahlung 
‚gemacht, und überdies ijt es möglich, 


in 


wurden. Die große Menge der Bür 
ger tut zweifellos 
von zeugt die Tatſache, daß bereits 
gegen 50,000 Bonds im Betrage von 
850 und 8100 verkauft wurden, die 
reichen Leute, von welchen man mit 
Recht Zeichnungen im Betrage von 
vielen Tauſenden erwarten kann, 
jet t bisher wenig von Ti 
An fie wird man fi alfo 
Woche vor Allem zu menden 
Mich auf Die verichiedenen : 
Klubs wird man feine ganz 
siondere Aufmerflamfeit richten. 
Der in den öffentlichen 


veiter anmwachlen, Da von einer 
Reihe von Säulen bisher | 
nod, teine Berichte einliefen. 


lich ı 


Seinem Yande freu ergeben. 


* 


hat J 


Wundervollen Bluſen, 


h es iM Gegenteil ern= 


15 | 


ein BR 


Abendpoft, Chicago, Montag, den 15. April 1918. 


— — 


riskiren ihr Leben für uns. 


F 


es mit 
wenigſte, 


Regierung garantirt, 
zurüdaubezahlen. Das 


fanft ein Libertn Bond! 


Tanjende von 
wirklich 


Diejenigen, die in den Krieg ziehen, 
Wir, die 
zu Haufe bleiben, riskiren nichts, ſogar 
nicht das Geld, welches wir leihen, um 
die Ausgaben zu beſtreiten, denn die | 
Zinſen 
da3 
allerivenigite, maß wir tun Ffönnen, tt, | 


State, Jackson, Van Buren Sts. 


— — 


nd 
>» 


( & 9.” Stamps frei 
MPAN} | 


Werte aufwärts 


Shampooing 


Speziell, 2de. 


die Woche. 


— — — — — —ñ — — — en 


nnd Manicuring 


täglich von 8:30 bis 10 Vormittag 7 


Dritier Floor, 


Nietrolas, $1.00 Anzahlung, S1.C 


bis 57.30, zu 


Dies it der Verkauf, den wir veriprachen! Und jede Dame, die weiß wie die Preiie jteigen, wird morgen bier ihre Eonnmerbluien kaufen. 


nicht, dat; noch eine folche Anjaminlung hochfeiner Blufen in irgend einem Laden in Amerika zu dein Breis zı finden it. 


Bufen find wunderichon ; die Auswahl ganz riefig;. die Karben, Nombinationen ımd Srören Ind alle hier. 


E83 jind Werte bis zu $7.50. 


diefen Bluien haben wol 
fen, darum erfitchen tvir 
Euch, To frübzeitig zu 
fommen tie Ahr Tönnt. 
Wir möchten nicht, daß 
eine Dame bon Diejem 
Verfauf tmeagebt, obne 
ihren Bedarf gedecft 
haben 


alı 


dab mande Beträge doppelt berichtet — 
4 


ihre Pflicht, da= 


Schulen ! ii 
aufgebrachte Betrag iſt auf $1,112, 
450 geſtiegen. Er wird noch betracht== |, 


Dr. Emil &. Hirfch, der Seelfor- | 


cer der Sinai Gemeinde, nahm in’ 


ſeiner geſtrigen Predigt Gelegenheit, | 
auf die gegen ihn erhobenen anony 


men Angriffe zu aniworten und die | 


1 


ereinig— 
ten Staaten die Treue nicht bemahre, | 
auf das Eniſchiedenſte 
Nie zuvor war der an 

d und 46. Straße ſtehende 
alle | 


ſen. Nie 
u 
Tempel jo aefüllt wie geitern, 
und ihre 


noriaen halten 


patriotiicher Begetiterung bejeelt er 
Härte Dr. Dirk), daf er 


bänae und biefen jtets Die Treue be 
mahrte: er Iprach ein Gebet, in mel 
em er den Siea für fie erflehte, gab | 


zurüdzuiei- | 
Grand | 


Unae= |} 
ich eingefunven, um |; 
feinen Worten zu laufen. Von echt |! 


mit ganzem | X 
Herzen an den Wereintaten Staaten: 


Envelope Chemiſe, aus fleiſchfarb. 


mit Reihen von Spitzen-Ein— 


51.69 


Fleiſchfarb. Ba— 
tiſte Gowns, Kohl— 
ſaum, 81.25. 
Fleiſchfarb. Ba 
tiſte Korſetſchützer; 
mit Reihen Spitzen 
beſetzt, zu 6Yc. 
Ertra 


ſatz u. Band— 
ſchleifen, beſ., 


Gowns, 
Faſſon, 


e159 
7) 


ittefereibefeßt, banddurchzogen, zu 81.25. 
Extra Größe Flexo Top Unterröcke, mit Stik— 


lerei-Ruffle, zu $1.25. 


Speziell markirte Partien von 
Feinen Undermuslins 


Tauſende ſparſamer Damen werden eine bis zu einem Dutzend von 


Crepe de Chine Bluſen 
Waſchbare Satin Bluſen 


Beſtickte 


Nivilo- Seife 


Ber Stüd, 7c; 
Battite — * — 


Recht vorbehalten, Duantitäten 
beſchranken. 

Hinds Honen and 

Cream, 50c Größe 

Malchte Grenin, 
Dienstag, 

Daggetts Mamsdells 


e Größe 


Krulslk, 


50 Größe, z1 
Lamberis Liſterine, 
*.00 Größe, für 
Horlids Malted Miik, 
Hoſpita! Größe, für 
Faldwells Syrup of 
fin, $1 Größe für 


Quart Flaſche rlüffiges Glas, 


große 
Slip-Over 
ſpitzen- u. 


Dutzend Stücke, 830 


Almond 8 
350 


530c Gr., 370 


Gold 
ir 370 
Bebecn — Baite, — 370 

73c 
"83.12 
Pep⸗ 69e 


die Rräferpirung von Eiern, 25 
zu c 


Vergeßt nicht! Dieſe Bluſen 
ſind nur für einen Tag — und 
wie werden ſie abgehen! 


Beaded Georgette Crepe Bluſen 


Net Bluſen 


ea a 0 ee 7 a Te a a —[ [ [— 
KR) * 
und 340 geſchneiderte Suits, die belie 
P- ° x 3 p 
Cine wırnderbare Auswahl von Treift geichneiderten braid-eingefaßten jugendliden Etons, feihen Veitee Modellen, hübihen Rivple Effekt 
gegürtelten Moden, alle fein und modern. Stoffe und yarben werden den Anjpruchsvolliten gefallen. Braid-eingefaßte Tafchen, Girrtel umd Nei 


Jr haben Die beiter 
Sede einzelne Blue it neu, Frisch 


52,88 


ir glauben 


aefauft. 


u 


Die 3 
nd tadellos. 


(Srtra Verkaufsraum fir diefe Gelegenheit vorgefehen. 
Extra Verkaufsper— 

um Euch zu 

bedienen. Poſt- oder 

Telephon-Beſtellun— 

gen können nicht an— 

genommen werden. 


Geſtreifte Taffeta Bluſen 
Georgette und Satin Bluſen 
Runde, viereck. u. VHalsfaſſons 


Sagt es Euren Freundinnen. Und ſie ſollen es ihren Freundinnen ſagen. 


ſonal 


Th 


— ur 
— 


... u 
„un»* Rn, J 
* > 
. 
— 


Ei 

| 

m 
Le 

— 


zu‘ 
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* 


Knöpfen. Stoffe ſind Tricotine, Gabardines, Serges. Far-* * 


ben ſind Franzöſiſchgrau, Joffreblau, Roo— 


29.75 
fie-lobfarbig, marineblau; $35 u. 8340 nn ® 


(Slegante Frühjahrmäntel für Danıen, $19.75 


4 Die Moden waren nie 
ö ur * 

oder geradlinige Mod 
Checks; militärblau, Beaver u. 
chilla, in neuen Farben; ſowie be 
Schattirungen in ſchwarz, marin 
u. Taupe. Je früher Ihr kommt, 


beſſer iſt die Auswahl, 819 
” 


Neizende Frühjahr-Frocks 
Damen, reguläre $19.7 


fir Werte, 514.75 


8 


balbgegürtelte, 
elle; knopfbeſetzte, fancy geſteppte u. 


Kragen verſehene Modelle; aus feinem Velour, 


hin— 
liebte 
eblan 

deſto 


75 


für 
5 


\ 


v 


Mir Der fortichreitenden Satjon und“ 


Zerge, 


D 
T 


ſtreiften 
teil, 
Werte 


nit I 
( . y fr 
vollgegurtelte x 
mit Convertible 
Coveri, Popli 
* — ten, in allen 
——— 


ſend, ſpeziell, 


bten Moden, zu 


beli 


Cut-out Borten, 


> 


Vierter Floor. 


ll, 


iL 
{ 
ı 


yen don fanch 


29.75 


eleganten 


apeten 


Schlaſzimmer-Tapeten, 
und Miloper Chink-Effei-3 
übſchen Cut-out Bo 
135 $12; ſpegiell, die 
Rolle, Dienstag 3 

Einfache 30-38fl. Datmenl Tape- 


in. ges 


c 


ebten Farben, mit 


Rolle 


Tapezierer geitellt. — Müfige ° 


Preiſe. 


yli 


Schinfen 


niter 


\LOOY 


Morris & Co.’3 Supreme Brand, 


10 bı3 


12 Pfund 


ſchwer, das Pfund 


32€ 


2 Snart weiß emaillirte Douche 


lanne, vollſtändig mit Fit— 98 


IV — — — 
= Main Floor 


39c bis 65c 
Muſterſtrümpfe für 
Damen, 29c 


Baumivolle, feine Gauge Lisle 
und fiber Seide, meik, fhmarz und 


Sachen, reguläre und Dit 29e 


folgende belichte Gewebe: 
Gröhen, Baar. ..scruercc. 
für 


40:3011. Sei- | 36-38ll. Gros 

—8 — He und De Maiterirrümpfe 
be- u. Molle- ‚de Londred,— Männer feine Sauce Vaumwolte, 
Poplins, farbig |feinite Qual., | alänzendes Kiste, fömwarz, weik und 
u. ſchwarz. Yd. in Farben, - 


farbin: 3 für 5055 per 
81.95. Vd. $1.95. Te 


Brisket Spech, Oscar Mayers 
Edelweiß Marle, 


per Pfund 340 


VPot Roqft oder Schulter Steals, 
feine Stücke prima Beef, 


der Entwicklung neuer Modelle, wird 
die Kleiderabteilung immer mehr zum 
Mittelpunkt des Intereſſes, denn 
ſind die neuen Moden in allen Ar— 
ten vertreten. Jedes Kleid in der 
Partie iſt ein ganz wunderbarer 
Wert. Taffetas, Creve de Chines, 
Serges, Foulards, Georgettes und, 
Jerſeys. Nie zuvor haben wir zu) 
dieſer Jahreszeit ſolche Werte offe— 
rirt. Die allerneueſten Moden ſind 2 
in diefer Partie vertreten; einige a 

find Siopien bon jehr teuren Model- ne 
len tie eignen ſich für Straßen— 


Grtta große Beinfleider, mit 


\ Stiferei Muffle 
Belag, 69. 


Karl Sander ats „wandert“, Nation im Weltfriege für 
e eintritt und jchloß | % 


Dre Sache 


einer Mpotbeofe auf das Ster $ Fe Sa — ee re 

nbenner, womit er feine Gemeinde 8 W 9 
5* — verſetzte, da Außerordeutl. erte! 
— 

52.30 Seide, VYd. 1.95 


ſie, obgleich es ein Gottesdienſt war, 
in lauten Beifall ausbrach. 

Auf Bibelwort „Du ſollſt Beachtet 
keinen Haß in Deinem Herzen tra— 363öll. rein⸗ 
gen“ hinweiſend, ertlärte er, daß er Jſeid. Faille, in 
den auf die Erzeugung von Haß hin u wert 

. N . Be — nd ſchwarz 

nicht für den J Fard 81.95. 

ice der Frei: KR 
fordert werde. ne 
tdi, 


BEE 
Gingham Check, feinſte Qualität, in 
a M s un Sr a * oo» — 
„Ich glaube J ud 9* fuhr er 36zöll. Chiffon Taffetas, re⸗ 
fort, „daß die Koyalität von dem: ouläre 532.50 Qualität, ma 


a 
® 8 
gnen (5 > 
— oder Nachmittagsgebrauch Ihr rocerie 
We und 25e echtichwarze Lislte Food Mi 
Gebrauch Jend rache a grau zu 91.95 


habt,die Auswähl r n/ u. — dmi 
baumwail. vLiete Thread Strümpfe . ee 
hänat 2 bat feine Yore allen 3 ji * — — * 
hangt. Amerita hat jeine Sore auen Reinwollene Challis, die Dard zu O8c 119 eins 
Nationen aedffnet. War ich unloyal, Mara X 9 


anderer Unterhaltung, auch an 
3 32 Tr a \ Wa TV 
Speirs und Tranf war fein Mangel, | 
J 44 N ER * 
und ſo verging nur zu 


nina 174 

LVIic zyril 
4 An — F J * 
ſchnell. Der Beſuch war gut 


men mit ſeinen Kollegen und Kolle— — — 
ginnen wird Herr Zander an dieſem 

Abend eine beſondere Glan ſtel 
lung liefern, die ſich hoffentlich eines 
Beſuches erfreuen 
enden Abend 
wieder 
—F 


vun | 


ıhnr 
DDr 


| CornedBeef, knochenloſes 
— — Roll, per Pfund 

Rindszungen, ſüß— 
gepökelt, per Pfd 


recht 


26 
— 
WM. 
m 
Alil 


em 22C 
22C 


wird. darauf fola Konzert Elia Kellner. 
Elſa Kellner, eine amerifanilche 


wird „"Malemonn® 
er miſti ſoang geſt rn z11m Ttor 
zopranitm, Jang geſtern zum erſten 
an 
4 


Y 4 + > unrtn 
holt, am „sreriag 
— ey; A sen Ins FR er 
Male in Ehicaao, unter der Direktion 
E 


after geſchloſſen 
uv, 
% L 9— 4 * aylaa la 4 
Ibend brinat eme derbolung 1 en 7 ‘ 
ADend ee —— Neumann in Cohans Grand Opera 
Geſangspoſſe — Fon * 
Houſe. ihr 


Lascia ch'io 


das 


Töchter“ 


N RITA 
nd bierDt Floor. 
Ihe 

ut 


ro!rr 


u WED 
ztelenden Patriotismus 
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ion (af ans : E “ 
erſter Geſang: rechten halte, da die a 


5 niftrationticenfe Nr, 
bon Handel, * 


Chaſe E San⸗ 69€ ; 
Every bous 
Marte Cane un 
Gern & 
Büͤchfe 


rl 36-3841. 
ieh fie im 

als eine für i 
beriva t 
Künitlerin erfheinen, eine 
duna, Weiteren 
teil feitigte.e. Denn hatte 

bei der Hänbelarie an 


Gert Durch ihn 


Ya Goit. 
Marvlacil, 
Teilens 

flower Intdia und A 
Genton Tee, I Ri Nneipps Maß 
$ * — Bihler, Toe, ie 
, u * 1fd.Packet, 
e Gallone zu S1.45 ‚Eine Sie her 
BE Kirties, 20 Ume. 
— . Maſon KFJar, 
Caliſorn. ge⸗ 415, Pid. extra 
troctnete Bint fench alte Ernie 
VBohnen, Pfd. zu Golden Sautos 
122. Kaffee, $1.00. 
California 5 Pfd. Rüdrie v. 
Beaus, Tio Det —— ialif 
a a Zwetfchen, 79:, 
* J Viariet 16 unzen dlaſche 
Molafles, Nr. Ye | reiner Tomatefs 
Gröre Vüchſe, Be Gatfun, i8e 
Dyſtere Evapo— a Dat Saft rei. 
roten Opnfterdrutu ne 
„in 
) 


Kanne 


S1.15. 


in Haupt Floor 


> | Keine Post, oder Thone-Beiteltungen. Net vorbehalten, 
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aß es mich em ganzes Kabr 
mich davon zu überzeugen, 


man ſich 
der ſchönen 


als ich im Jahre 1910 auf dem inter 
n nationalen Religionskongreß in Ber— 
ſo lin in deutſcher Sprache erklärte, daß 
trag. Amerika das freie 
erkennen, iſt? War Carl Se 
er in deuticher Sprach 
ſen Reden hielt 


zu niedrigen Preiſen 


De Linoleum, 4 Nards br., 
beite Kork Qualität, deckt den 
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ohne Stückeln, 67e 


2 adrath rd 2 .. .. 2 
ur dra * d zu rn Elettriſche Bügeleiſen, — 
ode Linoleum, „Jurds nicelplatt., mitpeigelemen- 
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Größe für........ 


dolin modi $1.95 Leader Waſchkleſſel, 
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fertig 
auds 


Corte ben 
gemiſchterFarbe, Die 
gezeichnet befricdigt, 


Eine gemacht 


Baby 


Powder Radet Geritemehr, 
zn. zart J 


1 
e 
1.75. 
für 23e. 1) Pin ber 
5 Sp. Originat | fril@ sersftteDatg 
Selstiiten praftiich | Tür_69e. Rn 
neihälte rbapora- „20 Pi. weißes 
ied Pfirfihe, DS. men, re so 
3 Bid. extra fch. | "6 Wünhle 
gesfeichte Thamp · m. — 
ſons Roſinen, doͤc. 7. 
20:30 Gr, Gali- Fanch Coun— 
forniihe Jinperiat Gentleman _ubeR 
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morgen zu... 


dnnen Sie Hcıt Türen, I 
de Bewegung de& Babys fhaufelt cs. mı 
La·La-By Sgaufeln find aus ſchwerem 
walhbarem Qu und Driil gemadt, an 
Itarfem ftahlüberzogenem Geſtell, mit 
veritärften EtrapBearer$, falte: fi flach 

4 N und miegt weniger als 1 Pfund, Kür 100 

u und Iragfvalt ausprobirt, 

. - Es tft die einzige Schaufcl mit Drop» 
Front, die erlaubt, dad Laby mit vpoiler 
Beouemlichkeit herauszunehmen 
und hineinzuſetzen — ſpegiell 
zu nur 


a, melde Aunitiwerfe 
Art erfordern, wenn fie au ihrer 
n und Scönjten Wirkung ges 
werden Tollen, tit ihr anichei- 
nicht, oder noch nicht, gegeben. 
fie noch juna und offenbar fehr 
gabt if, fann man erivaßten, 
ih hierin burh Studium u 
bung noch verbolllommnen mir 
ihre ii, daß Tie aus ausgezeichn 
er chule herborgegangen it, denn 
———— zeigt feinen Schliff. Die 
IRRE ————— imme iſt ein Mezzoſopran von ge— 
Sarbietungen ringer Höhe und Tiefe, quter Trage 
raft in den höheren Regiſtern und 
angenehmer Klangfärbung, die ſich 
am beſten, wie geſagt, in der Kanti— 


slatß rıl 


ten Plot 
nes tichtige ir en Otto Fi 
ſcher ſaß da geſtern ein aus den 
Aktiven zuſammenge— 
ſetztes, 30 a Orcheſter, 
ausſchließlich aus Zither 
Mandolinſpielern beſtehend, 
der Bühne. Die 
baben viel des Guten geboten, 
der Beifall, den ſie alle 
Darbietungen einheim 
jhnen der beſte Bewe 

son ſein, daß ihre 
cu? empfänglichen Boden 
ind. Das Progr 
rcheſter⸗ und 
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Ring, 
Dienstag, für.. 


verftellbare 
Streder, 


Pin 
Mittel» 
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Daß die Vereinigten Staaten mit F 
Necht der Regierung diefes3 Landes ıf 
den Krieg erklärte? j 
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Sie müflen be: 
enten, wie tief im Herzen bei Vielen 
ie Sprache ſitzt, in welcher dereinit 
die Mutter zu ihnen fprad, und fi 
vr auiface bemußt ein boß mat, Im Rumfinfitt Yet man eine 
e En nn > Bronzeftatue von riebrih dem 
doch völlig lonal fein kann. Großen, welche auf dem Balkon in 
Gegen deutice Straßennamen.  |der Nähe der Treppe, gegenüber einer 
in der Halle der St. Hebimigs Ge- | Statue ber Jungfrau bon Orleans 
meinde fanden fich geftern Nachmit- |Ttand, in aller Stille verſchwinden 
laſſen. Waährſcheinlich wurde ſie in 
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ein Syftem haben, welches dem preus | 
ßiſchen Militarismus ſehr nahe 
kommt. Seine Befürworter verlan— 
gen die Erweiterung unſeres Aus— 
landsgeſchäfts. Sollten fie uns da= 


mit in einen frieg beriwiceln, fo! 


Din ce 
zortrag 


auf feine Ermordung binzielte. Der |fend, Die 28 beften 
Verhaftete beteuerte feine Unihuld ' Spiele wurben 
und behauptet, da er selbit das | 
Opfer einer Verfhwörung 
Seitdent er während der $ 
zur linterbringung der 
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und höchſten 
von den folgenden 
Teilnehmern gemacht: F. Hahtzhold, 
wurde. 21 gewonnene Spiele; M. Butz, 773 
ampagne Puntte; K. Simon, Herzſolo gegen 
zweiten 8 Matadore; S. Weſterfeld, 2 ge— 


Geld zu verleihen. 


tig machen Hbboryefen auf Orundeigewiäm 
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Prächtig gelang die 
von Rüffer T 
auch die Gapotte 
der und die „ ade D’Amour“ 

Plon gnefielen ungemein. Der 
Verein weiſt auch eine ſtattliche An— 
Virtuoſen auf, die als 


irtuc IK 
gr: 
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ı 


5 leicht die Sunit ihrer 
geivannen. 


er ımd die Serren 9. Rub- 


Meeresitrand”, 


rm 2 o 
bon Mormöba: 
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Seren 
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«Kinder schreien 


NACH FLETCHER’S 
CASTORIA 


Namentlich Frl. ! 


FeſtOuverture ſene der ernſteren Sangesart offen— 


bart. Neben der Händelarie könn— 
ſten „Swing Song“ von F. Moore, 
„Maman dite mois“ von Wekerlin 


und unter den amerikaniſchen Klei— 


nigkeiten des Programms „My Heart 


is a Lute“ von R. Huntington Wood— 
man und „Song of the Chimes“ von 
Lola Worrell als gute Proben des 
liebenswürdigen Könnens der Sän— 
gerin gelten. Mehr Maßhalten, mehr 
Ruhe im Mienenſpiel während des 
Singens könnte dem Vortrag von 
Frl. Kellner nur zum Vorteil ge⸗ 


reichen. 


tag gegen Tauſend Amerikaner pol⸗ 
niſcher Geburt oder Abſtammung zu⸗ 
ſammen und gaben ihrem Unwillen 
über bie deutfchen Namen, welche per: | 
‚Ichiedene Straßen der 28. Ward füh- | 
ren, Ausdrud. Vor Allem find e3 
die Berlin, die Ahine, die Hamburg, 
die Frankfort, die Coblent und bie 
Qubet Str., an melchen fie Anftoß | 
Inehmen. Sie befchloifen, ein dem | 
ıBürgermeifter und dem Stabtrat zu| 
| unterbreitenbes Geſuch zu unterzeich⸗ 
nen, durch welches dieſe aufgefordert 
werden, den Straßen amerikaniſche 
Namen zu geben. 


‚irgend einer Bodenkammer unterge— 
\bradt. Wie die Leiter des Ynftitut3 


angeben, hat fie bei einem großen 


Teile des Publifums Wergernif, er: | 


regt. 


Gegen allgemeine Wehrpflicht. 


Die Chicago Teacherd’ Federation 
bat jich geitern nach einer von Pro- 
teffor Wm, E. Dobb von ber Ge- 
ichicht3abteilung der Univerfität Chi- 
cago gehaltenen Rebe gegen die alls 


gemeine Wehrpflicht ausgefprochen. 
„Wenn mir biefe einführten,“ ſagte 
ber Herr Profeffor, „fo. würden wir 


‚ werben wir ihn auszufämpfen ba= | Freiheitsanleihe einen Angriff auf Imonnene Spiele; Charles Rofenthal 


äufer gemacht 645 Punkte; 


‚ben. Eben diefes ift in Deutfchland 
geſchehen.“ 
Drohungen gegen den Präſidenten? 


hungen gegen Präſident Wilſon 
ausgeſtoßen zu haben, iſt der Mö— 
belfabrikant Bernard R. Ringwald, 
Nr. 4837 Waſhing Blod., ver— 
haftet worden. 
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Dil 


einer Verſchwörung teilnahm, die 


Der Befehl dazu! 


einen der Borbverk 
hatte, war er von Bundesgeheim— 
beamten ſcharf beobachtet worden. 


Auf die Beſchuldigung hin, Dro— 


Das geftrige Sfaiturnier. 


‚ Troß des fhönen Wetters war die Teil- 
nahme recht aufriedenftellend. 


ber Beſuch doch recht aufriebenftel> 


| Spiel, 160 Buntte; &. Marks, Ed- 
'fteinturne gegen 9 Matadore; Mar 
Punkte, 20 gewonnene 
U. Hamm, 636 Puntte; 8. 
Herziolo gegen 7 Matabore; 
Sied, 19 gewonnene Spiele; X. 
Ihoma, 628 Punkte; N. Hennig, ho- 
worden, Die Chicago Stat Liga hielt ge bes Spiel, 142 Punkte; H. Kerften, 
‚fam, wie c8 heißt, direft aus Wafh- | ftern im Hotel Morrifon das vorlegte | Kreuzturne gegen 6 Matabore; N. 


Maier, 
Spiele; 
Jacobs, 
G. 


| 
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ington; es liegt ihm die Behaup- | Sfatiurnies der. diesjährigen Win- Mattern, 19 gewonnene Spiele; 
tung zu Grunde, dab Ringtwald den |terfaifon ab, Zroß des fchönen Wet: Heiß, 612 Punkte; U. Toepfer, Ed⸗ 
Präfidenten zu töten drohte und an |ter8, das viele ind Freie lodte, war | fteinfolo gegen 6 Matadore; 


%. Bechmann, 


hohes 


Kreuzſolo 
Klein, 


R. 
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Schmidt, 612 Punkte; 3. Keige 
hohes Spiel, 140 Puntte; 2. Habol 
Herzturne gegen 6 Matadore; A 
Vraff, 18 gewonnene Spiele; © 
Ceifried, 611 Puntte; E, Mehlke 
gegen 5 Matadore; 
17 gewonnene Spiele, 
Puntie; R. le, 605 Pu: 

Holt, bobes Spiel, 120 Bun 
Straub, Edfteinturne gegen 6 
tabore, 333 Buntte, x 


Loewe, 18: gemonnene Spiele; ' N. Leſet die 


Chien Dienstag und Camısiag Udends BU 
v br. 26 
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Glaubhaft — leider. 


FE Aus Amjterdam wird gemeldet, ein Teil der 


amstagmehrheit, die jich am 19. Suli legten Sahres 


mußten den ausfichtslofen Kampf fehr bald erfchöpft 
aufgeben und dem Feinde dad Schlachtfeld einräumen. 

Der alljährlihe Kampf gegen die Fliegen müßte 
von den jtädtiichen Behörden organifirt und ſyſtematiſch 
im ganzen Stadtgebiet betrieben werden, wenn fein 
Ausgang die aufgewandte Mühe rechtfertigen foll. Die 


beim aftiven Kampfe bedienen. Wenn das ftädtiiche 


Gejundheit3amt ald Großer Generalitab den Plan des ' 


ıSeldzuges vorbereitet und der Schulrat die Lehrer zu 
Offizieren ernennt, dann wird die jugendliche Vegetite- 


sau 0 [rung der Schulbuben erſtaunliche Ergebniſſe erzielen. Doch alsbald 
6*226262*8* Bisher hat man fich feitens der ftädtifchen Behörden da- | 


imit begnügt, den Vernichtungsfeldzug gegen das qe- 
flügelte Schmarogergeihleht auf dem Papier zu firh- 
ren. Gedrufte Drohungen imponiren den zudring- 
(lichen Kranfheitsträgern aber nicht. Sie find nur durd) 
| Taten zu überzeugen. Man forge dafür, dat Haus und 
Sof tm Frühjahr einer durchgreifenden Reinigung um- 
terzogen werden, lafje Bejen und Pürjte in jede Ede 
\dringen, bejeitige den Iheußlihen Scmuß, der fich in 


Beinen Frieden ohne Angliederungen und ohne Ent- |bielen Straken und Sintergafien breit macht, halte die 


bigungen ausiprahh, habe neuerdings beichlofien, , Vo ul, 
B Negierungsprogramım zu unteritügen, da8 auf An-| dort anfammelden Abfall zı befreien, und man wird | 


ed g franzöjiichen Gebiet? ımd der flandriichen 


Be und Erzwingung großer Kriegsentihädigungen, | mer and) nod} jo hei werden. Amerifantfche Reinlich- |tommen. E3 war einmal! 
oitel haben Kuba und die Gegend des Panama- | 


Fielt. 

Eine Depeſche aus Im Haag beſagt: „Die vom 

er verſprochene Wahlreform wurde im Ausſchuß 

unteren Hauſes des preußiſchen Landtages geſchla— 
Die Radikalen ſind darüber empört.“ 

Die Amſterdamer Meldung iſt 


4 bhaft, weil 


I 
glau 


Beſitzer unbenützter BVauſtellen an, dieſe von dem ſich 


von der Fliegenplage verſchont bleiben, ſollte der Som— 


At 
ad 


© 


keits 
| ’ Er zone ⸗ 2 
Ifanals von der fsieberplage befreit: es follte ihnen 
nicht ihiwer fallen, den lInrat von der eigenen Tür zu 
| Tehren. 
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| Die iriidhe Frage. 


# jener Reichötagerflärung der ruffiihe Zujammen- | 


RG 


ohr 


Bihaffenen Staaten, mit Grobrusland und Rumänien, 
Be große Tffenfive in Stalien und neuerdings die Er- 
Bige der deutidhen Waffen in Weiten, die Xage ganz 


IR 
X 


entlic zugunsten Deutichlands veränderten umd es | 


ir natürlich, menichlich ist, dah mit der Verringerung 


er Gefahren umd den Erfolgen, die Anſprüche wachſen 


nr 21 


und der Munich, Entihädigung zu erl 
eheuren Opfer, die nötig waren, die 
ige herbeizuführen, rege wird. 3 verſtändlich, 
BB jelbit Männer, die im Juli letzten Jahres ſich völlig 


mr 


alas 


gen für die un- 
Ana 


wiiıii 


754 
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borfhlug, nicht nur der einzia mögliche 
ide Ssriede, jondern auch der einzige gute jet — 


Deutichland wie für alle anderen Nationen — !frieg gefhaffenen PBerhältniffe unberührt im Atten-|@ 


aıte anders denken darüber, da fie glauben, daß 
kein der Unnachgibigkeit und den Eroberungs— 
Aiſten Englands und Frankreichs die 


er des Krieges zu danken iſt; dank dem W 


mi 


ider- 


Ben Kämpfe und Opfer notwendig wurden. 
m, dab ihre Ssriedensmüniche id 


11 
u 


ion ihrer Regierung — mas man ihnen ja unter den 
Bmitänden faum wird zu fchwerem Vorwurf machen 
en. 

Die zweite Meldung — die aus 
aſcht und befremödet. 

Wohl nur wenige hätten, was ſie beſagt, für 
Möglich gehalten, noch weniger erwartet. 
Be Tieit, wird zunädit der Gedanke, 
Bahr“, Fommen. Dennod — jie mag die Wahrheit 
jagen. Sie ijt glaubhaft, weil, was jie meldet, über- 
enitimmt mit früheren Meldungen, denen zufolge die 
Klldeutihen” — die Junker, Militärs und Stonfer- 
Biden — Dank den neuen deutichen Erfolgen, völ- 

5 Obermwafjer gewannen und meil die bemeldete Ab- 
Behnung der veriprodenen Wahlreforn, jo ganz den 
5 mbertjährigen Erfahrungen entiprict, die Preußen 
nit jolden Veriprehungen machte. Weil das PVer- 
Morechen, das in den ?reiheitsfriegen 1813—1815 

preußifhen Wolfe gegeben wurde (da8, dem 
einate eine Berfaijung zu geben, die die Minijter der 
Bolfövertretung verantwortlich machen mürde), durd) 
Be nad) dem Wiener Kongreh einjegende Reaktion ge- 
eochen, und jeder, der daran zu rütteln wagte, ala 
ochnerräter verfolgt wurde; weil es, in 1847 und 
‚1848 wieder gegeben, mieder aebroden, wurde und 
ihm alle fonitigen Veripredben einer arümdlichen 
ahlreform — bis auf den heutigen Tag! 

Man fann die Amiterdamer Meldung, dab der 
tandige Ausihuß des IUnterhaufes des Landtags 
Fe Wahlreform ablehnte, glauben, weil das Unter- 

AB natürlih noch das Eracbnii des alten Kleiien- 

ahlinitems it, das 

eue Mehrheit jicherte, die tim mul 
BBeritändlid gern tut, was an „höditer 

Bünicht wird. Man Fann diefe unglaublich icheinende 

Beldung glauben, weil die in Zeiten der Not aegebe- 
Emen Veriprehen der preuhiichen Könige allemal ge- 
b ohen wurden, wenn das Heer nadıher Siege er: 
Bong — da3 Heer, deiien Mannschaften das deutiche 
Bolt Stellt, und Kosten das deutihe Wolf beitreitet, 

dem der Fönig, der zugleich deuticher Kaiier iit, 

nur al3 von jeinem Secre iprict. 
© Möge die Meldung nicht wahr jein! Möge, 
Senn jie wahr it, der Mailer die Reform andefchlen! 
#- Er bat die Macht dazu. Er fan die Mahlreform 
y tawingen ! Das aufs Neue gegebene Ver- 
;nskehen darf nicht mieder umerfüllt bleiben. Nenn 
dann mag dem deutichen Volf der Zeit nad 
em Sriege noh Schlimmeres bevoriteben als jelbit 
seler fürdterlibe Krieg it: vielleiht der innere 

Feg. Vielleicht völlige Verknechtung 

fire das Schlimmite — — — 
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Der Kampf gegen die Flicge. 


Allzährlich, wenn der ‚srühling feinen 
üchternen Ausflug nad; Chicago unternimmt, pfle- 
Proyedie Tageszeitungen eine dringende Aufforderung 
Be Sriegserflärung an das liegenvolf zu 
Der Erfolg diefer erniten Mahnung war bisher nod) 
Sriemals überwältigend. 


YY 


Bon mahgebender oder unmaßgeblider Stelle aus ge- 


Eeben werden, gegen Appelle, welder Art fie auch ſein 


Mnögen, etivag abgeitumpft. Der Turchichnittsbürger 


t die Gefhichte, nicd't zuitimmend mit dem Kopf, tit| 


benfalls der Meinung, dab etwas geichehen follte, um 


fommerlihe Fliegenplage zu bejeitigen, vergiht cs | 
ebenfo jchnell wieder, wenn er bei feiner Zeitung®- | 


Mektüre auf einen anderen ihn interejitrenden Artifel | 


ı 


Und erinnert er fi) der M 
; fo mird er fich in neunumdneungig aus hundert 
allen jagen: e3 bat ja gar feinen Ziwed, wenn ic} die 
genbrut auf meinem Grunditüce vernichte, folange 
Beine Nachbarn zur Nechten und zur Linken, folange 

e übrigen Bewohner der Stadt, folange die ftädtifchen 
ehörden jelbit nicht Sand in Hand mit ntir gehen. 
ind darin hat er unbedingt redt. Ein Vernihtungs- 
ebaug gegen die fliegen Fann auberhalb der eigenen 
fer Pfähle nicht vom Einzelnen geführt werden, fon- 
e3 müßte fich die ganze Stadt zu Töhlihem Tun 
enfinden. Nur vereinte Kräfte können dieſem 
Emmen Seinde des Menichengeichleht3 ein Nena oder 
e bereiten. Und zu einem ſolchen gemeinſchaft— 


r WM 


L 


öbt. 


id 


T 


[ 


Bat 


Ben, gründlich vorbereitetem und durchgeführten Iln- | 


nehmen iit e8 bither noch nie gefommen. Nur ein- 
fr umb vereinzelt haben die Menfchen den Ariegspiad 
den Syliegenitamm betreten. Ste mögen dabei 
verrichtet und Taufende ihrer Gegner 
an die Stelle der getöteten Taufende 
andere und die tapferen Srieger 


pr) 
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pri 


Euch, die Ssriedensichlüife mit den verfchtedenen neu- | 


nderte Sad: | 


Jedem, der 


der Regierung eine knechtiſch 


ge⸗ 


Und das | 


eriten | 


erlaiten. | 


Unjere liebe Viitwelt iit heut: | 
tage infolge der tauienderlei guten Ratichläge, die ihr | 


ahnung jräter mwie- | 
ı Plütenblätter, namentlich jene der roten Rojen, wer- |rok aller Mih 


D 
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ie einzige Löſung der iriſchen Frage, die dem 
iriſchen Volk genehm iſt, iſt Irlands Unabhängig— 
keit,“ erklärte Parnell, der verſtorbene Führer der 
iriſchen Partei im britiſchen Parlament, vor zwei 
Jahrzehnten, und wer die Entwicklungen auf der 
Smaragdeninſel während des Weltkrieges verfolgt hat. 
muß bekennen, daß ſich eine Umwandlung in dieſer 
Hinſicht bei den Irländern bisher nicht bemerkbar ge— 
madıt hat. Obmohl im Parlament zwei „Some Nule“- 
Gejege angenommen wurden, bat feines je praf- 
|ttiche Ergebnifje erzielt. Die zweite Vorlage, der nad) 


\ 
I 


erzeugt hielten, dal; der ;zriede, den Vräjident Wil-j 2ljährigem parlamentariihen Kampfe im September | Eiern „verdient“. 
und dau⸗1914, durch die Unterſchrift König Georgs Geſetzes- hätte er etwas anderes! 


kraft verliehen wurde, iſt infolge der durch den Welt— 


ſchrank verblieben. Eine Durchführung ihrer Beſtim— 
mungen würde angeſichts des Widerſtandes der 


Fort- iriſchen Nationaliſten ſich ohnehin als nahezu aus⸗ 


ſichtslos erwieſen haben. 


Sie wiſ- Regierung als Wortbruch ausgelegt worden, und gab 8699 verklagt worden. 
ihre Kriegsziel- Veranlaſſung zur Bildung der Sin Fein-Partei, welche es Männer, die ſich darüber aufregen, 
Märung ernſt und ehrlich waren und glaubern dasſelbe 


die extreme Richtung der irländiſchen Unabhängig— 
keitsbeſtrebungen repräſentirt. Der vor zwei Jahren 
| fo blutig unterdrüdte Mufitand Srlands entfprang der 


| Ungeduld und der Enttäufchung des trifehen Bolfes | 


um 


über die Behandlung der „Some Rule“ -Frage feiten 
| Englands, in dejien Parlament jte jeit dem Sabre 
1886 durd) eine von Glabftone ausgearbeitete Gejeges- 
|borlage zur Grörterung ftand. Mitbeitimmend var, 
‚dal die Hricaslage eine Logreikung Srlands vom bri- 
Itiichen Neich zu begünitigen fchten. Um die durd) die 
'Sinridtung von 11 FFührern des Nufitandes und die 
Deportirung von taujenden Teilnehmern an diefem in 
| Seland hervorgerufene Erregung zu bejänftigen, rief 
|XIond George im legten Jahre einen „JIriſchen Kon— 
vent“ in3 Leben, der die politiihen Wiiniche de& Ariel: 
| reich5 formiliren Sollte, und die — weni nicht zu iweit- 
| gebent — feine Unterjtügung erhalten würde. Ob» 
wohl die englandfreundlihe Provinz liter itarf in 
|diejem Ronvent vertreten war, umd aud) die als Xer- 


| 
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treter England3 entiandten Delegaten eine jtarfe Zahl | 


daritellten, ergibt fih aus dem vorgeitern beröffent- 
lihten Programm des Konvent3, daß Irland unver- 
andert an feinen Nahrbunderte alten Forderungen 
feſthält. Dieſe umfafien u. M.: Ein fouderänes un- 
'abbängiges Rarlament, das dem breitiihen an Madıt 


und Autorität gleich fein foll; vollitändige Zandver- | 
\mwaltung, einichlieglih Steuerfontrolle; das Recht, mit | 
fremden Mächten Sandeltverträne abzuschließen: das | 


rt 
J 


Recht, eine Territorialarmee aufzuſtellen und zu er— 
halten: die Ablehnung der Verpflichtung, einen Teil 
der britiſchen Nationalſchuld zu übernehmen, und die 
Verweigerung des Rechtes des britiſchen Parlaments, 


—2 
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ı mit der immmng des iriichen Parlaments, 


rı?r 
im 


‚ baltene Heraustorderung mit der Einbringung einer 
| Geiegesvorlage beantwortet, die Konffription für Ir— 
land verfüat. Diefe Vorlage iit über den Rroteit der 
‚irtihen Nationaliiten und Sin Feiner im Parlament, 
I\dte dent Verfuh zwangsmweiier Mushebung mit 
| „Revolution bis zum Meußerjten“ zu begegnen drohen, 
zur Aımahme gelangt. Der Mppell, daß die Eim- 
ıberufung jedes mwaftentähigen Mannes de3 britischen 
|Neih8 notwendig fit, um deifen Peitand zu fichern und 
die Freiheit Fleiner Nationen zu wahren, begegnen bei 
den Srländern tauben Ohren. Ihre Führer erflären, 
Ida die Mertretung derartiger Prinzipien ſeitens 
Englands dielem die Gewährung pon „Some Rule“ für 
Stland zur erften Prlicht mache, und dai folange ihrem 
‚Sande NRedte und Freiheit vorenthalten würden, ite 
nicht für die Sicherung foldher für andere Länder, und 
bejonders nicht unter der Führung Englands kämp— 
fen würden. Es find zioticdhen den barlanıentari- 
ſchen sührern der iriichen Partei und der britiichen 
Regierung Verhandlungen angebahnt worden, um 
einen Ausgleich zu erzielen, deren Ergebniß jedoch 


ill 
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angelichts der unnadhatbigen Haltung der irtichen Ra- | 


rioten aweifelhaft ericheint. Früheren britiſchen Be— 
richten zufolge dienen im brittichen Seer 140,000 Xr- 
länder, die fait ausnahms! 
find. 
| zwiichen Enaländern und Nrländern wird es abhängen, 
‚ob dieje Ziffer fhon bald eine aniehnlihe Rermehrung 
erfahren wird oder nicht. 


— |... 


a: 


si 


ſchreibt: 
erklärlich, daß man verſucht, alle möglichen Pflanzen 
als Erſatz heranzuziehen. Auf dem Lande iſt denm 
nauch verfloſſenen Sommer fleißig benutzt worden, 
um Tabakerſastzſtoffe zu ſammeln. Es ſind da an erſter 
Stelle die Blütenblätter der Roſe zu nehmen, die mit 
angenehmem Aroma verglimmen. Die abfallenden 


11 
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{ 
den geiammelt, in flahen Echidhten an der Quft ae- | 
| trodnet, und dann den Tabak beigemiiht. Ein ande-' 
red Mittel, den Raudtabaf zu jtreden und zu ber- | 
| feinern, gibt die getrodnete Zindenblüte, die nah Ent- 
| fernung bon Stiel und Defblatt dem eiaentlichen 
| Rauchtabaf zerkleinert beigemengt wird. Der Tabat 
joll durd dieie empfohlenen Blüttenzufäse an Güte 
und Befömmlidjfeit feineswegs einbüken. Zu den 
von alterher befannten Strefmitteln und Geruc-' 
ı zuläßen fir den QTabaf gehören unter anderen getrod: | 
nete und zerjchnittene Spitwegerichblätter, das Raub‘ 
bon Sauerfiriden, Huflattich, Waldmeiſter und 
| Zamendel. Allein werden dieje Blätter mohl nie als 
Zabaferia gebraudt. WMetit werden größere an fich! 
nicht wohlriehende Blätter von Nubbaum, von der | 
Buche ufw. benußt und durch die feineren Blätter! 
„parfümirt“. Hopfenblätter jollen unter der Be. 


zeihnung „Karlöbader Raudblätter“ in den Verkehr 
gebradht werben. 


| 


Gleichwohl sit daS Unter- | 
Binde der genannten Mächte, die neuen fürdter- | bleiben eines diesbezüglichen Verjuches der britiichen |einer 9 


srland zum Militärdienit heranzuziehen, e$ wäre denn | 


Yloyd George bat die in diefent Brogramnı ent: | 


ner | . ; . e; 
EIMET | Anblic, der ficy zu jeder vollen Stunde | 


08 der Weitfront zugeteilt! 
Bon den am Mittmoch beainnenden Peratungen | 


5 a J — Ei 
Deutſcher „Tabak“. — Der Berliner „Vorwärts“ 
Bei dem großen Mangel an Tabak iſt es 


| 


Abendpojt, Chicago, Montag, den 15. April 191 
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„.1Conı | öffentlihen Schulen müßten wie in früheren Xahren | 
soon zur Aufklärung der Bürgeridhaft herangezogen werden. Nah Tanger Zeit 
84.50 | Uber man Tollte ich der Schüler aud) al3 Frontjoldaten | 


beim Klange froher 
Lieder 

meine alten Freunde 
wieder — 

Es ſollte, ſo wie einſt, der Frohſinn 
walten. 

Wir ladhten zwar, wir plauderten und 

| fangen, 

ſahen Alle 

Bangen: 

Wir waren alt und doch nicht mehr die 

Alten! 


Sah jüngſt ich 


wir mit 


In Nord-Dakota wurde ein Mann 
in's Gefängniß geſchickt, weil ex feine 
Beinkleider an einer Slaagenitange 
aufgehängt hatte. Rielleicht bedurften 
fie Der 

| Gattin e3 unmöglich machen, feine Ho: 
Itentaichen auf ihren Anhalt zu prüfen. 
Und deshalb gleich in’ Gefängniß?! 
| — — 
Leute, die den Arbeitern das Recht. 
ſich zu organiſiren, abſprechen wollen, 
ſind eiwas zu ſpät auf die Welt ge— 


General Perſhing lobt unſere 
Ttuppen in Frankreich wegen ihrer 
tadelloſen Lebensweiſe, wegen ihres 
guten Betragens und wegen ihrer 
Kampffreudigkeit. Sollte General 
Perſhing die Zuſtände wirklich beſſer 
tennen als die Prohibitioniſten? 


| ee 
„De „Itumpfer da8 Schwert der Gerechtig— 
| Teit, beito ihärfer 
Ile 


feiger die 
| a3 Bad“ 
| Bauernfp 
| 


die Meffer; umd 
deſto ſrecher wird 
Jeremias Gotthelfs 


werden 
Richter ſind, 
heißt es in 
regel. 


Eeid umſchlungen Millionen“ 
das alte Dichterwort hat heutzutage 
keinerlei Bedeutung mehr. Wer gibt 
ſich im Zeitalter der Milliarden noch 
mit ein paar lumpigen Millionen ab! 
I 

| an zehn Tagen bat ein Kommij: 
nshändler 563,000 an Xagerhause 
Mirflich verdient 


ſio 


die Gedanken, die man denken mag, 
eſtehen ſeit dem erſten Schöpfungstag; 
Und alle Dichter, Denker und Verkünder 
Sind glückliche Entdecker bloß und 
Finder. 


nur 


| — 
Dame in New HYork iſt wegen 
utrechnung im Betrage von 
. Und da gibt 


Eine 


‚menn ihre Gattin aud nur drei Früh— 
jabrshüte fir — fagen wir — $99.98 
Igefauft hat. 

| 


I 
} 
‚eine 


| den. 


gerechte Strafe für frühere Sün— 
Scheint Jeitere Erfahrungen ae 
madt zu haben! 


| Ein ®Roet im Weiten jpricht von ei 
nem Mal auf der Wange einer hübichen 
Frau al2 „einer Träne, die über ihre 
eigene Künhheit verſteinert wurde.“ — 
Der Mann ſollte das Bücherſchreiben 
jaufgeben, er kann ſein Glück machen 
als Bücheragent. 


Studentinnen einer unſerer Mäd— 
chenuniverſitäten haben ſich neulich als 
Wäſcherinnen verſucht. Naß gemacht 
aber haben ſich die jungen Dinger nicht 
dabei! Sie nahmen nämlich im Waſch— 
| mäbdelfoftüm an einer Parade teil. 


I 
| 


Gebanlen find zollfrei, aber das allein iit 
nod Teine Gewähr dafür, daB fie im lieber» 
fluß borbanden find. Auobon men fih durch 
Umfrage leicht überzeugen Tann 


„„Ueber ein gutes Eſſen 


Kann man alle Philoſophie vergeſſen; 


Aber üvber die beſte Philoſophie 
Das Eſſen nie.“ 


den, weil ſie inn 
halten hat. Bei der bekannten Mo 
ralität unſerer hieſigen Jugend wäre 


en 2 — 
ein ſolches Unternehmen von vornherein 


usſichtslos. 


Eine unheimliche Uhr. 
Die unheimlichſte Uhr in 
befindet ſich in dem Beſitz eines indi— 
ſchen Fürſten. Sie beſitzt kein Ziffer— 
blatt, ſondern nur eine runde Scheibe, 
ſan der zahlreiche klingende Glöckchen 
hängen. Nervöſen Menſchen dürfte der 


bietet, nicht zu empfehlen ſein. Dieſe 
unheimliche Uhr gibt die Stunde näm 


lich dadurch an, daß ſich wie durch Zau⸗ 
berhand eine Anzahl vor ihr liegender 
Knochen zu einem Skelett vereinigen 


Dieſes Skelett greift dann zu einem 
Knochen und ſchlägt mit dieſem ſo oft 
an die Glöckchen, als Stunden anzu— 
zeigen ſind. Hat das Stelett ſeine Tä— 


tigkeit beendet, ſo fällt es wieder in ſich 


zuſammen. Dieſe ſeltſame Uhr hat 
narürlich ſchon zahlreiche Liebhaber ge— 
funden. 
kürzlich für 


ſchließen konnte, die unheimliche 
fortzugeben. 


— 
| Kunſtſtück. 


Uhr 


ie heißen?“ 
| „Schlome Wagengeraifel.‘ 
| Bo geboren?“ 
| „an Tarnopol.” 
ı  „Sstonfefiion?“ 
„Na raten Se mal!” 


[zZ 


Wenn wir 
Reichtum, 
gene Weisbeit und anderer 


beifer 
ets unſere 
deute 


als 
ei⸗ 
Reichtum. 


Woran es hapert. 


iſt 


des eig'nen 


Schmied, 
Allein nicht Neder hat des 
| Kraft, 
Der unbeirrt bon Früh 

ichafft; 


n Neder Glückes 


I 


Schmiedes 


bis 


Abends 


Nicht Neder tveit, wenn jchon das Eifen | 


glübt, 


> 
- 


Drum mill jo Wenigen e3 auch ge- 
lingen, 

den und troß aller Bein, 
Des eianen Glücdes wahrer Schmied 


Die Pflicht 
iberin Bonds! 


Kauft 
Q 


20 


Zelet die 
„Sanntagpoft‘ 


Lüftung oder er wollte feiner ! 


- ‚der Irodenen in der Stadt gehört. | yereinshaus in Berlin am Aleran | 


‚ Die Frau des Röbelführers in Col- | 
linsville ſieht in deſſen jetziger Lage 


Eine junge Frau iſt verhaftet wor- 
mLos Angeles eine 
Schule zum Unierricht im Flirt unter- 


| 
der Welt | 


50 bot ein enaliiher Bantıer | 
das Merf. 3500 Pfund | 
Sterling, ohne daß fich- der Beitter ent: | 


en Sammer funitgerehr gu Tchwingen; 


N 
8. 
fich eine auf den Namen Daniel Ma: | Alte Jahrgänge Deutiher 


Lijenausſchuß umgelrempelt. loney ausgeſtellte Mitgliedskarte der Zeitſchriften und Witzblatter 
— J. W. W. doc) wurde mit Beftimmt- | (pie 1800 ae), torte au u Itene Dentidhe 


Viele bisherige Mitglieder werden | heit feitaeitellt, daß er während ber | werden gelußt bon 


anderen Aldermen Plas machen. |Tetten zwei Wochen. unter bem Na— Koelling & Klappenbach 


“ men James Burgeh im Ruffel Hotel, 
Bowier wird Borfigender. |Nt.. 1255 Weit Madifon Strafe, 206 West Randolph Str. 


F einer billigen Herberge, wohnte. 
Auch im Reclhtsansſchuſt ſollen umfaj | 
iende Veränderungen vorgenommen | 
werden, — Städtiſches Großreine— 
machen beginnt heute. 


| 
| 
| 
| 


| ——— 
| Der ſtadträtliche Lizensausſchuß 


für unſere 


| ! 
| 


I 


ınigmäßig fihivierig geworden ift, und 
da er infolge der jüngften Entmwider 


Todesanzeige. 

reunden und Bekannten die fraurige Nadis, 

richt, daß mein vielgeliehter Gatte, unſer lie⸗ 

ber Vater, Bruder uͤnd Schwiegervater 
Emil Kruſe | 

(Bater der verft, Margaret Arufe), im US | 

bon 57 Sabren am 13. Wpril felig im Herrn, 

entichlafen ift, Die Beerdigung Tindet ftatt | 
am Dienstag, den 16. Uprtii, um 8:30 Uhr | 

Qorm., vom XQranerbaufe, 4026 N. Kimbail! 

Ave., nach der St. Benedilts-Kirche und von 

da nach dem St. Nolepbs Gottesader, Tie | 

trauernden Hinterbliebenen: 

Marie Krufe, Gattin, Emil jun. und Eftfabeth, | 
Kinder. Anton Krıje, Marie Zelewsti, Ges | 
ſchwiſter. Anna Kruſe, ——e——— — 

| 


m 
75 
id 


| reunden und Delannten bie traurige Nad: | 
Amijterdam, 15. April. Das „Ber: 
Harry Heltman 
brach die Schulfinder in Berlin und | nad dem Familienplag zur legten Ruhe geleis | 
z „e e 4 3 &t. 
wird zufolge Nachrichten aus St jin & Feiertag erhielten. I ®uter Gatte, Sohn und Bruder, 
REN * — Wir fühlen es mit tiefem Schmerz, 
ratsausſchüſſe für das neue Ge— 
Lebenzeit, 
Bee abgelegt. 
dadurch erleichtert, daß viele Stadt— 9 der! re — 
| gehört haben, | kürzlich ihrer Arme und Beine be— richt, daß mein geliebter Gatte und unſer auter 
gegen Annerion proteftirten, von den !am 13. Ahril ſelig entſchlafen iſt. Beerdigung 
bom Irauerbaufe, 5306 
ftine 
lungen nicht mehr jo bedeutungsvoll zu ſchreibt die „Schleswig-Holſteini⸗ wit Autos nach dem Bahnhof an 48. Stv, und 
| 
\ 
| Sinterbitebenen: 

he hit ’ ß in— Autonia Halper, geb. Kopp, Gattin. Agatha, 
den Prohibitioniſten wird aber * | Antoni Balder, acb. Kopp. GBaitin. Agatt 

veriammlung wollte der Bund der | _ 
'erfennen läßt. Die Prohibitioniften 
| 7 + $ ’ is,» *— 

beſchädigten durch die Vaterlands- 
Ald. John H. Lyle, den Sekretär der 

2000 Kriegsbeſchädigte waren zu 


— 
* 2 Todesanseige. 
Schulkinder feiern Sieg. 
richt daß mein geliebter Gatte und unſer 
guter Sohn und Bruder | 
liner Tageblatt“ meldet, daß anläp- | | 
li Siede? ⸗am Dienstag, den 16. April, um Z UhrNachm, 
lich des deutſchen Sieges von Armen von der 5— auf Oatland Friedhof aus 
in der ganzen Provirg Brandenburg | !*t wird. | 
'Auguftine, Fla., ro der jtabträtliche | | Der Gott uns gab, 
| nn —* — | € 8; f on, 
| Organifationsausfhuß die Stadt- i | &z war und au feüD geiloxben 
Janrihten ans der alten Welt. | zus masse: Sr 
'ichäftsjahr zufammenfegt, völlig um See — 
ſchaſtsijc amm im⸗e 325 Eiſerne Krenze als Proteſt gis wir vereint beif 
| ; BEE —* is wi eint b ame f st 
'gefrempelt werden. Die Arbeit wir 3 | a 

. | Sn einer Verjammlung Tobesanzeine | 
a : Aus is —4 Du Berge. | 
bäter, die dem Ausſchuß bisher, an ı Vaterlandspartei in Berlin waren | Fremden und Belannten die traurige Nads | 

ihm im neuen Jayr { ‚mein geliebter Ga 
z * en . , ‚ Sater, Bruder md Schwager 
‚nicht mehr angehören wollen, ba jeine | „nubte Striegsieilnehmer, weil fie Fohn Halyer | 
Lage in den lebten Wochen verhälts | 

> R ⸗ a | findet fiatt am Tienstag, den 16. April, um 

aefunden, daheimgebliebenen ileber= | 0:50 Worun,, bau! — Eo. Ju⸗ 

* — Str., ber Et. U jtinu3 Kirche, wo 

patrioten verprügelt worden. Bier ein —— — ——— da 

17. ie i ü a Q Ir — = * Yfbland Plve., dann mit der Eifenbabn nad: 

iſt „mie in früheren — Das | iche Volks-Zeitung vom 15. Ja dem St. Marien Sottesader. Die trauernden | 
:Stürteverhältniß der Liberalen zu nuar: 

— In einer gewaltigen Mitglieder: | Zodter. Rudolph, Vruder. Agnes Tampf, | 
folge der NReorganifirung nicht ae= ScHmwägertit, — 
ändert werden, ſoweit ſich bis jetzt Kriegsbeſchädigten und ehemaligen 

Kriegsteilnehmer amSonntag gegen 
Ausſchuß erhalten als bisher. ld. 
X⸗ 74 tr > a gr 
Fetzer von der 7. Ward wird durch yartei md gegen die Verſchleppung 
Ye . der Wahlreform proteitieren. Leber ! 
|Englewood Law and Drder League, 
erfegt werben, der zu ben Führern | piefem Zwecke nach dem Lehrer: 


‚Don liberalen Wibermen werden yerpfag geitürmt. Der große Saal 
‚Horne, Roeder, Byrne und Long | omvies jich angelichts diefer Menge | 
durch Ahern. Staus, — und als viel zu Klein, aber die Verjamm- 
‚Mulcady erfegt werben. Zum Bots fung Konnte nicht ftattfinden, — fie 
ſütenden wird jebenfalls Alb. James yar vom Polizeipräfidium als an-| 
®. Bomler an Stelle von John To- | geplic öffentliche Verſammlung 
man ernannt werben. |verboten worden. | 
Auch im Kechtsausſchuß werden Nach Auflöſung der Verſamm- 
jedenfalls bedeutende Veränderungen zung fuchte ein Teil der Erſchienenen 
rorgenommen werden, wie die geſtri- eine ſtreng geſchloſſene Mitglieder- 
gen Verhandlungen des Organiſa- verſammlung in den Sophienſälen 
‚tionsausfchuffes erkennen laſſen. abzuhalten. Zu dieſer erſchienen 
Eine Reihe ſeiner bisherigen Mit- noch über tauſend Kriegsbeſchädigte, 
glieder dürfte durch energiſchere Per- aber auch dieſe zweite Verſammlung 
ſönlichkeiten erſezt werden. Es ver- wurde verraten Da ertönte aus der 
lautet, daß Norris, Kimball, Rodri- Verſammlung eine unerwartete An— 
Liez, Bauler und Hrubec durch regung: „Kameraden, wir ſind jeder 
Fetzer, Iliff, Link, Haderlein und Möͤglichkeit beraubt, mit Worten | 
Olſon erſetzt werden ſollen. gegen die Mißhandlung unſerer Ka— 

Illinois Jahrhundertfeier. meraden durch die „Vaterlands-! 
Chicagos Feier zu Ehren der Auf- partei“ zu proteſtieren. Ich ſchlage, 
nahme von Illinois in den Staaten- deshalb vor, daß wir die Bänder 
verband im Jahre 1818 wird am unſerer Kriegsauszeichnung zum 
Freitag Abend mit einer patriotiſchen Zeichen des Proteſtes ablegen und 
Maſſenverſammlung in derOrcheſter- geſammelt Herrn Großadmiral von Todesanzeige, 
halle zum Abſchluß kommen, zu ber | Tirpit al8 dauernde Mal der) 
Gouverneur Frant DO. Lomden als | jeynahvollen Tat feiner Anhänger | 
Ehrengaft geladen ift. Die Hauptsjeinienden.“  Braufender Beifall 
rede wird Biſchof Charles F. Ander- folgte den Worten, der Rufer nahm 
ſon halten, der eine Ueberſicht über ſein Ordensband herunter, andere 
die Geſchichte des Staates geben und folgten dem Beiſpiel, bald war ein 
beſonders darauf hinweiſen wird, herumgereichter Hut mit abgelegten 
welche wichtige Rolle der Staat in Bändern bis an den Rand gefüllt. 
den kritiſchen Zeiten des Landes ge- |325 ihmwarg-weiße Bänder ergaben ı 
ſpielt hat. ſich bei der Auszählung, und zahl⸗ 
Am Donnerstag wird die Chica- reiche Kriegsbeſchädigte, 


nebſt Verwandten. 


Todesanzeige. 
Goethe Deutſcher Frauen-Berein, 
Den Beamten und Mitgliedern die traurige 
Nachricht, daß Schweſter 
Sodhia Koch 

geſtorben iſt. Die Beerdigung findet ſtatt am 
Dienstag, den 16. April 1918, Nachmittags 2 
Uhr, vom Trauerhauſe, 14139 Wolfram Str. 
nach dem, Montroſe Friedhof. Die Beamten 
ſind erſucht, um 1 Ubrain der Halle zu eve 
ſcheinen, um unſerer verſt. Schweiter Die Ichte | 
Ehre zu erweiſen. | 
da Schneidenbah, Prüfidentin. | 
drancista Pantonin, Selretärin, | 
1834 Biffell Straße, 


Todednnzetge. 


’ 
1 
Allen Verwandten, Freunden und Bekannten | 
| 
| 
| 


die traurige Nachricht, dab mein geltebter@atte | 
und unfer lieber Vater | 
Erneſt B. G. Deckow 
im Alter von 80 Jahren ſanft entſchlafen iſt. 
Die Veerdigung findet ſtatt am Mittwoch, den 
7T., Ayril, Nachm. um 2, Ubr, vom Trauer⸗ 
baufe, 1505 No. Hobne Ydbe., mit “iutomobi« | 
len nach dem Waldheim Friedbof. Um ſtille 
Teilnahme bitten die trauenden Sinterbliebe- | 
nen: 
} 
Emmy Tedsw, Gattin. Ermeit, Elle, Hattie | 
und Mellville Teow, stinder, nebft Ver— 
wandten, modi 


‚Unferen Freunden und Belannten bie trau- | 
tige Nachricht, daß umier lieber Batte undBater 
Julius Vahl 
am Sonntag, den 14. April 1918, geſtorben iſt. 
Die Beerdigung findet am Mittwoch, den 17. 
April ſtatt, um 9 Uhr Morgens, vom Trauer— 
baufe, 4355_©, Bhipple Str., nach der St. 
Mauritius Kirche, von, dort mit Autos nach 
dem St. Marien Friedhof. Um ſtilles Beileid 

bitten: 

Bertha Vahl, geb. Witt, Gattin Margarethe u. 
Mathew Pahl und Fran Anna Meyers, Kin— 
der, nebſt Verwandten. indi 


| Todedanzerıge, 
die ihre | Unferen eeunden und Befannten teilen 
'goer Hiftorifche Gefellichaft eine Aus: | Nuszeihnung nicht angelegt hatten, | Ioiz Hefbeträbt mit, bab unfer geliebte: Gatte 
ftellung bon Reliquien au der Ger |veripradyen, ned) Später zum Zei-i 8 
'ichichte des Staates im Foyer derichen des Protejtes ihr Band an die, am 
| Orchefterhalle eröffnen, bie mehrere | Seichäftsitelle des Bundes einzus] 16. 
Tage lana für das große Publitum | jenden. | ver Autos nach Moniroſe Friedhof. Um ſtilles 
geöffnet ſein wird. | Die Sriegsbeihädigten Haben | Peiteid bitien: 
Städtiſches Großreinemachen. durch Ablegung des Bandes nicht o— "rant, grau Gifie| 
Säubert die Stadt aründlich, aber auf ihre Auszeihnung verzichtet — | Wirt, ran Ada ok, stinder, 
wirbelt feinen Staub auf! Das ift!das lag ihnen fern — fie haben | 
die Mahnuna, die Gefundheitsfoms- aber fagen wollen, daß an der Aus- | 
miffär Dr. Kohn Dill Robertfon an! zeichnung nichts gelegen fein fann, 
‚die Bewohner der Stabt für dadj wenn ihr frieasverlegter Träger 
ibeute beginnende ftäbtifhe große nicht einmal vor rohen Mifhandlun- | 
Reinemachen erläßt, das eine Woche nen durh Die „VBaterlandsparter“ 
andauern wird. Der Gefundheit3= ſicher iſt.“ 
fommiffär fordert die Bürgerichafi | 
auf, ihr Scherflein zu dem llnter=| 
nehmen beizutragen, warnt fie aber, | 
'Staub aufzumirbeln, da Staub) 
Kranfheitsfeime in großer Zahl ent=| 
hält. Auch die Geiftlichfeit der Stadt | 
mahnte geftern zu energilcher Teils. 
nahme an dem guten Wert. Stra— 
henfommiffär Felir S. Mitchell ver: | 
ipriht im Namen der Stadt alle! 
Hilfe, die in Anbetracht der fchlechten | red 
‚finanziellen Qage des Wemeinmwejend Sioeblet, Bruder. zn —n 
| gewährt werten fann. Die Stadt: 0 der Weerdigung wird fpäter befannt ge: | 
wird eine ganze Anzahl Extrafuhr- |- : | 


John Lchmanu 
Tumstog, den 13. April 1918, geitorben 
Die Beerdigung findet am Dienstag, den 
April, ftatt, um 1:30 Uhr Nadın,, bon 
Cobne3 wohnung, 5013 Montrofe Ave,, 


m 


um nn nn m — | 


Todedanzeige. | 
‚Srennden und Velannten die traurige Nad- | 
richt, daß ınmfere liebe Mutter und Schwieger- 
mutter | 

Albertina Sopelte, geb. Sins, | 
(Gattin de berit. Carl Kopelle) aeftorben ift. | 
Beerdigung findet ftatt am Mittwoh, um 2 
Ubr Nacın., von Trauerbaufe, 1414 Otto St., 
mit Mirtod nad dem St. Yufas Gottesader. 
Die trauernden Hinterbliebenen: 

‚Willem, Ferdinand, rau 2. Yadper und 

Frau F. Villwock, Finder. Frances Kopeltke, 
Sertha Kopelte, Schwiegertöchhter. Ludwig 
Sasper, Schwiegeriohn. mdt 
Todesenzeige. 
und Belennten die traurige Nads | 
meine aeiiehte Gattin und unfere ı 
utter und Schwelter | 
* a 2 I 
2 Eopiea Piliues, geb, Koehſel, | 
a am 14 Abril 1918 in ihrem Heim, 1758 Weft 
Bu; 21. BL, im Mlter von 83 Jahren plöglich ges | 
itorben ift. Die trauernden Hinterbliebenen: | 
J. Senry W. Hilmes, Gatte. Frau Elizabeth 
Biermann, Frau Elizabeth Jennings, Fred, 
William und Frant Silmes, Kinder. 


! 


Todedanzeige. 

Freunden und Befannten die traurige 
Nadhriat, daß meine geliebte Gattin 
und unfere liebe Echimefter 

Lifette Iovern, ach. Mueller, 

neboren am 18, Uprii 1867, im Niter 
bon 51 Jabren am 12, Uprif aeltorben 
ift, Weerdigung am Dienstag, den 16. 
April, 1 Ubr Nahır., dom Trauerhanfe 
in Nile8 Genter nah der lutber, Zi. 
Bauldstiche, von da nach dem ried- 
Hof dafelbii. Am ftille Teilnehme Bits 
ten die trauernden Hinterblichenen: ER | 
Garl Zoern, Satte, William und Aug. B| 

Muchler, Brüder, sito ! 


I u. —** 

Freunden 

rint, Dar 

a gute M 
i 


| : — e — Todesanzeige. | 
| Todesanzelge. j TEN 
e ! U und Velannten die traurige Nach: | 
' Freunden und Pelannten die traurige Nas | ridt, dab mein lieber Gatte | 
| richt, dab unfer aeliebier Sohn und Bruder Kohn lyel | 


Otto Kojchnid ; felia im Serru entfchlafen it. Die Beerdigung ! 
am Montag, den 15. April, im Wlter don 34 | findet flati am Dienstag, den 18, April 1918, | 
Nahren im Herrn fanft entihlaien it. Die) um DO Uhr Morgend, vom Trauerbaufe, 651 | 
Rerrdigung findet flatt vom Zrauerhaule, Pr, | Eait 50, Str,, nab der Corpus Chriftistirdhe, | 
2622 So. Irob Er, am Mittwod, den 17.| wo ein Hocdami gelefen wird, bon da mit| 
lvril, um 2 Uhr Nadm., nad dem PVelbania ; Nutos nah dem St. Marien Gottesader, lm 
Friedhof, mit Mutos, Pie betrübten ' Hinter: | ftilles Beileid bitten die trauernden Hinter: 
bliebenen: | bliebenen: 

Garl ımd un. — ————— es, en. Anna gel, geb. Hoffman, Gattin. 
hrant, Gharlie, Emma, Dinnie und Edward, Fiir Eiße in Mutos ruft: Golum w 
Seihrifter. Weorge Tanke, zrant Rofe, | dür Sibe in Autos ruſt: Calumet 1844. 
Schwiegerſöhne. modi 


werke einſtellen, um den Kehricht ab— 
zufahren. 
Dak Part wird ſparen. | 
Radikale Uenderungen im Berjo= | 
nal der Gemeindeverwaltung von! 
Dat Bart ftehen nad einer Antünz 
‚digung des Gemeinderats bevor. E83 
wird erwartet, daß mweniaftens $50,: | 
000 dadurch werden erfpart werden. | 
Die Gemeinde hat eine Schuldenlaft | 
von $97,000. Won ben 25 Mitglies 
dern ber Polizei werden 6 und ebenlo | 
viel von den 23 Mitaltedern ber! 


: Todedanzecige. 
Todesanzeige. Teutfäer Rereiniater Tamenverein. 
Stennden und Berlannten die traurige Nach: , „Ten Leamten und Mitgliedern Die 
aD richt, dab unfer liebec Sohn ıındb Bruder rige Nachricht, daß unſere Schweſter 

Feuerwehr entlaſſen werden. Die Arthur Valentin — Koch ß | 
ß ſtefſ — Ay im Alter von 30 Jahren geſtorben iſt. Beerdi- LEtorben iſt. Die, Veerdigung findet ſtatt am 
Zahl der Angeſtellten des Oberbau⸗ | ce Se von 6. Aprit, um 2:3 J — „en 16. Mpril, dom Trauerhaufe, 
amts wird um zmet vermindert mer= | Nadım,, von der Kapelle 2341 Meilmentee Une. 139 2 a (En... 2 Ban ee 

Dr r | Lufes Gottesader, | 97T. „TE Zeamien fin » um I Kbr ı 
‚ben. Schließlich werden der Geſund⸗ Die trauernden Hinterbliebenen: * e ——— —— un De verſt 
heitsk iſſär u ei ilfe ent- Ernſt und Marie Valentin, Eltern. Robert ER We ee We __ 
heits lommiſſär und ſein Gehilfe e Balentin, Frau Marie Behling, Frau Van— Gharlotte Kumpfer. Rräfidentin 
| laſſen werden. Une Sanders, Fran Alma Ott, Frau Gertrud 

— — — 


Pauline Brandis, Sekretärin. 
DeVert, Geſchwiſter. — — 
Belohnung ausgeſetzt. 


trau⸗ 


j 


355 


aus mit Autos nach dem St. 
d 


1 
Todesanzeige, 
‚Freunden und VBelannten die traurige Nadh« | 
ridt, daß unfere liebe Mutter 
Loniia Behrle 


PER Todesanzeige. 

I 

Freunden ind Xelannten die traurige Nach: 

dab unfere liebe Mutter und Schwelier 
Thllippine Scart 

(Gattin des berft.: Herman Scharf) im Alter 

bon 76 Nabren 4 Monaten und 22 Tagen pc 

ftorben ift. Beerdigung am Dienstag, den it. 

1 — Uhr en De! ber tabelle 1424 

men RAN Be Uhr, vom Ernft E. Echmidts Leipenfapelle, , “artadee ir. aus mit Mırtos nah dem Moni 

‚greifung ber flüchtigen Mitglieder | 2058 Yelmont be, aus nad Elmmood | 10° — - trauernden Hinterbliebenen: 
S ; ; ö s | »sriebhof, Um stille Teilnahme bitten bie trau |; Sharles Shark, da Lange ımd Herman, Süin- 

‚ber Bande, die, wie geſtern berichtet, ernden Sinterbltebenen: | ver. frederide Krueger und Aldertine 

‚am Samdtag gegen Mitternacht bei! supo, Louis und Nuguft Behrle, —— — 

einem Raubüberfall in der Wirtſchaft Rebſt Verwandten. — 7— 

von J. L. Flannigan, Nr. 2622 W. 

Madiſon Straße, überrumpelt wur⸗ Robert Blum Loge Nr. 58, J. O. O. F. 

— c ER : * Den Beamten und Mitgliedern zur Nad- | 

den. In Ausübung feiner Verufd- | ar nah Witglted & N m 

‚pflicht - fand dabei der Detektive- ufdert Grimm | Bis un 14 Sasın ale DE ale 

\fergeant George Glaufen bon der am 11. Npril im Ulter dom 30 Nabren geftor: | gung am Mittwoch, den 17. Mpril 1918, 1 br 

Marren Ave Bezirkswache durch eine ben tft, Peerdigung Diendtag. 16. April, 2 RNacdhmittags, vom Irauerbaufe, 6046Hermitane 


— —E Ubr Nachme bon Tademan E Finfrocks Abe mit Automobilen nab Concordia. Die! 
| Kugel feinen Tod, während ſein | Kapelle. 3P49 Milmaufee Abe., aus mit Autos | trauernden Hinterbliebenen: 


R ah Waldbeten, Die Mitalteder berf In | Schoo Battin. E 

— — — fi um 1 a un öntle e F anmein | elma Sammerand, geb, Schoot, Gattin. Eb- 

Ieinen Schu ur te Schulter | ebrim, N. ©. a - 

: | Nofeph Ainih, Selretär 

ſchwer verletzt wurde. Einer der Ban-— MEN... u when 

‚Diten wenigftens erhielt feinen wohl- | , „ ee 

| verdienten Lohn, denn er wurde von |Fouffe Deutiher Damen lnterftägungdverein. 

dem —5 jnc Nahon erfchoſffen, Dden Sawehen gene —— 
re za mme 

ald er nad bem ‚Ueberfall fliehen geftorben ift. Die Deerbigung findet ffatt am 

wollte. Ueber feine Perfönlichteit | 2 Up bom 

bat die Polizei bisher wenig ermit- 


ittmoh N ittag um . 
de hrı En, Goone Übe., mit RA 
ten können. In feiner Tafche fand 
Ra 


— richt, 


I 
Berjönlicfeit des erichoiienen | 
Banditen noch wenig befannt. 
4 ‘ am Montag, den 15. April, im Alter bon 68 
Der Polizeichef hat eine Belohnung | Nchren fantt entfhlafen ift. Reerbigung finbdel 
bon je $100 ausgefegt für bie Erz|fratt am Wittmog, den 17, Mpril, Nacım, 


Ueber die 


Kinder. | —E——— ze 
Todesanseige. | 

Verwandten. Freunden und Belannten die 
traurige Nachricht, 
und Vater 


Todesanzeige. 


J 
t 


— — — 


Todesanzeige. | 

Freunden und PVelannten die traurine Nach⸗ 

richt, daß unſere liebe Tochter, Muiter und 

Schweſter 

Anna Felten 

im Alter von 38 Jahren ſelig im Herrn ent⸗ 

ſchlafen iſt. Beerbigun in Mllentoon, Pa. 
Die trauernden Hinterbliebenen: 

John: Belten, Vater. Cligabetl felten, geb. 

Fi natın Mamat wuin. | arhe, Bi, Sure Fer zie Sit: Be 

— Wagner, Seireein. | lAwiller, neoft Werwandten 


et 


E.MuehlhoeferaSo 


„Haſem 


In Vorbereitung? 
Abends 8415, 


iafierer Rudolf Vogel: 


mt 
um 


obiger 
tungsgeſchickh haben und 
politiſchen 
fahigungsnachweis, 
Brief, 
das mein geliebter Gatte c.o. Henry Schoelllopf, 311 W. 


Weil 


| Mellt wizh, Befrast 


Todebanzeise. 

Allen Verwandten, Freunden und 
Belfannten bie traurige Nachricht, das 
unfere bvielgeltebte Mutter 

Sophia Nod) 

im Wlter bon 74 SJadren fanft im 

eren entfhlafen ift. Die Beerdigung 
ze ftatt am Dienstag, den 16. Xpr., 
tadm. um 2 Uhr von ber Wohnung 
ihrer Toter Frau gennemann, 1139 
Wolfram Str, mit Mutomobiles nad 
dem Montrofe Friedhof. Um ftille 
Teilnahme bitten die trauernden Hin— 
terbltebenen: 

Bertha Bartelt, Guſſie Eggers und 

Jennie Hennemann, Töchter, nebſt 
Verwandten. 


Schlummere ſanft du gute Mutter, 
Die du uns haſt ſo ſehr geliebt. 
Du haſt uns immer dann verziehen, 
Wenn wir dich haben oft betrübt. 
Alle ſchweren harten Stunden, 
Standhaft ball du fie getragen, 
Deine Schmerzen, deine Tlageıt, 
Pis dir der Tod die Augen brift. 
Schlafe ſanft; 

Vergeſſen werden wir dich nicht. 


Todesanzeige. 
Freunden, und, Belannten die gau— 
rige Nachricht, daß unſere geliebte Mut— 
ter 

Elizabeth Schimmel 
am 15. April nach langem Leiden im 
Alter von 72 Jabren geſtorben iſt. Die 
Beerdigung findet ſtatt am Mittwoch, 
den 17. April, um 1:330 Ubr, vom 
Trauerhauſe, 3641 So. Hoyne Avpe. 
aus nach der evang. — Philippus— 
Kirche (Paſtor A. Fleer), von da mit 
Autos nach Oalwoods. Die trauernden 
Hinterbliebenen: 
Frau A. W. Pfeiffer, Frau W. 3. Do» 
mert, Töchter, nebit Verwandten und 
Bekannten. modi 


+ 


Zi 


Zur Grinterung 
In Liebe und Mehmut gedenlen wir unferer 
lieben Gattin und Wtutter 
Eliza Peters, 
aeitorben am 12. Mat 1917, die Keute, anı 
15, April, ibren eritenr Geburtstag im Yimmle 


Du ruheſt nun in ſtillem Frieden 

Die unſer Herz im Tod noch liebt, 

ic, viel auyfrüb bon und 

Hat tief die YIrem 

Dod lag c5 in des 

Was Gott tut, das 
Rube in Frieden! 


di 


36 


tt 


Gewidmet von deinem 
Gatten 


ch nie dergeffenden 


Henry Peters nebit Rindern. 


ur Erinnerung 

an unferen lieben Bruder und Ente! 
Kitolausd Koller, 

welcher beute vor drei Jahren, am 16. Mpril 

1915, aeftorben ift, 


Zohn, 


Ach, welch' ein Schmera traf unfer Herz 
Als wir die Botſchaft hörten, 

Das du, neliedter Sohn, Bruder und Entel, 
Die Mugen bat gefchloffen. 

wir Tonnten dich nicht fterben feh’n, 

LIber doch bei deinem Grabe fteh'n, 

Doch zur NMube aeben auch mir, 

Gelichtes Mind, wir folgen Dir. 

Bewidmet born deinen dich nie bergeiienben 

Eltern, Geichtwiiter und Großvater. 


Zur Erinnerung 
Sn Iteheboller Erinnerung an meinen ge 
liebten Gatten und umferen auten Bater 
Theodore &, Behrens, 
welcher heute vor einem Yabre, am 15. Mpril 

1917, entichlaien ift. 


Dem Auge fern, dem Herzen ewig nah. 
Ruhe fanft! 


Gewidbmet bon deiner Gattin und Rindern. 


Memorial Park 


Der prächtige Norid Shore Frteddof, 
Gr Point Mond und SHarriisn, eine 
balde Meile weitlih bon Evan 


4 Grabplähe mit vollftändigee 
bauernber Pflege, :75 
fo billig mie.... 3565 


Schreibt ober telephonirt megen meiterer 
Uusdlunft betreffd unferer SpesialsDfferte, 


Saupt-Office: Sriedhof-Offiee: 
03 Marguette Esanfto Yilinsia 


Blds. — one: 
el.: Central 8320. Ebaniton 4266, 


er 
a 


Leichenbeftatter 


BReele Bedienung. 
1458 Belmont Ave. Tel, Late Diew 68. 
1325 Clybourn Ave. ef. Diverfey 2900. 
ayiomifamosmt 


Western Casket & 
Undertaking Co. 


Michlgan Avde. u. Raudelph Str. Gentraf 863, 


mweinneihäfte in der Hansen Stabt, 
Dir beiorgen die Beerdigung in jedem Detail. 


D. S. Sattler, Prüf. 


47ma3mtZ 


Bufh Temple Thealer 


Telephon: Supertor 4819. 


1Stırar 


tag, den 


‚3 »a 4 
ann's Töchter“. 

Mittwoch, den 17. April, 
Benefizabend für Karl Zander: 


TA TVMIL.EIT“ 


Donner2tag, 18. Wpril, 

. „a en 
„Haſemann's Töchter“ 
Sonntag, den 21, Uprli, 
Venefisabend für den Theater- 


„Die Ipantihe Trliege“. 
mobi 


16 
16 


April 


y 


den 


_Wurz’n Sepps 
‚Sriginale baieriihe Wirtigaft. 


715—717 NORTH AVENUE, 
Seden Abend und Eonntag Nahmitteg 


RONZERT 


Münchner Kühe, 


Sonntags von 4 Ubr an 10 Gentd Einteiit. 


Yinp. Anauilotti au beriaufen beim Bund, 
fp2jamobo® 


Nordjeite Turnhalle 


820 —826 3. Clark Str. 


antwortlihe, anftändigePartet 
Salubnausitattung, gelegen an 
au übernehmen. Mus X 
beriteb mig Ioömo 
t au werden 

r ein mit Ve 
Empfehlungen ufw. im 
Board of Truiteed, G.T.G,, 
Rauddolph St. 
modimi 


Verlangt: Ver 
Vacht und 

Adreſſe. zerwal 
Verſammlur 
Vond verlangt. Reicht? 


adr, an! 


Darum IR 


OSCAR F. MAYER & BROS. 


WE Wurft übernis Devarzust? 
dieſelbe mit der peinlioſten Keinlid · 
keit aus dem beiten Material derge- 
Euren Lieferanten darüber 
mifrme® 


— — — 


wiilian B. LÜCKE 
Plumbing, Gas Filing und Sewerage 


838 North Hoyne Ave. 


nn 


3 





uuce * 
* nn — — — 


CARSON PIRIE SCOTT & CO. 


Die beiten Werte 


Air zögern nicht, 


zu jagen, daß die 


A\ beiten Werte in diefem ganzen Laden ge— 


genwärtig im 


der ?rreiheitsanleihe-Bude 


anf dem Griten Floor zu finden find. 


55 jind Vereinigte Staaten Regierungs-Bonds der 


Dritten Sreiheitianleihe. 


Dieje Bude fteht unter der 


Yeitung des Damenfonti- 


tes der Dritten Tsreiheitsanfeihe. 


Saat nit: „Sch werde Fanfen.“ Handelt, Damit Ihr 
jagen Fönnt: „Ich Faufte fowiel wie ich Fonnte!“ 


Eine ipezielle Sruppirung non 
belieblen Seidenflofen su S1.55 Hard 


Turd) einen < 
Ihtedener Mus 


auten 


yinitigen Ei 
wablen beliebter 


y. 
SArrtp n 
Werter 


fferirt. 


chnete 


Ausgeze 
Ausgezer; 


niai 


Z >ciden ſind dieſe 


Ar 


Farben-Auswahl 


und Neugruppirung ver 


e 
außergewöhnlich 


in dem Folgenden— 


36-zÜllige Novelty geitreiite Seide. 


36-zöllige Plaid und Cheded 
36zöllige 
36-30[lige 
6rzöllige waſchbare Satins. 

32-zolliges geitreiftes Örepe d 


Seide. 

bedruckte japaniſche Seide. 

Satin de Luxe und Chiffon Taffetas. 
fleiſchfarbig und weiß. 


e Chine, Bluſen-n. Hemden-Seide. 


1%0- -zulliges ſchlichtes Crepe de Shine in newüniditen Farben. 
36czölliges ſchwarzes Satin Ducheß. 


56: 


REN 


Der 2 
Breite fortgeict, 
Dard zn $1.55 


erkauf di vahlen 


die 


eſer Ausn 


aa 
ſolange 


jetzig 


zöllige ſchwarze Chiffon Taffetas. 
ſchwarzes Crepe de Chine. 


beginnt und wird zu dieſem 


vorreichen, die 


heute 
— 64546 
cn RBuanntaten 


Zweiter Floor, Nord 


Einige ſpeziell markirte Gruppen von 


Haushallungs⸗ 


M 


srl 


2 
F 


In} > 
tiermene 


in einer quien 


D amaſt 


— 94 
fr 36 nr 
Musmwehl von 31 


70 30ll, 7.50 jedes. 
Größe 702 106 


Größe 70 


= - — 
s'r21 Daten n af 
zazll Ur e oc 


rbietten, 


—— leinene Craſh Frühſtück-Tücher, 
paſſende 


ſind ein dusgezei chneter Wert zu $4.50 das 


3oll, find $S3.75 jedes. Dazu 


Schlicht leinene Madeira Tee 
Servietten in der 1331. Größe, 
mit ausgezadter Rofenfante, 
iveziell marfirt, $6 Dutzend. 


Zweiter Jloor, 


Tiſchtücher 


Soll, 


Leinen 


mit dazu pafienden 


rfel-Entwürrfen. 


(Hröne TOXSS Soll, 
811.50 jedes e 


Größe 22X22 Zoll, $9.50 


in Größe 
Servietten, 13* 
Dutzend. 

reinleinene 
n Lunch-Tücher, in 
zölliger Größe, 
83.50 jedes. 


Hohlgeſaumte 


alt 


Id 
15x45 
jind morfirt zu 


Nord 


Sheidemanı und der Weltfrieden. 


Der Rebe des 
Scheidemann im 
Januar diejes Jahres, 
jeiner Zeit berichtet wurde, find nadı- 
Ätebende Ausführungen entnommen, 
die feine Stellungnahme zur Wieder 
beritellung des Weltfriedens veran 
ſchaulichen: 
Niemand ſollt 


Reichsſtage am 25. 


über welche 


e ſich taub und blind 
ſtellen gegen das, was in den Reden 
von Wilſon und Lloyd George für 
die wachſende Friedensneigung im 
Weſten ſpricht. Der Reichskanzler 
hat durch ſeine Rede gezeigt, 
ſich der Bedeutung beſonders der 
Wilſonrede vollkommen bewußt iſt. 
Leider hat er dann geſagt, ſo ſpreche 
niemand, der den Frieden ehrlich 
wolle. Das hat mich im höchſten Ma 
ke überraſcht, nach allem, was ber 
Reichskanzler ſonſt geſagt hat. Man 
mußt annehmen, nachdem der 
Reichskanzler erklärt hatte, daß man 
über die vier erſten Progr ammpuntte 
Wilfonz zu einer Veritändiguna ge 
langen könnte, daß er dann zu einem 
onderen © Schluß kommen 
ſe vier Pun et E ſi id von 
rer Wichtigkeit, daß nach 
gung auf ſie bie Sivieric 
Tich aus territorialen Fragen ergeb 
viel leichter überwindbar eribeinen. 

Im enagiten Zufammenhang mit 
Punkt 4 ſteht zu der un 14 iiber 
den Verband’der Völker Hierüber 
bat fih der Reichgtanzler dann weni 
ger befriedigend ausgeiprogen. Wa 
rum erklärte er fein Cinperltändnik 
unter der Voraı ung, nachdem 
erft Die anderen jchm benden Fragen 
geregelt fein werden. In den feindlt 
chen Zaaern iteben bie "Dinge lo, daß 
pie gemäßigte Richtung den Kampf 
auf LZeben und Tod mit Clemenceau 
führt, mährend ite in Bilfons und 
Lloyd Georges Politi —5* 
zum Durchbruch gekommen i 
will auf die Anregung cie 
ges nicht eingehen, dem Beiſ 
Kanzlers vielmehr folgen 
nur an die Vorſchläge Mr 
halten. Die —* ich doch vielfack 
anders nals der Reichskanzle 

Von n Elfob; Zothrin gen h ei 
Hilfen, das Unrecht „follte“ wieder 
autgemadht werben. Hier muß Herrn 
Wilſon klargemach 
da nichts gutzumadhen Elſaß— 
Lothringen iſt deutſches Land 
bleibt es. Daß, was deutſch iſt, in 
deutichem Befit bleibt, iit eineSelbit 
teritän! lichkeit. lleber die orientalt 
hen Streitfragen muß ein Verſtän— 
digung möglich ſein, ohne daß 
— — — 
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ausſe 
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2 har 


gibt; 


und 


Kinder schreien 


NACH FLETCHER'S 
CASTORIA 


Spzialdemotraten ' 


s baupt 


daß er! 


4 
bi [> DEI] 


merden, daß es! 


Deutichland der Zreulofigfeit gegen 
über der Türkei ae jeher erden 
ch halte e8 für unmöglich, 
von den Wilfonichen Vorjchlägen zu 
ag 


esta 
iVltillE. 


daß fie, wenn fie einige unan 
ne a ae der Buntte enthalten, über 
nicht am Verhandlungstiſch 
erörtert werden könnten. Ein klares 
Wort muß geſagt werden über Bel— 
gien. Denn Elſaß-Lothringens wegen 
werden weder — 5 noch England 
den Krieg jahrelang ohne jede Aus 
ſicht auf Erfolg fortſetzen wollen. 
Hares Wort über Bel 
gien aeiprochen wird, dann ift die 
Kriegstreiberei in England zu Ende. 
Sören Sie, was Philipp Snomwden, 
ein jehr angejebener und einflußrei 
alıft, an Albert 
ranzöſiſchen Soziali 
tions tiiter, auf 


' 
* 
Forderung 


Wenn ein 


Sozia 


nt 


Problems 
* gänzlich außer 
Auge, daß Bewohner der beiden 
Provinzen Raſſe und Sprache 
nach weit überwiegend deut 
und immer deutſch geweſen 
1871 ſelbſt nach der 
jährigen franzöſiſchen Okkupa 

80 Prozent deutſch als 

ade ſprachen. Die briti 

iſten erkennten die inter 

eutung der elſaß-loth 

| umd wünſchten 

befriedigende 

g, wobei es ion ten gleich jet, ob 
Rropinzen bei Deutichland blei- 

t wieder franzöiiich würden. 
en betont, daß Thomas 
Die aefammte franzöſiſche 
Sozialiſtenvartei und ſchwerlich de— 
ren Rehrheit bertrete. Er, Snotoden, 
könne dagegen verſichern, daß die 
ganze britiſche ſozialiſtiſche Bewe 
gung * die große Mehrheit des 
übrigen England nicht willens ſei, 
daß der Krieg um einen einzigen Tag 
verlängert werde, um Frankr eich in 
ſtand zu ſetzen, Elſaß-Lothringen 
wieder zu gewinnen. Die britiſchen 
Soldaten fr agen, was Elſaß-Loth 
ringen mit dem Kriege und der Be 
freiung uigae zu tun habe. 

— ſchließt: Nicht um El 
ſaß-Lothringens willen haben fünf 
Millionen unſerer Landsleute frei 
willig die Waffen ergriffen, nicht da 
rum bat das Land die Militärdienit 
ıpflicht über Fich ergeben laſſen. 

Dem brauche ich wohl nichts hin 
zuzufügen. Wir Sozialiften haben 
feine Utfacde, fremde Regierungen 
‚etwa beffer und höher einzufchägen 


die 
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als die eigene. Wenn wir dieſe wegen 


mancherlei Unklarheiten oft genug 
angeklagt haben, ſo ſtellen wir feſt, 
daß auch die Reden und Schriften 


* 


des 


Yu druck kommen fön 
It 


| abge! eh nt 


‚Tons 


fo müßte ja 


| &önnen. Wir 


feten '; 


lan Klarheit und eh 


.. - .. ” - zu P 
| münchen übrig laffen. Wber 


daß | 


'fann nicht beftritten werden, daß in! 
‚den beiden legten Kundgebungen dies | 


‚fer Herren Die Bereitmwilligteit 
‚srieden erfennbar if. Ind einen 
Verftändiqungäfrieden wollen mir 
'dod. Der Reichstag bat ihn am 19, 
Juli ein! Be frei verlangt. Die Re- 
gierung bat fi auf den Boden dieler 
Forderung aeftellt. Daraus eracben 
Ifich Die notwendigen Folgerungen 
von ſelbſt. 

Wenn Vergewaltigungen in dem 
zu ſchließenden Frie eden ausgeſchloſ 
ſen ſein ſollen, iſt der Standpunkt 
unhaltbar, daß beiſpielsweiſe der kur 
ländiſche Landesrat dem Volkswillen 
Ausdruck gegeben hat, wenn er ſich 
für den Anſchluß an Deutſchland 
rusſpricht. Dieſer Landesrat in Kur 
and ſetzt ſich folgendermaßen zu 
ſammen: Ein Drittel aus der Ritter 
Eet die iſt deutſch, ein Drittel aus 

tadtvertretern, die ſind deutſch, 
ein Iritt el aus der Bauernichaft und | 
der Getitlichkeit, leßtere fit auf Grund 
von Natronats rechten deutſch. 
deſtens 90 Prozent der —— 
turländiſchen Landesrats ſind 

| aber in = geſa mmten Be 
Kurla ſind nur 
Deut F —* en mebr als 
90 Droste nt Leiten. ‚Und diefe Herren 
ſollen dem Volkswillen Ausdruck ge— 
geben haben? Der Herr Reichskanz— 
ler das Selbſtbeſtimmungs 
recht — * Völler ſollte loyal durchge 
führt werden. Gut. Sorgen Sie da 
ſür bar h es geichieht. Der Boltzmille 
3 Har um unzweibeutig zum 
nen. Mit Phi 
eine Freunde 
Verhar idlungen 
früher deutſche 
von den Gegnern 
worden ſind, iſt bei uns 
hart darüber geurteilt worden. Wir 
ſollten jetzt nicht in denſelben Fehler 
verfallen. Hören Sie die Stimme der 
engliſchen „Nation“, eines wahrhaf 
ten Friedensblattes: 

„Deutſchland mü fie e von 
her Dummbeit und zyniſchem 
Iroß erfüllt fein, wenn es in Wii 
Friedensbotſchaft eine geeignete 
Verha mölungsgru ndlage nit er 
fenne.‘ 

Die Zahl derer wird wodhlen, die 
Deutihland die Schuld an der Yort- 
Dauer des Krieges auf \weiben, wenn 
es nicht bald zum rieben fommt. 
Niemand wird und im Ernit zum 

die Bedingungen Wilſons unbe 
anzunehmen. Daß dies ge 

will in Deutſchlande! 

tein Menſch will es. Aber 
bie Der bandiuna en erden ja bad; 
oeführt, um eine Veritändiqung zu 
erzielen. Diefe Buntte afzeptirt man, 
jene lehnt man ab, über das Ganze 
einiat man fi. Wäre dem nicht fo, ' 
jeder Streit zum 
MWeihbluten geführt werden. Wenn 


zum 


in 


füin? 


erklärt. 


ipp 
und 


Snombden 
ich die Zeit der 
gefommen. Wenn 
Friedensangebote 


ſehen m 


unverzeih 


4444 
auch 


hr2 


mir uns mit den Gegnern an einen 
Tiſch ſetz 


nund ſie ſtellen uns For— 
derungen, zu denen wir ſagen Nein, 
was werden dann die Gegner tun? 
Sie werden ſich überlegen, ob ſie uns 
zwingen können, dieſe Forderungen 
u erfüllen. Und wenn ſie einſehen. 
daß ſie das nicht — dann wer 
den jie darauf verzichten. Ma 
auf Seiten auf Allufionen 
verzichten, deren weitere Verfolgung 
nocb Ströme von Biut foiten wird, 


heider n 


Man mird Frieden fchlieken müffen | 


auf dem Boden richtia gefehener Tat 
ſachen. Und die Sind fo, 
wir noch die anderen irqendivelche 
Vergewa tigungsabfichte n durcjegen 
erleben jet auch noch, 
um das nicht zu bergeifen, das jeltfa 
me flamiſche Zwiſchenſpiel, alſo ein 
Gegenſtück im Weſten zu Kurland. 
Laſſen Sie die Finger davon. Die 
volle ehrliche Wiederherſtellung Bel— 
giens, auch ſeiner ſtaatlichen 
ſtändigkeit, iſt unſere Ehrenpflicht 
Wir ſtehen zu —— wasder Reiche: 
fanzler Bethmann= yollmeg darüber 
am 4. Nuauft 1914 gejaat hat. Id 
hätte drü naend gewünſcht, daß der 
Reichskanzler in Bezug hut Belaien 
canz Kar und offen geiagt hätte: wir 
find bereit, e3 herauszugeben, natür 
lich unter der Vorausſetzung, daß die 
3 ihre Niäne auf Di 
Untaftung der beutichen \rtegrität 
\ Genau mit bemielben 
der Retchäfanzler die 
genkeit ni icht vorweg 
‚ fönnen die Geg 


Selbſt 


Gegner ihrerſeit 


et 
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Heraus 
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laffen, 
nicht zur 
it erflärt f 

wir. feinen 


1438 
lerder 


Eine rauhe, wunde Kehle 


wird raſch beſſer, wenn man ein wenig 
Dufterole gehrendt. 


Mufterole macht feine Blaſen, wie 
alt {odiiche Senfoflaiter. Ttreiche 
einfach mit den Fingern auf, E38 dri 
mit Sanftenı Pridein auf 
Stelle, löit Die Kongeition um 
Web und den Schmerz bera 

Muſterole iſt eine reine, weiße Salbe. 
und aus Senföl hergeſtellt. Es iſt gut 
zur schnellen Bejeitigung von Wunde 
der Kteble, Brondiallatarch, Mandel =. 
zündung Krub, Steifheit des Nack tens, 
Aſthma, Neuralgie, Kopfweh, Bruſtfell 
en Andung. Rheumatismu — 
ſchmergen, Stechen und Schmerzen in 
Rücken und Gelenken, Zerrungen, Mus⸗ 
kelſchmerzen, Beulen, Geſchwülſ ‚te, —X )it* 
ihäden an den Yühen, Crlältungen der 
Bruſt (verhätet oft Lungenentz 
Ri ebt2 t3 aeht über Mı uiterole bei 
die an Krup leiden. Halte 
für jofortigen Gebrautı. 

ferüge au D0c und 607; Hofpitalgrüße $2.5Q, 


undung). 


Kindern. 
es zur Hand 


an muß 1 


daß weder 


If 


ı Abend 


gen 
ſchnell gefahren ſein ſoll, wurde ber | 


Aserspoi, Thieago, Montag, den 15. April 1918. 


volitändig unmöglich it. 


|" h 
| 
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NRheumatismus iſt nie — Salben | 


und Wajdjmittel geheilt worben 
und wird e8 mic werben. 
Euch war nie ein Rheumattämis 
ſene böchſt ſchmerzvolle Leidensanelle 
bekannt, der dur Salben, Abwa⸗ 
ſchungen und andere äußerliche Mit— 
tel geheilt wurde. Und Ihr werdet 
etwas Anderes ſehen, als daß zeit-— 
ge Erleichterung durch ſolche Not— 
behelfe erzielt wird. 
Weshalb fih aber mit 
ihrerung bon Den peinigenden | 
chmerzen zufrieden geben, die itcher | 
it verichärfter Heftigfeit miederfehren 
werden, wenn Dauernde Heilung inner 
halb Eures PVereiches it? Die MRiflen- | 
ſchaft bat bewieſen, daß Rheumatismus 
ein zerrü Zuſt and des Blutes iſt. 
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> Tonnen C 
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nie | 
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weilt | 


setilveiliger | 
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tieter 
lende Er= | 
dlung er— 
nicht auf das Blut 
z Leidens. und den— 
uüsmus von der "tiache Der 

— * befreit 8. 8. 3. iſt ein 
Bli utmittel. daß ſeit uber fünfgig Rab: | 
ven felbit im den fchmweriten und hart- 
Inädigiren Fällen bon Rbeumatismus | 
Heilung gebradt bat. E8 fäubert und 
a8 Blut, indem e3 alle Spu 


+ 
tilgt. De Er 


ufri ieden vite 


nd einer Behand 
4 di ie 


| 
| 
reinigt de 
ren der Krankheit ver D 
fahrung Anderer, die 5. 8. 8. genom— 
men haben, werden Euch überzen gen, 
das e3 in Eurem Fall fehnell wir fen 
wird. Ihr könnt dieſes w erzbolle Mitz | 
jeder befommen. ' 
über Rbeumas | 
deiien Vebandiuna mirfamt | 
in Aratlicen Mat be- ! 
wird vollkommen 
koſtenfrei verſchickt. Schreibt heute an 
das Medic cal Droartment, Swift Spe 
cific Go 431 Swift Xaboratorh, | 


wirt 


Apotheke 


Buch 


ehemaliger Vürgermeiſter, 


rift und zünftiger Dip! — ſprichi. 
denn ein großer Staatsmann, der ſich 
die Aufgabe geſtellt hat, der bluten— 
den Welt den heißerſehnten Frieden 
zu bringen. 

Gehen wir einem Verſuch nicht aus 
dem Wege, der der Welt ohne neue 
Opfer vielleicht das Ende aller 
Greuel bringen könnie! Wir müſſen 
alles tun, um die für die Frühjahrs— 
kämpfe Gezeichneten zu retten. Wir 
müflen alles tun, was mit der Ebre 
* der Zukunft des Reiches verein 
bar iſt, um der Menſchheit neue Maſ— 
ſenopfer zu erſparen. 

Vergeſſen Sie auch dies nicht: Die 
Stimmung der Maſſen iſt ſehr ernſt. 
Die Ernährungsſchwierigkeiten ſind 
bei uns gewiß nicht geringer als in 
England und Frankreich. Das Trei 
u Der Reaktion im preußiſchen Ab— 

ordnetenhaus ſteigert Kon— 

In zſtoff in bedenklicher Weiſe. Dar 
über muß vol (litandiae Klarheit ne 
jhaffen werben. Lafjen Sie dir 
Verhandlungen im Diten Tchetiern 
und perben die Erwartungen im 
Weſten getäuſcht, was dann? Ich 
will dieſe Gedanken nicht weiter aus— 
ſpinnen, aber dies ſagen: Wir 
zialdemokraten wollen alles tun für 
unſer Volk und unſer Land. Aber 
wir werden nie daran denken, unſere 
Haut für eine Regierung zu Markte 
zu tragen, von der wir vielleicht die 
Ueberzeugung gewinnen müßten, daß 
ſie ihre Pflicht ef Volke gegenüber 
nicht erfüllt. (Lebh. Beifall bei den 
Sozialdemokraten). | 

ee 


SHidjalsihläge. 


den 


* 
So 


Koroner Peter Hoffman in leßter Zeit 
vom Inglid verfolgt. 


In der Wohnung des Koroners 
Sal tnan in Deiplaines brach geitern | 
früh Feuer dag fchnell um Tich 
riff und das Leben der Bewoh 
jefährdete. Hoffma 
letzten Augenblick, rettete ſeine an 
einem Beinbruch daniederliegende 
Frau, dann ſeine erſt Samstag 
aus dem St. Joſephs-Ho 
ſpital heimgekehrte Tochter Rae und 
ſchließlich auch ſeine Töchter An— 
nette, Evelyn und Marguerite. So— 
dann war er der Feuerwehr behilf— 
lich, den Brand 
hat etwa 34000 Schaden angerichtet. 
Als Herr Hoffman mit gefurchter 
Stirn die Trümmer feines Haufe: 
betrachtete, entrana ich folgender 
Stoßjeufzer jeinen Lippen: „Ich bin 
ein ichmwergeprüfte r Mann. Bor faum 
Jahrehirit murde mein Heim durch 
ſtart befchäbiat. | Vor drei Wo 
; meine Frau das Bein. In 
W oche mußte meine Tochter 
an Blinddarmentzündung lei— 
ſich einer Operation unter— 
Sie iſt noch nicht geheilt, 
zurück nach dem Ho— 
nochmals operiren 
hn, der die North— 
Univerſität beſucht, hat die 
und jetzt, um das Maß voll 
breunt unfer Heim nie— 
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Des Koroners it 

Umitand zurüdgus 
daß er gezwungen war, in 
Hartlohle eingerichteten 
„Weichtoßte zu brennen. 
Tache vielen Ruf, durch 
Ssornftein beritopft umd 
Vorſchub geleiſtet 


der 


für 
Be ılofen 
Diefe verur 
den ber 
der Feuersgefahr 
wurde. 


Im Sauſekoller. 
Der 69jährige John 
4527 N. Racine Ave., 
ſtern von einem von Edward Hoppe 
benützten Motorcyele überfahren und 
getötet. Hoppe befindet ſich in Haft 
An 95. und Halſted Str. wurde 
vorigen Fr ag Magnus Torgen- 
fen, Nr. 9242 Jeffern Upe., von ei 
nem fra ftiwagen überfahren. 
jener Gelegenheit erlittenen Verletz— 
ungen iſt er geſtern im South Chi 
cago Hoſpital erlegen. 
Ein von dem 18jährigen Mandell 
benutztes Motorcycle prallte geſtern 


an W. Superior und N. Paulina 


Houligan, 


ti, WW. Chicago Xne., be 
dienten Kraftwagen aufammen. Die 
Folge war, daß der Radler aus dem: 
Sattel flog und jchwere Berlegun: | 


erlitt, Kognomäfi, der unfinnig | 


Nr. 1465 


ider Annahme, 


De Huff. 


‚eine Kugel in das 
Er hätte beabſichtigt, 


im 


wird 


| Die 


\bem e& etwa $30,000 


net, 
eriwachte im 


fen brennenden Papiers 
Flammen aus. 
zu löſchen. Dieſer 


ten 


Die 


Schlauchführer 


Den bei: 


Str. mit einem von John Koznows-⸗ 


Erzielte einen Kualleffett. 


Broadway, um dort ein Zimmer zu 
mieten. Der Nachtclert David L. 
Delaney, an den er ſich wandte, be: 
dauerte, ihm nicht dienen zu fünnen, 
|erbot fich aber, ihm behilflich zu fein, | 
in einer der benachbarten "Auschenn 
jereien ein Untertommen zu finden. 


Auf dem Wege nach dem Fern ſpreczer 


begriffen, hörte er einen Schuß. In 
daß ſein früher Gaſt 
möglicherweiſe ein Räuber ſei, duckte 
er ſich blitzſchnell und alarmirte dann 
in aller Haſt mittels des Fernſpre- 
chers den Geſchäftsführer James L. 
Dieſer war in wenigen 
Auf dem Fuß⸗ 
fih in Schmerzen win: 
dend, Herr Head. Der Uermite hatte 
wie er beteuerte, unabfichtlich, 
rechte Bein gejagt. | 
den Revolver, 
|den er in der Hüftentafihe trua, in 
ſeine Reiſetaſche zu legen, ala die 
Knarre ſich N feiner Hand entlud. 

Der Berunglüdte hat Aufnahme 
Lake View Hoſpital gefunden. 


IM inuten zur Stelle. 
boden lag, 


ſich, 


Hempft. Waſhburnes Begrabniß 


‚früherer Mayor wird morgen auf dem | 
| $raceland Friedhof 


werden, 
Chicagos | 
der in ber 
INcht vom Samstag zum Sonntag 
geitorben ift, wird morgen beerdiat 
werben. Gr wurde das Opfer eine? 
Schlaganfalla, den er am Donner? | 
taq erlitten hatte. Die Trauerfeier | 
in der Wohn ung des Merftor 
benen, 1448 Witor Sti., ſtattfinden. 
Die Beiſehung erfolgt auf dem 
Groceland Friedhof. Als Bahr: 
tuchträger ſind Angeſtellte der Hiber 
nien Banking Afſociation ausge: 
wählt, zu teren Direktoren der BVer= | 
jtorbene gehörte. | 

William H. Stead, früherer Ges | 
neralanmwalt von \llinois und Leiter | 
der Staat3abteilung für Handel und | 
&emerbe, der feinem Leben infolge | 
Nerbenzerrüttung ein Ende aemadt | 
kat, wird heute am Spätnachmittag | 
in feiner Heimatjtadt Ottawa beiges | 
fch* werden. Die Leiche wurde heute 
Sormittag nah DOtlawa überführt, 
to fie im Clifton Hotel aufgebahrt 
wurde Die Beerdiquna, zu der nur 
nerfönliche Freunde und Fanilien 
mitalieder geladen find, mird nad 
vier Uhr Nachmittags ftattfinden. | 

Die Beerdigung des verftorbenen | 
Stadtrichters Joſeph 3. Uhlir findet 
beute Nachmittag ftatt. Die Trauer: | 
feier wird in der Chicago Sofol 
Holle, Kedzie Ave. und 24. Straße, 
abeehalten werben. 
erfolat auf dem böhmischen Natio- 
nalfriebhof. 

— — — 


Retter in der Not. 


beigeſetzt 
Hempſtead Waſhburne, 


Schauſpielerin Angele 
Hausgenoſſen in Feuersnot. 

Im vierſtöckigen Clara 
Apartmentgebäude, Nr. 1838 
Str., brach zum 3. Mal in drei Mo— 


Deil- 


naten heute zu früher Moraenitunde 


Teuer aus, das Tchnell um fich ariff, 


das Leben der Bermohner aefährbdete | 


und erjt aelöfcht nach— 


Schaden ange 


werden konnte, 


richtet hatte. 

Frau Joſeph Bentz, eine Bewoh 
nerin des 3. Stocks, erwachte infolge 
ſtarken. durch Rauch verurſachten 
Huſtenreizes und weckte ihren Gatten. 
Dieſer ſtellte eine Unterſuchung an, 
fand auf der vom 2. nach dem 3. 
führenden Stiege einen Hau 
und trat die 
Kaum hatte er wie 
der ſein Zimmer erreicht, als ſich in 
der Wand des Hallenganges 
Gasexploſion ereignete. Aufs Neue 
brachen Flammen aus. Als die nun 
alarmirte Feuerwehr eintraf, brann 
der 3. und 4. Stock lichterloh. 
Bent hatte fich und die Gattin recht- 
zeitig in Eicherheit aebracht. Fred 
Bark, der aleihfall3 im 3. Stod 
wohnt, tvurde, al3 er feiner Gattin 
md feiner betaaten Mutter behilf 
lih wer, die Straße zu gewinnen, 
pon. fallenden Trümmern getroffen 
und an Kopf und Schultern verlebt. 
befannte deutiche Schaufpielerin 


Stod 


sel. 
eg zur Flucht über die Treppe ab 
geiehnitten war, von dem iwaderen 
Garl Iverſon die 


Ret Zzleiter hinuntergetragen wer 


ttungsl 
den. 

Auch den 
Hauſes: George C. 
Frau, Arthur M. Lewis und Frau, 
Louis Conrad und Frau T. — 
Breitske, war die Feuerwehr behilf 
lich, aus dem brennenden Haufe zu 
entfommen. Sie blieben audnahms 
108 unverfehrt. 

Die Entftehungsuriache des 
des fonnte bisher nicht 
inerben. Der Brandinfpeftor 
ine Unterfuchung eingeleitet. 


Cheronis und 


Bran— 


Zeppelinfabrik zerſtört? 
Zürich, Schweiz, 15. April. 
Zeppelin-Luftſchiffabriken zu Mem— 


zell, nahe Friedrichshafen am Boden- 


ſee, ſollen in der Samstagnacht durch 
Feuer zerſtört worden ſein. 


nen 


—— 


Berionajiacırigten. 7 
— — 


In ihrem Heim 3631 Sheff 

Ave. begehen heute Herr und Frau 

jevh Nohn ihre goldene Hochzeit. An 
der Feier am Abend nehmen außer den 
vier Kindern und dem Enkkel viele 
Freunde des geachteten Paares teil. 
Herr Kohn hat ſich im Jahre 1866, 
nachdem er den Bürgerkrieg mitgemacht 
hatte, in Chicago niübstaslefien. Volle | 
42 Jahre war er im Portdienit. 


Die Beifegung | 


Grone und | 


Wells 


eine | 


Angele Erone mußte, ba ihr ber 


übrigen Bewohner Des 


ermittelt 
bat | 


Die | 


Jagte ſich angeblich unabjichtlich * 
Kugel in das Bein. 

Der Grundeigentumshändler J. | 
9. Head gab, nachdem feine rau ff} 
Samstag zu ihren Eltern in Council 
Bluffs, Ja., aereift war, feine Woh: 
nung Nr. 4954 Kenmore Are. auf 
und begab fich geitern früh nad) dem: 
Plymouth Hotel an Leland Ave. und 


Milwaukee 


Ave, at 


Paulina, st. 


ZweiLäde 


Lincoln — 


Schooland 
Ashland 


Dar u. FR za 


Sarnirte 
Kinderhüte 
Diefe Hüte jind 


Weckuhren 


Waterbury Alarm— 
Uhren, Glocke be 
findet ſich oben; mit Blumen oder 
garantirtes Uhrwerk; Band garmirt; der 
der En) ipezielle 
beite \ Preis fiir 4 
51.50 dieſelben 
Wert, befrägt 


— nur 


Damenſtrümpfe 


Seide Fibre nahtloſe Damen 
Damen Strümpfe, 


ii b mittlerer 
bobe ir lice l Doppelte 2... — * 
nn ee Büſte, 4 Strumpfhal 
Sohle Ferſen und 
Garter ter, gemacht von 
“ Fontil, in 
Spitzen be— 
etzt, regu 
ärer $1.50 


2 + * 
Rert, zu.. 


Damen-Korijet3 


Noriet3 in 
nd niedriger 


En Lisle 
Top in 
SE do war 
und Weiß, 
zu 506e das 
Paar, 3 


Paar für 


gutem 


Männerſtrümpfe 


Feine Sorte baum— 
wollene Lisle Finiſh 
nahtloſe Männer— 
Stritntpfe, veritärkte 
Fe rſen u. Zehen, 
mein, Voh: zig 
farbe, Grau JF 
und Balnız M Stram 
Beach er N — 2:7 

— a 8 Sröhen 3 


Männerhojen 


Ginzelne Männer 
Hoſen. ſchöne dunkle 
Streifen, auch einige 
Khaki darunter, alle 
sol! zugeidhnitten und 
au: ges \ 
macht, Velt 4 


ſchwarz, 


reaul. 2501 


ww, Dr ir sis 42, 


Seiden-Handſchuhe 


Seid. Damenhand— 
ſchuhe, doppelte Fin 
gerſpitzen, 2 Clasp, 
in ſchwarz und weiß; 
alle Grö GER 
en: reg. 
bc Bert: 
tpeziell, 
Paar 


Knabenhoſen 


Einzelne Knaben— 
Hoſen, Größen 6 bis 16 
Jahre, ſchöne dunkle 
Farben, voller Schnirt, 
mit Hüftentaſh und 
Bürtel 
Straps., 
zum Ver8 
fauf zu Ich 

— jede, oder 
jür ———— EM... 


—— in 


Schwarze Nanvas 
Damen, Raar 
Schwarze Kanvas 
Miſſes, Paar 3 
Schwarze Kanvas 
Schwarze Kanvas für Da nen, Naar 
men, 3 { re Gorduron Gveret te 
Zamenihhuhe, Baar zu .....*81 ner, Ra 
Schwarze Kanvas — — — — 
—VAXi— — ‚Si vas, Gi 
Knabenſchuhe Vaar zu .... si 


Schwarze 
Mifſes 


Andpiihuhe für Kanvas 

8 Laar 41 
u Paar au 
winder une 


Oxrfordeo 


u si 


ıı 


umiſohlen 


niedrigem Hals 


Kanvas Sport chiorbs 
Gin-Eiran Haus Stippers 


— —— 31 
Slippers 


— — Faar zu 


Union Suits 
für Männer 


Sehr dauerhafte 
feine Balbriggan 
Union Suits für 
Männer, 4 
Eeru oder 
weiß, 

81.75 
Sorte, zu 


Seidentop 
Union Suits 
Feine Seide-Ober- 

teil ıınd LisleUnter 
teil Union Suits. für 
Damen, — 
81.69 

und 


31.75 


Sorte, 


Seidene 
Korſetbezüge 


Seidene Korſet— 
Schützer für Damen, 
mit hübſchen faney 
Ober 
teilen, 

50 
und 82 


Werte, zu 


Damenleibchen 


Geſrippte Shaped 
Damen-Leibchen, mit 
und 
Spitzen Baftom 
Bein — 
leider; 
foiten 
überall 
50e:4 für 


—2 


Knopfſchuhe * 


für Da⸗ 


An 


Iufiete für Tamen, imwar; er Kan 


Patent Bolt Mary Jancy für Madaıcı......S 


Schwarze Ler 

Weiße Rauvas DTamenſchuhe, 
Seiße Kanvas Mädchenſchuhe, 

Mgtte Leder 


Müdwen, 


Servietten 
Heiänmt Ser 


Kopffijien 
Mit janitaren 
bietten, feine Satin sedern gefitllt, mit 
Appretur, eine große fancy Art Ticking 
Auswahl vr überzogen; ein jedes 
Duftern: AR kiſſen —— 
halbes wiegt 31 
Dutzend Pfund, 
zum Stück 


N * 
Preis von Bi 


Nahtl. Bettlafen 

Größe 81x90 Zoll, 
aus Ichwerem Wett iſt 
tuchzeug gemacht, 


Gebleicht. Sheet'g 
Dieſes Bettuchzeng 
21, Nards breit: 
ibWwerer runder 
die Bettücher Faden;  hollitändige 
vaſchen EN Stücke; 

ih vor —124 
* Yards 
zum 


Preis 


züglich; 
das S 


Gebleicht. Muslin 

36 Zoll breit, fei— 
nes weiches Leinen in 
appretirtes: dies ſind 
vollſtänd it 
bier 
Nards 
zum $1.50 
Preiſe —* Sorte, 
on . . . zu 


Crepe de Chine 
40 Zoll breit, nur 
Elfenbein-Farbe 
vorhanden; ſehr feſt 
und drapirend; voll— 
ſtändige ER 
Stu de: 


ige 


Huck Handtücher 

Mit fancy Border; 
Jdieſe Handtücher ſind 
ſehr abſorbirend: 
dieselben gelangen | 
ar —8 


Berianf, 


ee 
Suiting 

Shepherd karrirtes 

Suiting, 50 Zoll 

| breii, geeignet für 

Sleider oder fcparate 

| Sfirts:; — 

wert 85e; 

ſpeziell, 

2 Mer 


für 


Grasſamen Ansgewählter 


5 vBfuud ertra ſeiner J Tppe vene 
Nafengradfamen und Jreis, 10 
1, Rund mweiher sileo- 


fameınt, ſpeaiell 8 


er Fr} 

N t 
X 
Hat eine Stahlſtange. 
eine Leine und einen 
„weedleß“ Halen; ive- 
ziell Dienstag 


Japau 
Kopf⸗ 1 ode 
Pfund au 
Eid Country Laundry⸗ 

Seife 21 Stücke 

für nur ⸗ *31 
Webbs ginwogd Brand 
frifh geröfteter Kaffee fir sur 


fves. 4 Bfırred zu 1 gr 


uur .. 

Beerieh Brand Gva- 
porated® Mil, 9 
Bücien für ......... 

Kirt's u weiße | gcbleichte 


Yaundrdh Seite, nen — 
Stüde für „Sl | für nur 


1} veziell \ 
nur 


Naar 
Mary 
Naar Au....81 
Weine 
Mary 


Marte seiner adete 
Frucht 


+ Ausgewählte Toompfon |” 
lernloſe 
6 Pfund 


der⸗Zlippers ſür Männer, zu.. 


Janes 


Bud 


Kleider-Gingham 
Schlidte blane 

oder fancı gemwebte 

Streifen; vollitändige 

Stüde; diejfes Ging 

ham iſt eg 

27 Zoll 

breit, 5 

Nards 

J— 


Weißes Nainſook 

36 Zoll 
in feinem 
Chamois 
ſp eziell 
fünf 


breit — 
weichen 
Finiſh 


.Poplin 
— 
ne bvorbanden 
in all den hervor 
tragenden Scattirn 
gen; 
wäſcht 
ſich gut; 
3 Yards 


—— 
Strickgarn 

Echte Bären-Marke, 

nur in Knäueln; 

populärſte Strick 

wolle für Sweaters; 

foitet x 

ıberall 

ISc; 

ipeziell, 

drer für... 


Die 


Eier, ausgeiucht große, 3 Dusend für 81 


Weihe Veart Macaroni 
Spaghetti 12 
Walt ette für 


Bortons 
Sbore friſche 
rel, 5 


1 we od 


ſtrich, 12 


ge Str 
fitr 
 Duater 
lat 0», 12 : 
für nur 


5 Rars 


Nofis | 
81 Extra fanch 
ſtümmel, Ot. Fl 


ansvgewählte & 


? Made $1 1: 
RAüdfen .... 
Fein ite Gen Sardi- 
Unome Warte Galtior, | nen in 


itte gelbe Eling Pfirfiche, 


üuͤchſen 
Peolen 4 Büchſen 


Varder's —*4 u. bilig⸗ 
eichhölzer, 


Toaſted 
Badete 


zitör 


.51.00 


Männerhemden 
Männer Negligee: 
bemden, weiche Umlege— 
Manfcheiten, aemacıt 
bon bosbfeinen Shirts 
ings, gar. echtfarbig, 
Hunderte ** 
neueſte Wu 
ter zur 
U u swahl 
81.50 und 
$2 Werte, 


Männerhüte 


Weihe Hüte für 
Männer, in einer 
oroßen Auswahl der 
neueiten Moden und 
Farben, 
der 
"reis 
beträgt 
nur 


Firniß 

Fußboden- und 
Holzbekleidungs— 
Firniß, von heller 
Farbe (nur zwei 
Ballonen 
an jeden 
Runden), 
Sallone 


Teppichfeger 

Chicago tadel— 
loſer Carpet-Feger, 
Mahagony Finiſh, 
Metall Gebäuſe, 
vernickelte 
Verzie 
rungen, 
reis 


nur 


Schlunmerrollen 


leberzogen mit 
guter Sorte Silk: 
oline, hellblau, roia 
gelb oder grüm; bor- 
handen ı 
in allen 
Srößen: 
der reis 
beträgt 


Gardinen 

Ailortirte feine Rar- 
tie von 212 Mard3 lan 
zen Weißen und Ivory 
‚silet und Gable Net 
Gardinen, großes Sors 
iment ſchö 
ner ne ver A 
Muſter, & 
S1.50 und. N 
31.75 Wi. N 


Baar fie 


Waſchkeſſel 

Nr. 8 galvaniſirter 
Wa ſch keſſel, Blech 
deckel, Drop⸗Henkel; 
glattes Eien 
garantirt, EEE 
nicht zu 
lecken; 
das 
Stück für 


Gardinenſtrecker 
Tannenholz — mit 
Mittelſtütze verſehen; 
ausgeſtattet mit ver— 
nickelten un 3 em eg: 
lichen 
Radeln; 
das 
Stud 
ür 


7-St. Waſſer-Set 
Beſtehend aus einem 
2-0. Waflerfrug, 6 
dazu paſſenden Glä— 
ſern mit ſchwerem 
Boden, Bra 
nebit ver-4 

nicfeltenn | 

Tray, 


Gaslichter 


Fancy befranſte 


JGaslichter, Cathedral 


Entwurf, ſchwerer 
Feder Brenner, inne 
er Ölobe EB 
md gute RE 
Sorte RR 
Mantle, 


Drogen etc. 


Tolles int — 
Lauber Syrup 


arſabarilla das 

Fruübi ſahrs Tonic, gi 
Eine Fl Lafche frei 
Volles Quart Beef, 


Nton & Wine $1 
zu 


Do arfıa che frei 


wine Zoll 
Ort. $1 


81 


Garant, 
Fount. —8 nae 
Eine $1 >-QDuart RBafs 

ferflaiche frei, 

4 Bid. echte Kaſtil. 
Seife, Qiiggados 
Marfe, zu 


Corn 





rn nn 


Abendpoft, Chicago, Montan, den 15. April 1918. 
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e Vor 
_& Kom, 


rem r 
r ziraße.) 
Munrb N AI 


Getreide, Mehln. Heu. 
Boarpreili * dung 

Wimnerweizen — (Regierungepreiſe) — 

das ° he 30 0,31% Jr rot.. 

‚605 Bfund.......... 0.35 ).35 E20 ‚ 

Font er — 


ter 
neur Lowden davon 
daß Peppers Geiſteszuſtand ein der 
artiger ſei, daß ſeine geiſtige Zurech 
nungsfähigkeit zum Mindeſten frag- 
lich war, als er die Tat beging. Die, 
die Pepper damals für geiltigq unz 
rechnung hielten, ſollten Recht 
behalten, denn heute traf von der 
Zucdthausdireftion zu oltet, wohin 
Pepper auf Lebenszeit gefandt mwur= | 
de, die Nachricht ein, dah der GSefan- | 
gene der rrenanltalt Chejter iiber 
wieſen werden mußte. 


35361 
srayia 


rap 
na 


eflügel und Fieifch 
ge ** 
en „von 


Kleine Krieasdepejchen. 
Monrung Wegen unpatriotiſcher Betätigung. 

Ioledo, D., 15. April. Bundes— 
beamte haben heute den Bürgermeiiter 
Dan. Hal, den Baftor Kohn Gau, 
den Dr. Y. R. Highbie und. den 
Schankwirt Chriſtian Heyn, ſämmt- 
lich Bürger von Jenera, O. unter 
eine gemeinſchaftliche Bürgſchaft von 
860,000 geſtellt. Sie wurden be— 
ſchuldig ſich unpatriotiſch benom- 
men zu haben, und darauf verhaftet 
und nach dem hieſigen Gefängniß ge— 
bracht. 

Aufſtand in Norwegen? 

Stockholm, 15. April. Es wird 
hierher gemeldet. anti— militäriſche 
Kundgebungen, welche in dem Suli— 
Bergbau-Diſtrikt kürzlich 
begannen— imo bie ruffiichen Bolfches | 
mitt borzüglihen Boden für ihre | al 
Propaginda fanden — bätten fi! 
jegt über das ganze nörbliche Nors= | 
megen verbreitet! Die Anti-Milis 
tariften jeien bewaffnet, und die Re= 
gierung ftehe einer ernjten Lage ge- 
genüber. 
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Ent 
„Caſh Lots“ 


. 4.08% —4.15 1% 


ee 


100 Plun@i— 

e bis ansgef, Ochien.. 
Mitt! ere bis gute 
— ge— 
gie Kühe und "Ninder.. 
tilen 
Kälber 


.. .. at 
sun z 
Kälber geſchlachtet). | Si (wet 
Kpptirungen. von Iepien & Murmann, 
Beit Eouth Water Etraße.) 
50— 60 Ffd. Gewicht, Bid. 0.1714—0.18 
0— 70. Rd. Gewicht, Bid. 1 10%, 
20 © Bid. Gewicht, Md. 0.20 —0.21 


15,50 —16.40 
-15.00 
-14.25 
-13.00 
-12.00 
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Countyſchatzmeiſter ſoll die Summe, 
'jofort an die Stadtfaite abführen. | 


Schatzmeiſter Studart erflärt, er werde |o 


tyſchatzmeiſter Jakob 
langten 
Louis E. Goſſelin und Hilfskorpora— 
tionsanwalt 
Countyhſchatzmeiſter 
weiſung 


gegen den Countyſchatzmeiſter einlei— 


ſofort eine derartige Summe an die 
Stadt abzuführen, da es nicht ſo viel 
der 
Obhut 


ein 


z're Million gegen Ende 
‚und eine weitere Million in ungefähr 
zehn Tagen, 


:si erklärte der 


| here Countyſchatzmeiſter in = glei 
Die Kaindl berfuchen, im Stadtrat die 


.|iwas fie zu fordern hat.“ | 


itehenden Motirungen ber | 


‚obergericht bieje Falle entſchieden ha⸗ 
be, ſtehe der Abführung dieſer S 


Stadt 
ſeit 


e nen Stellen dürfte, 
beute | 
einem bis 11% | 


| diefe 
ſchießen. 


kart und ſein 
Sie erklären, 


Id 


ſtädtiſchen 
der Countyſchatzmeiſter 


ſo erklären die Vertreter des Coun— 
toſchatzamts | 


den würden. 


Abendpoſt, Chicago, Montag, den 15. April 1918. 
8 wurde von den Aldermen Cullerton, 1 

Stadt fordert $5,000,000. | Ellifon, Sealy, Srubee und Powers | 

ı einberufen, : 

Lor dem Stantöohergeridt. 


Vor demStaatsobergeriht fommt 
beute die Berufung zur Verband 
lung, die Staatsanwalt Hoyne ge 
gen die Entiberdung Richter Wal 
fers in dom Quo Waranto Verfab 
Iren des früberen Sculratsanwalts | 


* Angus Roy Shannon gegen die 
dieſe Woche vorausſſichtlich zwei Mil- Stadt eingelegt bat. Richter Wal 


lionen an die Stadt überweiſen. fer batte zuguniten der®&tadt und 
Sonderſitzung des Stabtrats. des von Manor Thompion ermann | 
‚ten Sculrats emtichteden. Die‘ 
| Stadt wird vor den Staatsoberae 

ribt von Klorboretionsamvalt Sa- 
nmel M. Ettelioit und dem eriten 
Siltsforporattonsamtalt Cheſter 
Cleveland vertreten. 

fofortige Ueber- | Ausbau der Diviſion Str. Linie. 
* von fünf Millionen .der| Alderman Edward Kaindl von 
Stadt gehöriger Steuergelder. Die der 15. Ward hatte heute mit Präſi— 
Stabt will im Staatöobergericht ein dent Leonard Busby von der Stra: 

urfprünglide® Mandamusperfahren Benbahngefellfichaft eine Konferenz x 
bezüglich des Ausbaus der Dioijion | 
|Str.. Linie durch den Humboldt Part 
bis zur Monticello Ave, wo fie in | 


Sit unmöglich. 


In einer Konferenz mit Hilfscoun 
Zindheimer ver 
heute Hilfsftadtfämmerer 


Yeon Hornftein vom 


ien, wenn ber Forderung nicht nach— 
'gefommen mird. Hilfscountyichah- 


meiſter Lindheimer erklärte den ſtäd— die Grand pe. Linie einmünden foll. | 
tiichen Vertretern, 


daß das County» 


Der Ausbau der Linie tit von den 
daran denten fünne, 


Bewohnern der 15. Ward jeit Jah— 
ren angeitrebt worden, ijt aber tets, 
an dem Miderftand der Weitpart 
behörde geicheitert melde die Zu: 
jiimmung zur Durchlequng der Linie 
durch den Humboldt Part veriei- 
gerte. Diefes Hinderniß tft aug dem 
Mege geräumt. Die Parfbehorde 
hat eine Ordinanz 


Ihagamt nit 


Stadt aehörige Gelder in feiner 
habe, daß e3 aber der Eiadt 
jofort auszuzablen bereit jei, mas 
Abihluß der Bücher als der 
Stadt gehörig ertennen laflfe. Der 
'Hilfscountyfchagmetiter erflärte, daß 
‚das Countyfchagami jedenfall mor 
gen oder übermorgen eine Million an 
tie Stadt abführen fönne, eine meite- 
der Woche 


aeitattet. Präjident Busbn bedeutete 
den Ausbau der Kinie vorhanden | 
fei, ehe der Stadtrat die Ordinang 
für eine Neoraanifirung der Stra= 
annehme. 


daß aber von der jofor- 
tigen Zahlung von fün illionen 
nicht bi Siebe ein fönne. "lie haben Ben- und Hcchbahnlinien 
bisher $3,500,000 an Steuergeldern Da der Ausbau der Lin ie . 
für 1917 an die Stabt abgefüget,“ meitlich vom Qumbolbt Part Iiegen- |; 
Hilfscountyichagmeifter Den Teil der 15. Ward mit feiner 
ift mehr als fril- zahlreihen DBerölferung von der, 


Lindheimer, „das J 
größten Wichtigkeit iſt, wird Ald. 


ſchen Friſt abgeliefert haben. 
‚| Stabt fordert von uns eine Summe, 
“pie mir nicht haben. Wir werden un 
jere Bücher fo fchnell mie möalic 
prüfen, um feltzuftellen, wa& * ihr 
ſchulden. Dann werden wir bezahlen, 


ſofortige Durchführung des Projekts 
durchzuſetzen. 


Nach der Ertlärung der Vertreier 
der Stadt, Hornſtein und Goffelin, | grotfe fegte heute folgende Leben? 
bat der Gountofchagmeiiter mehr als! 
fünfzehn Millionen jtädtilcher Steu: | 
ergelder in feinem Beltz. Davon rüb- 
ren $2,287,695 bon den Steuerein 
fünften des Nahres 1916 ber, die der 
| Gountyfejapmeifter noch nicht abge | rund, Tigc 
führt hat, weil eine große Zah | 2m, Smpeladi SE E 

Steuerzahler die fiir diejes Jahr feit- | wenyen— ver Bruno ver »lund 
geiegte Steuer ala gefehwidrig an- | UND vder Edig.eeenanen ee» il—ırsc 
gegriffen hatte. Seitdem das Staat?: | 


| |fef ft: 
Tret® den 
| Kleinhändler 
zahlt. 
pert 
nicht etı igewickelt. — 
nicht eingemwidelt.... 


Pret&. don 
Handfran 
zahlen follte 

Jatb per kaid 

‚12 Rund, v 


* 


eh 

a sennte Diarlen 

4 Yaß in bauımmolliad 82.L ;7-2.70 
R Gar 33 fäd 1:26- 2 
E aß, Bapierfäde..... 1.26 
Sum 6 IB. ausgewogen... 0.28-0.20 
SE J Andere Marlen— 
me an die Stadtkeſſe nichts mehr im— a adınn. 2.16-2.88 
Mege. Auherdem hat, fo erklären die i% Sch Baummolltad.... 1.40-1.48 
0.29-0.3 


f ı n 7 
Vertreter der Stadt, Countyjichag- |” aan, uzae ER 


per Tat 
$2.12-2.95 
1.39-1.51 | 


per_Gad 


2.70 


2.90-3.19 
1.45-1.53 
0.83-0.35 | 


1.50-1.75 

0.32-0.37 
per 100 Pfd. ver PBtund | 

...$5.50-6.50 BON | 
ver 100 Sfund rer Phi" 

.$$9.75-10.75 114-143 8 

9.00- 9.75 11 

+ 82.50-11.00 ll 


0.340.423 


Hominy 
Res 
nch Head... 
a. 
Reismehl ..... 
Noned | 
Ausgewoͤgen ..$6.50- 7.46 Sy— INC 
„narufjein— per 100 Pfund per 10 Bid. 
1 Wisconſin, Min⸗ 
—— und Dakota... .$1.20-1.35 
ww 8 Banner. OLD 
Nr 1 Weſtern1461.0 
Kutter 
Greamerd, 
Kübeln 
ua —— —— 
In Pappicha iein 
Aunftoutter— 
Shak:! 


meifter Studart al3 Einnehmer ber J — 
ιν æ- 
verſchiedenen Gemeinden, welche Rs (tetn) — 
Stadt — County —— bis — he) Ur ein) 2 — = J 
zu 0. Marz ı ähr acht Millio 5 Pd. Baummollfad.. 0 > 
zum 1 März ungefäh acht dillio —— Der 100 Bfd. ver Bfun 
inen Gelder eingenommen, tvelche der ‚ieiß enge $5.00-8.00 0.0! —s 
* * — * (Selb 1B853. 8 05} ‘ 
gehören. Schließlich habe eı „gerheniieit-- En 
dem 10. März als Countpein I Bob Baummwollfat.... 

nehmer eine große Summe jtädtifcher 
zum eingenommen, tmelche 
ich nach der Schägung ber ftäbtifchen | for 
auf ungefähr fünf Millio— 


2 n 


"er np 


us 


Die Stadt braucht, wie Stadtfüm: 
merer Goſſelin erklärt, das Geld nö— 
'tiq, da fte Libertybonds im Betrage |! 
bon drei Millionen kaufen wolle. 
Außerdem brauche fie für dag Micht- 
aan Boulevard Projett eine große 
Summe, die fie zur Bezahlung von 
Zahlungsurteilen im Betrag von $2,- | Eiandarblonn, = 
100,000 verwenden will. Sie will | Miiteltorte, Nolie und ande 


* * — — dewogen .......... 
Summe für diefen Zmed vor: | Käfe— American Bollmiih- 


Po. und 


0.15-0.18 | 


0.16-0.18 ! 


* ie 
460 
ge Vreiſe. 
32 ⸗ 
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Bund 
29—36c 


Vrick, im Gangen. 
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Ibf ot friſch, gepr 

|&ri ras, 24 Unma., 
Eier in Pappfchat die in 
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| (füb) X 
Seſte Sorte...... 1834 19 i 
Mittlere Zorte 15%,-17% 
Aner...11 -12 12 
ser 100 Pfuno ber Yin 
oneronnere 87.57-73.97 0.00.08 | 


Studarts Antwort. 


(Fin ganz anderes Bild Der Yaae! 
entwerfen Countyſchatzmeiſter Stuk— 

Gehilfe — — 
daß das Countyſchatz 
amt von den aus dem Jahre 1916 e 
+ * — Note Berdam wft, ohne 3 
herrührenden Steuern im Betrag von 

82,287,000 * reits 8 z7 habe an — ae Lücfen vachſe 
die Steuerzahler zurüdzahlen mülfen | Mais 90m, Auderrobe u i 
aemöß einer Entjcheibung bes | — I Aiterrobe A ._ 
Staatsobergerichtd, und daß fie aus | 10%, 5 tn ‚Mille. A 
dem gleichen Grunde eine meitere | 50— 60 Stüd ... 
Summe von $500,000 bis $1,000,- 

000 in der nädhlten Zeit werden an 

die Steuerzahler zurüderitatten müf 
ien. Bi8 diefe SForderungen der 
Steuerzahler bealichen jeien, laſſe 
ſich gar nicht feſtſtellen 

Stadt aus dem Jahr 1916 

fordern habe. 

Was die weitere Behauptung ber |’ 
Vertreter anbelangt, daß 
Gemein— 
ſtädti— 
habe, 
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daß ihre Bücher in un 
gefähr zehn Tagen abaeichloffen wer⸗ 
Dann erſt werde ſich 
feſtſtellen laſſen, was die Stadt zu 
fordern — Sie werde ihr Geld 376, 
vor dem 1. Mai erhalten. Teich Fi ee 
‚ der — bes Countnichagmei= | Troden gerupft, frifdh... 38-39 
'fters als Gountyeinnehmer endlich | Glen en 33-34: 
ao bon einer Bezahlung vor dem Mn 

. Mai gar feine Rebe fein, denn die Enten 38—41c 


—* ſten uͤnd die rößten Steuerzahler ®ä nfe aerrru 3 1-36: s8— er. 
& —* ihre nn oe emöhnlich | Yııt jedem Prund Weizenmehl mus | 


s ein Pfunt Surrogate verfauft wer» 
hun bor Zorihluß d. D. vor dem 1. Bd, under —— ſind: | 
Mat. Diefe Gelder feien baber nad |; 2 
oar nicht eingelaufen. Maisgries, grobkörniges Maismehl, 
Maismehl, Hominy, Kartoffelmehl, 
Sonberfittung bed Stadtrats. eßbare Maisſtärke, Reis, Reismehl, 
Eine Sonderſitzung des Stadt- | Gerftenmehl, Buchtveizenmehl, Hafer: | 
Irats-iit auf morgen Nachmittag ein- | mehl, Rolled Oats, Süßkartoffel⸗ 
berufen worden, um den Samstag | mehl, Sojabohnenmehl, deeritamehl. 
als Feiertag zu proklamiren. Der Roggenmehl kann ohne Surrogate 
Tag foll als „Labors Liberty Loan berkauft werden. Mit jedem fund | 
Day“ nefeiert werden. Die organi- | Schrot» oder Grahammehl müfjen 6 
firte Arbeiterſchaft beabſichtigt, an Zehntel Pfund Surrogate 
dem Tag eine energiſche Kampagne werden. 
im Intereſſe der 3. Freiheitsanleihe 
zu machen. Die Sonderſitzung 


m. 
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Ceſet die ——— 


Grange er 


zertrümmert, 


Anzahl 


rium geſchafft wurden, 


angenommen, La Grange anſäſſig. 
welche die nachgeſuchte Genehmigung 


für den 


I 
| Pebensmittelpreife. | 
nissen 


Die Staatliche — —— 


mittelpreiſe für den — —9 


10 -æ A4. 


1.34-1.48 | 
v.31-0.34 | 
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Als er gegen ze 


„A-1314 134-174 | 


|Ede von einem von X. © 
Nr. 3506 Cortland 


Unglück auf iuf Landbahn 


| Wagen der Chicago & Weit Toruns 
Linie von Fradtzug erfaht. 


«inner tot, viele verlekt. 


| Tas Söhncden des getöteten Fahrgaites 


Der 
Kraft 


fait unverleßt entfonmen, 
Knodhenmenn fam zuvor. 
wagen prallen zuiammen, 


In der Nähe des 14 Meilen Tüd 
weitlih von Chicago an der Bur 
lington Bahn gelegenen Vorortes La 
eignete Fich aeitern Abend 
gegen zehn Uhr ein Folgenichwerer 

Zuſammenſtoß zwiſchen einemFracht— 
uge der Indiana Harbor Gürtel 
vohn und einem Straßenbahnmwagen 
der Chicagco & Melt Towns Land— 
bahn. Letzterer wurde 
wobei der Armenier 
H. H. Koſhgarian, Beſitzer einer 
orientaliſchen Teppichwirkerei und 
Reinigungsanſtalt in La Grange, 
ſeinen Tod fand und eine 

von Perſonen ſchwer 
wurde. Uniter den letzteren, 

dem La Grange Sanato 
befanden ſich 
Daviſon nebſt Frau und 
zwei Kindern, Paul Auguſtanus und 
Frau, F. Schweder, O. W. Timmon 
und Frau H. Wilken, ſämmtlich in 
Burt Burrell, 
Frachtzuges, wurde 


verletzt 
die nach 


Homer 


der Bremſer des 


e gleichfalls ſchwer verletzt. 
Ald. Kaindl, daß wenig Ausſicht auf 


Wie durch ein Wunder kam 
fünfjährige James Koſhgarian, 
ſich in Begleitung ſeines Vaters 
fand, nicht nur mit dem Leben, ſon 
dern ſogar beinahe unverletzt davon. 
Er war einer der erſten, der von den 
zahlreich zur Hilfe geeilten freiwilli 
gen Rettungsmannſchaften aus den 
Trümmern hervorgezogen wurde. 
Die Leiche Vat tonn— 


ſeines Vaters 
te trotz aller Bemühungen bis 
heute 


Morgen noch nicht ae 
borgen werden, und man befürchtete 
anfänglich, daß noch weitere Tote 
unter denTrümmern begraben lägen, 
doch ſtellte ſich dieſe — 
glücklicherweiſe als grundlos heraus 
Eine eingehende Unterſuchung it 
Sanae Feſt ſtellung, IDEM 
ie Schuld für den bedauerlichen Un 
all beizumeffen tit. Der Scaffne 
Straßenbahbnmwaaens Fred Har 
behauptet mit aller Gnifcieden 
‚daß er, den Borichriften aem 
‘der Bahnfreuguna auf die Ge 
leiſe borauögegangen fei, aber den 
herannabenden Zug nicht bemerfi 
babe, da an vefien Lofomotive dus 
|norgefchriebene Kopflicht nicht 
brannt habe. 


I& 
| Ver Tod fanı 


ervo 


zwecks 


tt m 


mr 


äß, 


zuvor. 
Am Vorabend ihres 83. 
tages, für deſſen Feier 
Angehörigen umfaſſende 


Geburks 
von 
Vorberei— 


4.200.324 0.28- 0.375 | ‚tungen getroffen morden *— fand 


rau Sopie Hilmes \ 
ihren Tod. Jr 
Gatte, der 
wurde, lieg 
im St. Antonius Hoſpital darnieder. 
Es unterliegt keinem Zweifel, 
unglücklicher Zufall vorliegt. 
Ehepaar ſowie ſein Sohn, William, 
der, nachdem ſich zwei weitere Brü 
ber verheiratet und — 
Hausſtand gegründet hatte 
bei den Eltern zurückgeb —* 
und mit ihnen die Wohnung 


durch Leuchtgas 


am 
310 


gleichfalls 


teilte, 


geben. 
den großen Heizofen venen der mil- 
den Witterung ber legten I 
„. ausgehen laflen, ließ man einen {lei 
nen Gaäofen im Shaimme 


| ber in einem Schlafzimmer im bvorbe 
Teil der Wohnung zu ſchlafen 
‚pflegte, wie gewöhnlich frühzeitig, 
kleidete ſich an und ging zur Kirche. 

hn Uhr zurückkehrte 


und die Eltern wecken wollle, fand er 


\ .. 
die Mutter, deren Schlaffammer din Anfcheinend rih es 
um 


nd, tot 
Die Ver 
Chicago 
auſe 1758 
der Tod 


neben dem Eßzimmer befa 
den Vater bewußtlos auf. 
ſtorbene hatte 72 
und davon 48 Jahre im 
Weſt 21. Platz gelebt, 
ſie jetzt auch ereilt hat. 
Kraftwagen ſtoßen zuſammen. 

Zwei Perſonen wurden geſtern 
verletzt, als an der 35. Straße und 
Weſtern Avenue zwei Kraftwagen 
zuſammenſtießen und einer der Wa— 
gen in den Pfad eines dritten Autos 
geſchleudert wurde. Die Verletzten 
ſind Andrew 732 Bun 


Jahre in 
He 


wo 


— 
Wiercok, Nr. 732 


dei fer Straße, der einen Schädelbruch Führerin Frieda Anderſon, 
— 


erlitt, und Theodore Kielboski, Nr. 
732 Bunker Straße, der tiefe Kopf— 
wunden davontrug. Erſterer wurde 
nach dem Countyhoſpital, letzterer 
nach dem St. Antonius Hoſpital 
überführt. Kieldo? fi fuhr mit fei- 
nem Kraftwagen nördlich an Meitern , 
Avenue, als dieſer an der erwähntien 
S. Kendall, 


Auto angerempelt wurbde. 
die Wucht des Anpralls wurde ſein 
Wagen auf die Seite geſchleudert und 
‚geriet unmittelbar vor einen anderen 
"Kraftwagen, deifen SLenter 908. 
Shed, Nr. 11251 ©. Park Ave. war. 


Auf Kreuzung getötet. 

Als fie geitern an ber 71. Str. 
bie Geleife der Yllinsis Zentralbahn 
überfehritt, wurbe die Sdjährige Frau 

Yofephine Konn, Nr. 7016 Merrill 
Üven, bon einem Zuge — 
und auf der Stelle getötet. Ihr 
zwei Begleiterinnen konnten ſich ne 
rechtzeitig in Sicherheit bringen. 

An Fall geftorben, 

Der B2jährige Polizeileutnant 
„James Miller, welcher ber Bezirks: 
made an ber 35. Str. zugeteilt war, |( 
ftürzte geftern die WVorbertreppe fei- | 
ner Wohnung, Nr. 6121 Andiana 
IA. —* weh a0g | M Bari 10: 


ET Bürgfchaft entl 
be: | 


ge: 


ihren 


er sahre jüngerer 
übermannt 
t in bedentlichem Zuſtande 


da ß 
Das 


eigenen 
allein Fluten des Chicago Fluſſes ſchwim-— 
war 


hatten ſich am Samſtag Abend gegen halten. 
un | EN Uhr zur Ruhe bei Da man’ richtiat, 
zage hatte nahm 


t brennen. ' 
| Geftern Morgen erhob lid) der Sohn, 


Straße, gelentten | 
Durch | 


I Spezielles Angebot 


Stunden: 
9 Bis 8 lihr. 
Zonntags: 
10 bis i Uhr, 


Ichtwere Verlegungen zu, 


Miller war unverhei 
Fahrläſſiger Schütze. 
Unter der Anſchuldigung des 
griffs mit todbringender Waffe wur— 
de geſtern der 17jährige Thomas J. 
Manuel, Nr. 7224 S. Aſhland Ave., 
in Haft genommen. Er wird bezich— 
tigt, die 7jährige Muriel Fanning, 
Nr. 1521 u. 73. Sir. angeſchoſſen 
zu haben. Das Kind liegt, wie be— 
richtet, in bedenklichem Zuſtand dar 
nieder. Manuel erklärte, er habe auf 
‚eine Blechdofe aefchojfen und nicht 
beablichtigt, das — zu treffen. Er 
wurde ſpäter ı Stellung von 


‚tal Itarb. 


des An— 


gege 
aſſen 
Ba 


Augenzeuge eines Selbſtmordes. 
Die Tatumſtünde find recht jonderbar 


und bedürjen der Aufklärung. 


Der al3 Lagerverwalter 
der Northiveitern Bahn aebörenden, 
soifchen Weftern Ave. und Rodmell | 
str. befindlichen Lagerfpeicher be— 

häftigt geweſene, 24 Jahre 
Charles 9. 2 2710 Francis 
pr fand heute Morgen gegen fie 
ben Uhr Dur ren Schuß in die 
linke Schläfe Ph Ip Sein 
Ja ihre alter Arbeitsgen 24 So 
on ton rm ) Malt RL N 


7 * 
zu dem auf 


bis 


in dem 


alte 


ace, 


18 


on 


heute Ne achmiltag an 
geſetzten Koronersinqueſt in Zeugen 
haft genommen. 

Wie Johnſon 
laufe eines mit ihm angeſtellten 
hörs angab, er 
üblich kurz vor ſieben Uhr nach dem 
Speicher, um Mahon, derNachtdienſt 
hatte, öſen. Mahon hatte, wie 
ehauptet, einen Revolver 
Iinten Hand, und mit 


iur De 


ii «) 
m 


no 


KL 


t Bolizei im Ber 
2er 
lam 
vo 
abz 
Johnſon 
in der 

Worten: 
Revolver“, richtete er 
gegen ſeine Schläfe und drückte 
Er war auf der Stelle tot. Die Po— 
lizei neigt der Anſicht zu, daß Ma 
hon Selbſtmord verübte, wenn auch 
ein Grund dafür bisher nicht zu er 
mitteln war. 


— — — — — 


Pferd im Fluß. 


arme Klepyer wurde 
lizei in Sicherheit 

Straßenzeugen, die heute 
die Brücke an Madiſon 
ſchritten, 


der 
re 


P v 


Ter 


rh 


c Str. 
faben ein Pferd in 


das 


men, das Angſtſchreie ausſtieß und 
ſich bemühte, ſich über Waſſer zu 
Die Polizei wurde benach— 
und das Polizeiboot 
auch in wenigen Minuten zur Stelle, 
das aeänaftigte Tier ina 
Schlepptau und buaftirte es fo bi3 
‚ur Harrifon Str., wo e3 ihm mög 
lich, felber das Ufer zu geminnen. 
(8 wurde fpäter ermittelt, 
Pferd beim Peitungzipediteur Chas. 
‚Leon gehört. Das Tier war trank ge 
weſen und- auf einer leeren Bau 
ſtelle am Ufer des Fluſſes angebun 
den geweſen, wo es graſen konnte 
ſich los, wollte 
ſich im Fluſſe tränken und fiel dann 
dabei ins Waſſer. 
nein 


ud Bereisiöfreiien, 


Be Yumboldt Frau 

erein wird am Mittwoch 
mil tag ſeine neuen Beamten einfüh 
ren. Es ſind: Expräſidentin Marie 
Becker, 
ſchlag, Vizepräſidentin The 
res, Prot. ‚Sekretärin Minna Trow 
bridge, Finanzſekretärin Anna Mein— 
fen, Schatzmeiſterin Meta Leßmann, 
Innere 


n > 


Wade Marie Mohlmann. 
Wache Karoline Lang. 
rat: Anna Barſtow, Bertha Aſch 
ling, Martha Weſolick. Freunde und 
Bekannte ſind willkommen. Für Kaf— 
fee, Tanz und ſonſtige Unterhaltung 
iſt geſorgt. Aufnahme finden Frauen 
und Mädchen im Alter von 18 bis 50 


N 


Jahren. 


Verwaltungs— 


Unglückliche Liebe 
die 23 Jahre alte Antonia Ras 
cuf3, Nr. 2024 Süd Peoria Straße, 
in ſelbſtmörderiſcher Abliht das! 
Gas anzudreben. Sie wurde jedoch | 
'rechtzeitia aufgefunden und außer 
| Lebensgefahr gebradit. 

| * Herr Charles Wendt, über def-, 
fen Familienunglüd am Samftag be- 
richtet wurde, mohnt 2552 ze 
Ave., nicht 1820 Nord MWafhtena 
tote irrtümlich gemeldet. 


— — — —⸗— — — 


—* 


Ein kleines Mißverſtändniß.— 
Sängerin: „Aber, was ſoll ich denn 
mit dieſem Zwetſchgenkuchen da?“ — 
Stubenmädchen: „Ja, der Herr Ba— 
ron hat mir aufgetragen, einen Kranz 
(au ein Staffeegebäd) 
beforgen und weil ich feinen mehr bes | 
fommen, hab’ ich. gleich den Zmwetjch« 
— ie 


r.boyd& Teilhaber 


| EEE abme 


vollftändig | 
daß er bald; 
darauf im Wafhington Part Hofpi= | 
iratet. 


heute früh wie 


den! 

| 
„Sieb, ıch habe einen neuen | _ 
die Mündung |} 
ab. | 


Morgen | 
über: | 
den ı 


mar; 


daß das 


Nach: | 


Pr äſider itin Albertine Rath- 
reſa Beh⸗ 


Aeußere 


veranlaßte 


für Sie au | 


Dr. Boyd 


Eine! 3 Euch fiberrafhen wird 


wenn Ihr ve BA und prüft. Is 
Suftem angenommen, nad 
dent alle Kranten Nupen aus mei- 
nen Dieniten atchen Tönnen, gana 
glei, wie Eure finanzielle Lage if, 


Männer und frauen 


Ich bin ein Spezialtft für alle 
chroniſchen Nerven - Blut⸗Saut⸗ 
befonderen und gebdeimen Kranidei⸗ 
ten, und mein Relorb von gebeilten 
Baitenten ift ein binlängliher Bes 
weis für meine Tüchtigkeit Neueſte 
und wiffenſchaftlichſte Methoden wer⸗ 
den angewendet, Die Office⸗And⸗ 
itattuna ftebt hinter feiner zurück. 


Sprecht heute vor. 
Freie Konſultation. 


219 &, Dear 
born tr, 
gegenüber 

ber 
Boft-Dffice. 


babe cin 


Zahlungsverjahren gegen Stadt. 


' Bahngefellihait verlangt $180,000 um- 
ter Gerichtserkenntniß. 

Die Pittsbura, Cincinnati, Chica- 
30 und &t. Louis bahn hatte am 25. 
September 1905 im Kreisgericht des 
County Du Page ein Zahlungsurteil 
gegen die Stabt Chicago über $100,- 
400 nebit Koften, $5301, ermwirft, 
melches vom Wppellhof und Staats- 
obergericht beitätigt morben ift. Troß 
aller Mahnungen hat die Stabt bis- 
lang die Forderung nicht befriedigt, 
infolge beffen die Bahngefellfchaft 
jegt durch ein im Kreiögericht ange- 
jtrengtes Mandamusperfahren gegen 
die Stabt au ihrem Gelte zu fommen 
verfucht. Die Forderung ift inzwi- 
Ichen auf annähernd $180,000 ange: 
wachſen. 

Wen gehört das Erbe? 

Sofeph Henrn Lichtenberger war 
im Mai 1907 Mitalied der Savan— 
naloge der Pinitic Worferd gemor- 
den und im legten Sommer geftor- 
ben. Anfänglich hatte er feine Ver- 
icherungspolige jeinen beiden Schme- 
ftern zugedadht, nachdem fie fich aber 
"verheiratet hatten, hatte er feiner 
&attin die Polize zumeijen laffen. 
Alle drei Frauen erheben nun Ans 
Ipruch auf die $2000 betragende Ver: 
Jiherune. Der Orden hat daher das 
Kreisg heute um Anweiſung 
darüber erſucht, wer zu dem Gelde 
berechtigt ſei. 

is ak Witz.“ 

Hillel Iheabus Iſacowitz tft 29 
Jahre alt und in Riga geboren. Yja- 
comwih klingt ihm zu union, und 
daher hut er das Kreiögericht um 
Erlaubniß erſucht, ſich künftig Ir— 
rbing nennen zu Dürfen. 

Rerlaifen. 

Ubner M. Zolla hat heute die Lö- 3 
ıng feiner Ehe ntragt. Er ber 
:zichtigt feine Gattin, Edith, die er 
am 6, November 1914 in Valpatarıo, ie 
nDd., geheiratet hat, ihn bor zmer 
Sahren ohne Grund verlaffen zu ha= 
ben. Wu: gleihem Grunde bat 
|Glcanor Bineman auf Scheidung 
von ihrem Arthur angetragen, ber 
Inach vierjähriger Ehe am 1. Sep= 
Itember 1915 fie und fein Töchterchen 
Bertda im Stich gelaffen und für 
legteres Seither, unter Drud de 
Stadtgerichtöhof3 für Familienange— 
fegenheiten, nur Techzigq Dollars be= 
zahlt hat. 

In Bemidit, Minnefota, hatten am 

März 1912 Flora und Pomeron 
R. Reeve aeehelicht; fie haben ein 
Zöchterhen, aber fchon vor beifen 
Geburt hatte Reeve, zwei Monate 
nach der Hochzeit, die Gattin verlaf- 
‚fen. Diefe Hagt auf Scheidung und 
Nährgeld. 

Die Flagge und die Prügelei. 

„Es iſt eine Schande,“ ſagte im 
Prairietheater an der Prairie Abe. 
und 51. Straße Frau Anna B. 
Krohme zu ihrer Freundin, „daß die 
amerikaniſche Flagge entweiht wird,“ 
als ſie auf dem Film erſchien. Frau 
Chriſtine Wonſey, die mit ihrem 
Gatten vor Frau Krohme ſaß, hatte 
das mißverſtanden und die Worte 
quf ſich bezogen, es kam zum Wort— 
wechſel und beim Herausgehen zum 
Schlagen mit den Schirmen. Zu— 
letzt erhielt Frau Krohme einen Fauſt⸗ 
ſchlag ins Auge So erzählt ihr 
Anwalt Adolph Marks, der im Auf— 
trage der Frau heute Frau Wonſey 


‚auf 85000 Schadenerfat verklagt 


ericht 


bea 


* 
m 


Frau Margarete Hillmann erfolgreich. 
Kreisrichter Smith hatte ein Tho— 
mas Hillmann. Nr. 83816 R. Leavitt 
Straße. im Januar gewährtes Schei⸗ 
dungsgeſuch aufgehoben, weil von der 
Verhandlung der Anwalt der Frau, 
|Maraarete, nicht benachrichtigt wor= 
|den war. E3 waren in der Verband 
‚lung der hachachtbaren Frau ſchwere 
| Vorwürfe gemacht worden. In einer 
'Meuverhandlung, die infolge Erfrans 
|tung des Nichterd Smith por Rich» 
r Mangan ftattgefunden bat, find 
duo die AUnfchuldigungen und Klage 
des Öatten als völlig unerwiefen ab» 
gelehnt und der Frau auf ihre Ge— 
| genflage die bedingte Scheidung bes 
mwilligt worden. Das Paar hatte vor 
30 Jahren in Buffalo geheiratet und 
| bat ſechs Kinder. Hillmann muß 
der Frau acht Dollars die Woche 
Nährgeld, auch die Anwaltsgebühren, 
| $100, bezahlen. Der Rechtsbeiftand 
der rau war Harıy 8. Strohm. 


— Abgetrumpft. — Der Herr Xi: 
for tritt in ein Reftaurant und 
egibt fih an einen Tifch, der bereits 
n mehreren feiner Belannten bes 


| 
} 
I 


ſe 
be 
vo 
ſeht iſt. „Ah, meine Herren,“ ruft ei⸗ 
ner derſelben, „jetzt wird Rn: Ge: 


9 
| 
l 
| 
! 


“ enigeg« 
— Sie r 


jelfchaft erft fein!“ — 
net der Herr Aſſeſſor, 
denn ſchon aufbrechen?“ 


wxinder schreien 
NACH FLETCHERS 
SA = J 2 





Abendpoſt, Chiendo, Montag, den 15. April 1918. 
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Dieſe Verkäufe für Dienstag 


Milwaukee Ave. und Paulina Str. | 
bon The air gekauft: 


Seit über fünfunddreikig Jahren iit der Name Moeller in Shicano dadurd befannt, dah er zuverläflige Maaren hantirte — jeit s z.. 
Diejes große | gwerundzwanzig Sabren wurde der Moeller-Laden an einem Plage, Milwaufce Avenue und Baulima Straße, betrieben. Drei Generatio Groeeries 
TRETEN nen don Moeller widmeten fih dem Aufbau diejes Gefchäfts und der Aufrechterhaltung des. auien Rufes, und leptes Sabre war deren — Yargain-Baiement. 
vierftödtg Geſchäft nahezu eine Million Dollars im Werte, EAN 
Die beiden Brüder, die das Gefchäft betrieben, jind militärpflichtigen Alters, nnd beide erwarten in den Dienst für nnier Land ein- * 2 
gezogen zu werden. Da dieſes keinen zur Leitung des Familiengeſchäfts laſſen würde, haben ſie ſich entſchloſſen das Geſchäft aufzugeben, u Moeller Lager 
ha fr tn en A ’ .. Nn G y 1 , [ 8 = * * a = . 
wurde ganz | The Feir faufte das ganze X Lager, Die Eriparnif, die ipir erzielten, wird ſich moraen in wundervollen Bargains wiederſpiegeln. — Büchſen-Frucht, Büchſen-Ge— 
Um noch eine viel größere Reichhaltigkeit und bedentendere Rangirung in der Auswahl zu bieten — müſe, V chſen Fiſc Jeines Ein 
von Haben wir andere ſpezielle Einkäufe und viele Partien von unſerem eigenen Lager hinzugefügt gemachtes, Nams, Wepfelbutter, 


Moeller Bros.’ Veit jedes Mort im diefer Anzeine nenan dur) — cs bedentet wundervolle Erſparuiſſe für Euch. Dann kommt morgen hierher in Cereals, Maecaroni, Spaghetti, 
> RD der Erwartung, Sımderte andere Offerten, die Eriparnifie von größter Wichtigkeit dir faktiich jedem Devpartment dieſes großen Ladens Nudeln, Gewürze, Tee und Kaf 


Departmentladen bieten, zu finden. Dieſer V —— ſollte ohne Frage ſich als das gelderſparende Ereigniß des Jahres bewähren. Kommt zeitig — Quanti- Jfee, alles zu einer großen Ver— 
| täten Find beihränft. Da die Dnantitäten befchränft find, werden Feine Poit- oder Telephonbeitellungen ausgeführt. \dlenderung. 


Gebäude 


— —— 


nd 


jarera 


— 


Der Verkauf wird 
tgen fortgeſetzt im 


Strümpfe Sinne um Su: un 2 The Store of To-day and (To-morrow | ; Candy-Spezialitäten 391 hHandſchuhe, Uc 


— Bare ain⸗B — artien des Woclier 
areain mitteilchwere baum: Be DE 


.erırt 
= aremcitt 
h 


Afarejafarape 


Farararargjerefarangfarefeieefafajerarafel 


A 
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Vargain-⸗Vaſemen ——— — — Bargain-Baſemen —— 
Seidene Tamen-Strümpic, And 


pe ar SL OeeN * 4 4 u 
— Be r * — — 6« zu er IN: % x: Fünf Surten Fondant Grcam Moell Bros. La 
ſchuß der $1.2 wollene Strümpfe für Mercerisch eiäte, —* Seid e und Establish d a  R i I I ‘ ur i Nr u — a h Telephone Fudges, einfach Sworalade, ein ell er os ger 
= .. * 1 272 . * a. >+ ; D fr} 2 { J * J vi 1 Marille ir r > . 43 
ae Seh ei ac: Damen, Werte bis zu baunmvoll, ame, E. e h Ri; Se n RR n Private e - 2 — — — Ananas C Z3wei Klaſpen Lisle-Damenhand 
bier fer au r n 55 ur, ; \ aD Exchan ind Nuß: ſpeziell, P * 
is bar 8 zu 35c, zu e Ansichuf = 20. by J. Lehmann 8 ſchuhe, mit — — 


J * IR z——— \ Rn Ih Gandy Sorares mit Fruchtgeſchmack — Lime, . 
in 1875 ÄE 4 J — N Fi EN RA h Tree J ) F act ya x Moe 


I ya d Hore Nüden toeller'3 

— var — Reinſeident und Fiber Zeide Sochen I u ß \ - —— * — 5 fo = u Zorte, Id. 240 ſie werden A 

ie Ile 4: EMS Et 

er c —— State, Adams and Dearborn Streets emifane Gamales — 5 aute Aus Niab finden zu 
— ⸗ 


Moeller's fertiges Lager in Kleidern zu einer großen Verſchleuderung Kurzwgaren-erkauf Moeller's Kleider-Trachten für Damen und Kinder 


Bargain-Baſement. —— — Bargain-Baſement. 


* * 6 F F >: ; SMpe Bros. Lager BER" RRFIER a. s Muslin G und Skirts f. D 13 Muslin Korſet Covers für Damen— 
Außer d Yiveller Bro3.' Lager 24 > : 2 Nur in Shepherd Mooe ller T FEB. LAGER 9 yppuslin-Interröfe für Damen, mit ! Viuslin Sorwne und Sfirts f. Tamen; | Mustin Keriet Govers für Timen 
Ve Waiſts Seidene Waiſts Seits "er m 


it Satin z Glarts O. N. T. mercerizev Häfelgarn, in breiter Stickerei Flounce; —* zwahl Slipover und lange Aermel Faſſon Sor timent hübſcher Faſſons 


gefüttert; Seiden— 8 weiß und ecrn, in ziem — 9 (Sam Skirts n %- Mio er's reis D9c 

Bud un raandw einfach wein Waiſis aus Georgeite Greve, Tafiete Beiak, in Zrübiahr — — md en I —— von Muſtern; Moeller's zowns; Shirts — eller —— 

ode eſtrei eftickt und mit und G ev e * ine it neuen F üb: 2 Vorl z } * RS ER vs * — 5 Wreis Sc per reis, 98c: unser | ſtickter Flounce; Moel— unſer Preis, ſpe ziell 
Vorlaufprei Ar DZ we 7 vo Bet * A 


ir 


— 


V 


* 
J 


— Ballen; wer reis, fo reis nur .. lers Br. 69%; unfer Br., su nur 
te TOBEN — iange der Xorrat reicht, 


beſchränfte 


ui 


ver P®aller E 26 au: 4 > . 
> En 6e Damen Korſet Covers — Envelope Damen Chemiſes, Muslin Beinkleider f. Kin 
——— Steine Koft- od. "Rhone gute Dual. Muslin eine fortirte Partie | der ımdb Miles, mit 


Peftellungen ausgeführt Spitzen- und Stickerei Moeller's Preis 696 bis Cluſter Tuck und Ruffle 


I a? In reinwoll. Serge ı. — * 
e P 23 (er u — — Sc Werl: eſaß: Moeller's Preis, .. Not . Moeller’ 
E ri a ſpez 803 A | 2 uits Voplin, Cheviots etc, vettai und Siatifo- | Moellers öde Werl beſatz; Moeller's Preis sc; unſer Bottom; doeller 


Bluſen ſür Kna— muttertnopſe, ſor— 


o1Z PRreis 2 * 
mit Satin gefüttert. ben, 8 bis — tirtesrößen, 8 29; unjer Freis morgen 550 *e8 
Hochzeits- und Geſellſchafts Kleider, Diefe Partie umnſchließt Frühijahr— 55 Moelle T » Narten Ic Preis C nur ... unſer Zꝛeis * C 


A 


rs Vr. 
Satin- und Grepe de Coine Kleider | und Herbſt-Faſſons — in blau, Rı ve. Ben 19e Mueilers Se Regal morgen ... nur 


in weiß, und auten Sgattirungen; | rin, braun, grait a * 30 Slivover Oueralls für Kin— PR: a ; 
leit beid * ange! tobene 4 ö | und N... ſchwarz — 11 I ©. Sinne und Starie.... Muslin Gowns für Kin- der — ein idealesSpiel | Schürzen für Kinder 


- 


rafafeı 


en 


2 


| ) zadbl; M | newöhnlid Bis zu x. 2. blart3 3 Moellers de Nid- E x aa ee, . 
| lers reife Dis 515, derlauft | 50 berfaufi Cord Spulenswirn Rack, 4 M. 2 der, gute Qualität Mus-— Kleidungsſtäück: Moel— hübſche Faſſons; beſte 
J unſer ſpegieller —— — Moellers Br Stück für c | 


4 fit mu u - lin; Moeller's Preis |; ters Preis, Pie Sualität Percale, Moel 


BU MUT ....... a Moellers de Stide- g 

3 Spulen für dc rei Vraid, für Ve 29€ — unſer —— unſer = 3 —* 360 

De —— — 8 leide Aus feinernal. Taffeta, Grepe „zie Den“ mise) IS, ne Miuber Preis morgen C |  Wreis mer .. 39€ — unfer 

Frühiahr-Faſſons, de { e, Farben, — — 8 

Reiben acicht " ten Sruhiahr Faſſon r > Cbing, Satin eie, alie de, In garden, — die Yard.. IE mar... * — * 
————— neuen setbiahr-saffons, in Moellers Preis “ ige Im Rücken zu knöpfende Be i 

elen beſeßt zu, ſchwarz, arün umt ten © Soattizun gen; bübiber Pefa \ 3c Spule, 2 Moellers Se u. Sc 2 FR a 5 FREE Feines zeitgemäße! Yager 

braun aewöhnlich Bis au 12.50 verfauft Br n für & m umd Mtilfes vohnile —t 3 Gynieu IC Saubihnüre, 3c Partie von fchwarzen Sa: Slipon Damenſchürzen; — — 

Lerkaufspreis nu WEITERE TEE . 520.09 vertan sp P en nn v 5, teß 

Berfaufspreis nur . uft; Vorfaufspreis Seiten Strumpfbän- — u teen und Gingbam Un— aus guter Cual. Perca a Seren; 
der für SKinderin % Al . BR oe | * u a j ! Warners, Ame 

0 . as ) Damen — | le3, nur belle Jarben gr ; 

—* iſcher woll. Vop— In allen neuen Nur in ben Faſſons z Farbenz Moehlers beine 0 — terröden für : ö I A a ee vadı, &. d. umd rt 

Mänte Delhi Velonr und in e tof ffe — > — FE däntel — Stoffen des Preis 1060; 5e —3 u, alle volle Größe; . Moel Moeller's früherer Preis Moeller'3 Brei 81.25; 

sc 


Gürtel Icgten Winters — I 


1 
tiffes und Damert, fi 33 fer 39 unter unser Preis 5 
Dutelin, i und Daı ner einiae balbgefüttert H, Inſide Stirt Beiti tel, für. c fer verlaufte | 300 inſer P7 eu 
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